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H
. Rabinowicz

Damen - Kleiderstoffe in unerreichter Auswahl
,

»«

St . Kmilion
Jledoc
Liimarqur
n » rg ; aiix

Mk . 1 .50 ,
. . 2 .- ,
„ 2 .50 ,
„ 3 .- ,

Bezirks -Fernsprecher
N ° . 52 .

Reparaturen werden wie neu unter allerbilligster Berechnung
hergestellt . Umfassen von Juwelen in neue moderne Schmucksachen
in kürzester Zeit . Juwelen , gebrauchtes Gold und Silber kaufe ich
zum . höchsten Preise an . ggz

Cdtes de CInirac Mk . 0 .90 ,
Honnes Cdtee 1 .10 ,Pr . töte . „ 1 .20 ,B1 » > e „ 1.36 ,

Erscheint in zwei Ausgaben , einer Abend , und einer
Morgen -Ausgabe . — Bezugs -Preis : 50 Pfennig
monatlich für beide Ausgaben zusammen. — Der
Bezug kann jederzeit begonnen und im Verlag , bei

der Post und den Ausgabestellen bestellt werden.

Noch von keiner Concurrenz übertroffen ; sauberste ,beste Herstellung , schönste Rosa - Goldfarbe . Schwere ,breite massive Ringe ; jeder Ring ist mit eingehauenem
Goldgehalt -Stempel versehen . Preis billiger als sonstwo ; über 300 Stück
auf Lager , Neuanfertigungen fortwährend .

Man kauft Trauringe am besten und billigsten beim Goldarbeiter
nicht beim Zwischenhändler , und sind erhältlich bei

tVillialm IiTHi ' aI Juwelier , Ooldwaaren - Fabrikant ,
" 1111 ( 1111 «Wh Nur Langgasse 9 ,vis - ä -vis der Schützenhofstrasse .

vykch freres borde
Rheder * Weingüterbesitzer

ferner

sämmtliche Weisswaaren und fertige Wäsche
,

als : Damen - Tag - und Nachthemden , Jacken , Beinkleider , Enterrocke , Schürzen ,
Leinen , Madapolame , Pique , Damast , Handtücher , Tischtücher , Servietten ,
Gardinen etc . etc .

in nur guten Qualitäten zu den billigsten Preisen . 532

3 = Meine 6 grossen Schaufenster bitte zu beachten .

-------- — Die einspaltige Petitzeile für lorale Anzeigen
A . 15 Pfg .. für auswärtige Anzeigen 25 Kg -

13 . OOO Abonnenten , ess ? ssfas ? w7
__ Ermäßigung .

feinere Marken bis Mk . 8 . — .
Uognac vieux 3 .— . 3 .50 . Cognac fine Cliamp . 4 .50 , 5 , tz.

- rf Die billigste und beste Bezugsquelle für

M Kinder - 1Vagen und Kinder - Stühle
ist das älteste Special - Geschäft dieser Branche am Platze

( gegründet 1850 )

von H . Schweitzer
, Ellenbogengasse 13 .

Zusammen Stellung aller Wagen in eigener Werkstätte .
Aeubexiehen der « ammiräder . — Alle Reoaraiuren . 15R6

Wiesbaden ^ südA
^ aölfstrasse Z . 1

Sei,rI9io .C52ft,re * er 1895

33/37 . Langgasse 33/37 , 33/37 . Langgasse 33/37 ,
empfiehlt
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Sonntag , den 17 . er . , Nachmittags 4 Uhr , in der

Mainzer BierhaUe , Mauergasse :

Oeffentl . Versammlung
zur Besprechung der Tagesord . d . auf d . 20 . Febr . anges .

außerordentl . Haupt - Versammlung .
Viele Mitglieder .

RegtS . übernommen .
Der kleine Rath

schlossene

Abend - ßlnieryklMg
it Wall ,

Sonntag , den 17 . März , Abends

8 Uhr , in der Mäuner - Tnrnhalle ,

Platterstraße , stattsindet .

Lieder und Vorträge hierzu sind bis

zum 1 . März c . bei benr ersten Hauptmann

einzureichen . F 387

Das Commando .

Carneval - Verein Jarrhalla
“

Heute Sonntag , den 17 . Februar 1895 :

Dritte und letzte Damen - Sitzung
mit darauffolgendem Ball

in den prachtvoll decorirten Sälen des „Central -Hotel .
Saalöffnnng : 7 Uhr 31 Min .

Einzug des Cornitees : genau 8 Uhr 31 Min .
Eintrittskarten im Vorverkauf 60 Pf . m

den Ciaarrenhandlungen der Herren Meli . Bauer ,
Kirchaasse 2 -1 , M . & Cli . iLewin . Langgasse ,
vis - ä -vis Hotel Adler , sowie im Central -Hotel .

Kafleupreis 75 Pf . -MU
Die Begleitung der Lieder , sowie die Ausführung

der Musikpiecen hat die Capelle des hies . 80 . Ins .-

Pompier - Corps .

Unfern Mitgliedern zur Nachricht , daß

die in der letzten General - Versammlung be -

Bayern - Verein
„

Bavaria “

.

« > Unser diesjähriger

V Maskenball
mit Preisvertheilung

findet Sonntag , den 24 . Febr . , Abends
8 Uhr , in der

Wellritzstraße 41 ,

statt , wozu wir unsere Mitglieder , sowie Lands -

■ kw leutc und Freunde des Vereins ganz ergeben «

einladen .
Eintritt für Mitglieder 50 Pf ., Masken u . Nichtmitglieder 1 Mk .

Der Vorstand .

Carneval- Gesellschali Tiefbohrer .

Sonntag , den 17 . Februar , Abends :

Große Galafitznng
in dem närrisch decorirten Saale „ Zum Efsighaus "

, Schwal -

bacherstraße .
g Uhr 11 Minuten .

Das Comrtee .

Gesangverein

„
Wiesbadener d Männer- Club

“

.

Fastnacht - Sonntag , de » 24 . Februar :

Großer Masken - Soll
nebst Vertheilung von

10 werthvollen Preisen
( incl . 2 von Mitgliedern gestifteten

Ehrenpreisen )

für die schönsten und origi¬
nellsten Damen - u . Herren -

Masken

insämmtlichen prachtvoll decorirten

Räumen des

Römer - Saal , Dotzheimerstratze .

Untere verehrten Mitglieder und deren Angehörige , Freunde

und Gönner des Vereins , sowie ein geehrtes Publikum werden zu

diesem schönen und allgemein beliebten Maskenfeste mit dem Be¬

merken höflichst eingeladen , daß für Maskenspiele u . scherz¬

hafte Ueberraschungen mancherlei Art bestens Sorge

getragen ist .

Karten ä 1 Mk . 50 Pf .

für Masken und Herren ( jeder unmaskirte Herr ist be¬

rechtigt , eine Dame frei einzuführen , jede weitere Dame
, zahl «

50 Pf .) sind im Vorverkäufe bis Fastnacht - Sonntag Mittag

2 Uhr zu beziehen durch die Herren : J . Chr . Glücklich ,

Nerostraße 2 , Fr . Catta , Blumenhandlung , Bahnhofstraße 9 ,

in den Ciaarrenhandlungen der Herren Carl Grünberg ,

Goldqasse 21 , Heinr . Bauer , Kirchgasse 24 , u . G . Engel¬

mann , Bahnhofstraße 4 , Uhrmacher Max » » ring , Michels ,

berq 20 Eonis Mutter , Schreibmaterialienhdlg . , Kirchgasse 40 ,

in den Colonialwaarenhandlungen der Herren

p . John , Röderstraße 25 , A . Loether ,'
Wörthstraße 3 , und C . Schiink , Ecke der

Faulbrunnen - und Schwalbacherstraße , Bäcker -

meister W . Montpellier , Albrecktstraße 14 ,

Maskengarderobegesch . Jacob Fuhr . Gold -

gaffe 20 , und im Vereinslokal „ Zur Mainzer

» sjT Bierhalle " bei Hrn . Restaurateur R q
C . Soult , Mauergasse .

i Cntree an der Kasse
r 2 Ml .

Unfcre Mitglieder , welche sich

zu maskire » beabsichtigen ,

MM wollen ihre Karten bei unferm lyMpf
JwÄ Präsidenten , Hrn . R . Baum -

Louisenplatz 2 , in xLWÄ
> > Empfang nehmen ; unmaskirte

Ä * Mitglieder bedürfen be - H
sondere Karten nicht . « Ä *

Der Vorstand .

NB . Nur diejenigen Masken haben Anwartschaft auf Preise ,

welche von ' / - ll Uhr an im Festsaale sind . ___________
F38 ?

Wiener Krapfen
( Berliner Pfannkuchen ) mit ff . Füllung , täglich zwei Mal frisch -

Oesterr . Feinbäckerei ,

Friedrichstraße 37 . 1644
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1004

1202

iE . du Fais , Mechaniker ,

1203

D . R . Patent

Im Abonnement billiger . 14618

stand .

Preist ,

F387

ist bei

: zahl !

Mittag
lieh ,
ciße 9 ,
>erg ,
iigel -

iichels «

iffe 40 ,
Herren
ther ,
fe der
Söder «

rße 14 ,
Gold -

lainzer

re .

ceunbe

>cn zu

n Be -

tzerz -

Sorge

Kirchgaffe 8 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

SäMmtLiche Coupons lösen wir
14 Tage vor Werfall ein .

Marcos Merle & Co .

Geschäfts - Empfehlung .

Der ergebenst Unterzeichnete bringt hiermit seiner werthen

Allllkslllh
einschlagende Geschäfte .

KilliAeMMeMrlch - Allßliil
von «Jacob FaOar ,

Goldgasse 20 u . 15 .
Schönste Auswahl in Herren - und Damen -

Costümer » aller Art ( darunter vrachtvolle Preis -
Costüme ) , Dominos , Larven , Nasen , ächte Bärte
u . Perrücken , Degen , Stiefel , Militär -Effecten n .
dergl . Costüme für Damen von 2 Mark an ,
für Herren von 3 Mark an . Bemerke gleichzeitig ,
daß ich mein Lager besonders in neuen Costümen be¬
deutend vergrößert habe .

Auf Wunsch auch Anfertigung .

Marcus Berte & Co
. .

Wiesbaden.

In unserem Geschäftslokale

Wilhelmstraße 32
haben wir in unseren fener - und diebessicherer
Gewölben eine Reihe von eisernen Schränken aufgestellt ,
welche eine große Zahl von unter eigenem Verschluß
des Miethers befindlichen
'

vermikthbarm Schrankfächern
verschiedener Größe enthalten und sich vorzugsweise zur
sichern Aufbewahrung aller Arten von Werthgegen -
ftänden eignen .

Als geschlossene Depots
werden versiegelte Packete , Cassetten , Kiste « u . s . w .
nach vorheriger Verabredung zur Aufbewahrung angenommen .

Ferner übernehmen wir die

AOmlhniW Md ömnnltung mn MWtttn
( offene Depots )

nild besorgen alle in das

Unter den hiesigen Einwohnern ist vielfach die irrige Ansicht
verbreitet , daß man Särge nur in den offenen Sargmagazinen
haben kann . Demgegenüber erklären wir , daß fast sämmtliche
hiesige Schreinermeister in der Lage sind , ihren
Kunden Särge zu liefern , welche allen Anforderungen
entsprechen . Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , daß es
den städtischen Leichenträgern von Amts wegen verboten ist , den

Leidtragenden einzelne Sarglieferanten zu empfehlen . F 383
Der Vorstand der Schreiner - Innung .

in empfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll

Christian Merrinann ,
Hellmundstraße 56 . _________

Der

Ausverkauf
wegen Räumung der von meinem Vor¬

gänger übernommenen Waaren dauert

noch fort bis zu meinem Umzug und

gebe dieselben zu jedem annehmbaren
Preise ab . 466

Jul . Mössinger ,

vom . C. Fleischmann ,

Langgasse 7 . Langgasse 7 .

Kanarien - Edelroller
mit seltenen tiefen Touren , viels , ni . I . Pr . prämiirt ,
versend , unter jeder Garantie auch bei Kälte gegen Nach « ,
f . M . 8,10,12 , 15 p . St . Preisliste frei , ( ä 10085,9 A ) F90

Ernst Uubnei , Copitz (Elbe ) .

Deute Sonntag : MMalW MerhMuiig
vom

Schönen Emil .
Goldenes Roß , Goldgaffe 7 .

'
Kundschaft , sowie Freunden sein

Hemi - WküikrgesGft

l frisch -

ri ,
1644

IReflectrophonVielfachen Wünschen entsprechend , habe ich
Pianinos mit

I Ton - Reflector
( Patent Kaps )

in meinem Magazin zur Ansicht ausgestellt und
lade zum Besuche ergebenst ein . 1763

Heinrich Wolff .
Hof - Piano - und Musikalienhändler

S . M . des Königs von Dänemark ,
Wilhelmstrasse 30 .

Bettes und bewährtestes System , lieber 500 Stück am Platz im
Gebrauch . Sowohl für leichte Thüren , wie auch für schwere Thorflüael
vorrathig bei t8 <2

M . Frorath
, Eisenwaaren - Handlung ,

Kirchgaffe Lv .

Badhaus zur goldenen Kette
,

lianggasse 51 .

Bäder ä 50 Pf .

. ® tr flkmaMe

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den nettesten , überhaupt existirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
___ Ratenzahlung . ___

9
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Beachtenswerth !
Von unserem Berliner Fabrikhause ist uns der Restbestand

(nur Neuheiten letzter Saison , darunter Modelle ) in

Sammet -

,
Cheviot -

,
Tuch -

und Loden - Costumen
zum AllSVCrltÄllf überwiesen worden , und geben wir solche , soweit der

Bestand reicht :

statt Mk . 30 , 40 , 50 , 60 , 80 , 100

für Mk . 15 , SO , LS , 80 , 40 , SO ab .

Gebrnder Reifenberg Nachfolger,
wm » s .

Q ----- i. . ................ ©

Man versäume nicht , durch Lagerbesuch sich |
von der Freiswiirdigkeit zu überzeugen , i

© -------- -- - -— ■— •— — ---- •
14671

F34O

Schroder

Vrl . Mizi Schneider , Soubrette . ( Prolongirt .)
Herr A . Stückel . Salonhumorist . ( Prolongirt .)

Zither - Club Wiesbaden
Heute Sonntag , 17 . Febr

Abends S >/2 Uhr :

Grosser Maskenball
in der Turnhalle , Hellmund -

strahe 33 , wozu die verehrlichen

Mitglieder , sowie Freunde u . Gönner

freundlichst einladet
Der Vorstand .

Die zum Eintritt berechtigenden
Sterne für Masken sind in der

Papeterie Hahn , Kirchgasse 51 , zu

haben und zwar für Mitglieder zu
50 Pf . , für Nichtmitglieder zu 1 Mk .

Nichtmasken haben am Saal - Ein¬

gang ein carnevalistisches Abzeichen

zu lösen , Damen 30 Pf . , Herren
50 Pf . An der Kasse werden

Maskensterne zum Preise von

1,50 Mk . verabreicht .__________
F 203

Lehrftratze 2 nettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 781

Männer - Turnverein .

Sonntag , 17 Februar 1895 ,
Abends 8 Uhr 11 Minuten :

2 . große meMliftifdje

Damen - Lrtzung
mit Tanz

in unserer Turnhalle ,

Platterstraße 16 ,

wozu wir unsere Mitglieder und Angehörige
ergebenst einladen .

Das närrische Comitee .

Die Veranstaltung findet bei

Bier statt . ________ ___
F228

Piano - Magazin

Adolph Abler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate von Schled -

mayer Söhne , Julius Feurich , <» • Schwechten , Hud .

Ibach Sohn etc . etc . 1204

Verkauf und Miethe .

I
„

5tel < ? iBsiaallemei
SUftstrasse SS .

Direction : Hebinger .

Engagirtes Personal vom 16 . bis 28 . Februar 1895 :

Mr . Charles Vallo , Antipode fin de Sieclo . (Grossartig .)
Hirns - Harns - Konis - lloinee , Wiener Komiker - und Jux -Trio .

( Komisch .)
Miss ha Bella Lnciana , Pyramide - Crystal . (Ohne Concurrenz .)
Troupe Jarr « ins , Pedespedisten und akrobatische gymnastische

Produktionen auf rollender Kugel . ( Einzig in diesem Genre .)
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Guttmann & Co
8 . Webergasse 8

extra Prima , zu Damen -Wäsche ,

1340

82/86

150/170

Meter 35 , 30 , 25 - 20 Pf .
Meter 50 , 45 — 40 Pf .

Wir verkaufen jetzt :

bewährte Qualitäten ohne Appretur ,
80/83 Cmtr . breit , zu Bett - und Leibwäsche ,

In Folge des großen Preisrückganges sämmtlichcr baumwollenen und leinenen Gewebe

sind wir in der Lage , nachstehende Artikel zu bisher

zu Bett - und Einschlagtüchern ohne Nabt ,
Meter Mk . 1 .10 , 1 .00 - 80 Pf .

. Meter Mk . 1 .80 , 1 .40 , 1 .20 , 1 .00 - 90 Pf .

Elsässer Madapolame
UH »

Hemdeutuche ,

Bettdamaste ,
130 Cmtr . breit , .

Photographie A . Bark
,

Museumstrasse 1 .

Anfertigung von Portraits in allen Grössen und Druck¬
verfahren . Speciell Masken - Aufnahmen aller Art bei
bekannter vorzüglichster Ausführung .

A . Bark ,
Museumstrasse 1 .

. . Meter Mk . 1 .00 , 90 - 70 Pf .

Meter Mk . 1 .00 , 80 , 60 , 50 - 40 Pf .

. Meter 75 , 60 , 50 - 40 Pf .

Meter Mk . 1 .30 , 1 .20 , 1.00 - 80 Pf .

. . Meter Mk . 1 .00 , 80 - 70 Pf .

. Meter 3 .00 , 2 .50 , 2 .20 — 1 .50 Mk ,

. Meter 40 , 35 , 30 , 20 - 15 Pf .

. . . Meter 50 , 40 - 30 Pf .

. . p . Dtzd . 10 , 8 , 6 , 5 - 3 Mk .

. . Stück 4 , 3 , 2 , 1 .50 - 1 .20 Mk .

. Stück 20 , 15 , 12 , 10 — 8 Mk .

. Dtzd . 15 , 12 , 10 , 8 - 4 Mk .

. per Gedeck 8 , 6 , 5 4 3 - 2 Mk .

Kaiserpanorama ,
MU -

Promenade - Hotel und Dclaspeestratze 7 . ~ vn
... ^ ' ese Woche 1 . Cyclus : Afrika , hochinteressante Reise . .Inseln •
Reiiinon . Mauritius , St . Helena , Teneriffa -c.

Bettsatin ,
ISO Cmtr . breit , . . . ; ; ; , ,

Pelzpiquk und gerauht Croisv , 80/82 Cmtr . breit ,

.Valhiemen ,
82/84 Cmtr . breit , garantirt beste Qualität , . . . .

Halbleinen , 150/160 Cnitr . breit , zu Betttüchern ohne Naht , . . . .

Neinleinen , 82/84 Cmtr . breit , zu Bett - und Leibwäsche, .....

Neinleinen , 160/200 Cmtr . breit , zu Bett - und Einschlagtüchcrn , . .

Graue Handtücher ..........

Weiße Handtücher .........

Abgepatzte Handtücher in Damast , Jacquard und Drell .

Tischtücher , Reinleinen , I
Tafeltücher , Reinleinen ,

™

Servietten , Reinleinen ,
in Damast , Jacquard und Drell

Theedecken mit Servietten für 6 — 12 Personen . . .

Kaffeedecken in größter Auswahl zu enorm billigen Preisen .

versende Anweisung zur Rettung
Don 2 ™ « w . <e . 1056 ) f 155

M . Falkenberg , Berlin , Steinmetzstraße 29 ,

noch nie gekannten Preisen
zu offeriren .

Costüm - Sammete Weberei zu Linden .
^ vi ^ >en

Eugros -Preise . Sammcthaus Louis Schmidt ,Muster u . Aufträge franco . Hannover , Ernst -Auguststr .
Gegründet 1857 .

Sinnen , Mitesser , Rothe rnt -
ferntu . Gar . radik . Versd . 1 .75r fr . Briefm . ( i 4243/1 B . ) F 96

Otto Reichel , Berlin so . 33 , auch Nachn
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Brandschaden !
Von den bei dem Brande beschädigten Waaren befinden sich nur noch

ein Posten

wollener Kleiderstoffe ?
Ballreste ?

Damen -

Wäsche ,
Taschentücher , Piques ,

Flanelle ,

Handtuch - und Tischzeuge ,
sowie Bichel -

Crepe ,
Cattune und Satins

am Lager ,
welche

,
so lange Vorrath reicht , zu den denkbar billigsten

Preisen ausverkauft werden .

Gr
. Burgstr .

4
.

A
.

MÜUCh
,

Gr
. Burgstr .

4 .

NB . Die beschädigten Biber - Betttücher ,
woll . und baumwoll . Coulten

wie äclitee Silber

6
6
6
6
6
6
1
1

Speiselöffel
Kaffeelöffel
Dessertmesser m . engl . Klinge

Dessertgabeln a . einem Stück

Suppenschöpfer
Saucenlöffel

WM ßtmsgitllt , ksmdrrg für fiumier .

fimpsehlc la Glaserkitt Pfd . ist Pf . , bei Mehrabaahme billg

sowie mein GlaSlager zu den billigsten Plenen . 1 '

. ß . jjosem , Wellritzstratze 12 .

massive „
schwere „
elegante „
prachtvolle „
massive „
schweren „
schweren „

Hochinteressant reichen Illustrativ,rcn versehener

Jimggesellen - Kalender . feiner GratiSbei »

Es sollte Jedermann die günstige Gelegenheit benutzen , sich diese 44 Prachtgcgensiande so schnell als möglich

kommen zu lassen , da voraussichtlich der ganze Vorrath b . solchem Spottpreise schnell vergriffen sem wird . Auftrage

werden nur gegen Postnachnahme oder vorherige Emsend . ^ Betrages ausgefuhr nm durch

Die Hauptagentur von Nelken , Berlin N 24 , Llmenstrasie 111 F4J

— er - Wenn die Gegenstände nicht conveniren , wird das Geld sofort zurückgczahlt , daher icdcs . huco auvgeschloffcn .

Trostlose Znstän < le

ÄäÄfflÄS ; ÄfÄ
.

ÄÄÄ
Die unterzeichnete Hauptagentur ist angewiesen worden , alle bei ihr lagernden Waarenvorräkhe gegen

eine aerinae Vergütung sür Arbeitslöhne 2C. abzugeben .

Wir verschenken saft
solange der Vorrath reicht an Jedermann

Stck . feinste mexikan . Pat .- Silber - Messer m . engl . Klinge

Gabeln a . ein . Stück gearbeitet

6 massive „
■’

Messerbänke

also 44 Stück zusammen , gegen eine geringe Vergütung v ,

nur 15 » lark (f,M
‘ 15

Kur die -
ächt JMöL sem

wenn Stein -
mit kfxfto pel .

1474
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Weltartikel ! In allen Ländern bestens eingeführt , Öj

O

6rioth ’

Schwanen

Schweizer Sdinellglanzwichsevög

1
'12320

<»
4>
O
0

i

macht die Haut weich und geschmeidig und verursacht selbst auf
dem zartesten Teint kein Brennen . Von Apotheker Ur . Hau
empfohlen und zu haben per Stück 25 Pf . bei M . Schiller ,
Neugasse , I * . Enders , Michelsberg , Oh . Mayer , Nerostr .,
•i . B . Weil , Röderstraße , K . b , Kappes , Dotzhkimer -
stratze , Ecke Zimmermannstraße , O . Linnenkohl , Moritz -
straße , Pet . Quint , Marktstraße , .8 . S . Grnel , Wcllritz -
straße , ,J . Frey , Louiscnstraße , Hl ». Kissel . Rödcr -
straße 27 , M . Erb . Sierostraße , Will ». Kautz . Steingasse ,
W . Stauch , Friedrichstraße 48 , E . Schild , Langgasse 3 ,
n . W . Knappstein , Metzgergasse . (Man .-No . 7747 ) Fl

Apotheker Ernst Raettig
’
s Dcntila

verhütet sicher jeden

^ ahnsehmerÄ66
und conservirt dauernd die Zähne . Per Fl . 50 Pf . bei Apoth .
Otto Siebert , Marktstraße 12 . F135

För Herren !
Für 60 Pf . in Marken franco Zusendung ( in geschloss . Eouverti

Darstellung . Beschreibung und Gebrauchsanweisung
'

einer gesetzlich
geschützter » Erfindung , welche

Chronische Harnröhrenlei - err

Keine Spielerei !
Kein Scherz ! Kein Schwindel ! sondern die reinste , heiligste

Wahrheit »
lieber jedes Lob erhaben ist meine weltberühmte , ächte

Chicago - Collection ,
welche ich wegen Auflösung meines Galanterie -Lagers für

mir 5 Mark ausvcrkaufe .

i prima Anker -Remoutoir -
Herren -Taschenuyr , genau
gehend , mit 3 -jähr . Garantie ,

i seine Goldimit . Uhrkette ,
1 elegante Berloque ,

Dondle -Manschettenknöpfe
mit Mechanik , gesetzlich
geschützt ,

elegante Double - Chemis . -
Knöpfe ,
liochf . Double - Cravatten -
Nadel ,

moderne Cigarren - Spitzr ,
gutes Solinger Feder -
meffer ,

prachtv . Goldimit . Ring
mit Edelstein .

Außerdem erhält jeder Käufer , um meine Firma immer mehr -
bekannt zu machen ,

gratis eine schöne Gxtra -Ueberraschung

Alles zusammen ftMV 5 Mark .
Man beeile sich , so schnell wie möglich zu bestellen , so lauge der

Vorrath reicht , denn so eine Gelegenheit kommt nie wieder vor . Zu
beziehen gegen vorherige Einsendung des Betrages oder Nachnahme

von der Uhrenfabrik
S . Kommen , Berlin 0 . , Sehiliingstrasse 12 .

gSg * Nicht zusagend Betrag zurück , daher Nisico gänzlich
ausgeichlossen .

Einige der überaus vielen Nachbestellungen :
Mit der gesandten Collection sehr zufrieden , bitte noch

s Exemplare . Hh . Lutz , Griesheim .
Bitte noch s Collectionen .

B . Schmidt , Daberkow , rc . rc .

Jeder junge Manu , der

keinen Schnurrbart
hat , erhält unentgeltlich Auskunft . ( stg . cpt . 47/10 )F 91

m . Schlatt er er . Cannstatt a . N .

Ueber P . Kneife ! ’*

Haar - Tinktur .
Bei den vielen , mit der dreistesten Reclame anftretenden , meist

schwindelhaften Haarmitteln machen wir ganz besonders auf dieses
wirklich reelle , altbewährte Cosmeticum aufmerksam . Die Tinktur
wirkt nicht blos erhaltend , sondern auch , wo noch die geringste
Keimfähigkeit vorhanden , auch ganz wesentlich vermehrend für die
Haare , wie die vorzüglichsten Zeugnisse hochachtb . Pers , zweifellos
erweisen . — Die Tinktur ( absolut unschädlich und amtlich geprüft )
ist in Wiesbaden nur ächt bei A . Cratz , Lanagasse 29 , und
«» . Siebert . Marktstr . 10 . In Flac . zu 1, 2 u . 3 Mk . F419o

Zur Haarpflege . » 5
0 110 Autoritäten begutachtete

Haarwasser von Better , München , welches statt Oel oder Pom¬
made täglich gebraucht , das Haar bis ins höchste Alter glänzend ,
geschmeidig und Scheitel haltend macht , die Kopfhaut von allen
Schuppen rc . befreit und dadurch die Thätigkeit der Haarwurzeln erhöht .

Zu haben k 40 Pf . und Mk . 1 .10 bei F47
Louis Schild , Langgasse 3 .

Anerkannt bestes , unentbehrliches Zahnputzmittel . Z
Erfunden und sanitätsbehördlich geprüft 1887 ( Attest Wien , 3 . Juli ) , t

Sehr praktisch auf Reisen , — Aromatisch erfrischend , S
Per Stück 60 Pf .

Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei . J
Zu haben in allen Apotheken , bei den Broguisten , O

Parfümeurs etc . etc . a

Stoßen Sie sich
nicht an dem billigen Preis . Die Kirsclabergs Betten
sind die billigsten , im Gebrauch die Vesten . Niemand ist im Stande
zu solch ' billigen Preisen zu verkaufen . Ich versende :
Graste Bette » , -» Geben , 1 Ober - , 1 Unterbett und Kissen , zus .

nur 9 Mk ., bessere 12 Mk . Hotelbetten , il Gebett 17 ' / - Mk .,
nut weichen Bettfedern gefüllt nur 21 ' / - Mk .

Herrschastsvetten , ä Gebett m . Cöper -Jnlett 26 Mk ., m . roth .
Bett - Inletts u . prachtvoll Halbweißen Halbdaunen 29 Mk .

Neue Beltseber « , L Pfd . 40 Pf . u . 85 Pf ., .valbdaunen 1 .45 Mk .,
Halbw . .tzalbdanne » 2 . 25 Mk . , s . $» empf . , nur :}' /?,
Pfd . zu einem vollst . Deckbett . Umtausch gest . ( Fa . 329/3 ) F87

Adolf Kirschberg Nacht
"
. ,

Gegründet 1879 .
Versandt nur vom Hauptlager Leipzig .

MM - Anerkenn . - Lchreiben . Preisliste gratis .

sicherer beseitigt , wie alle andern bisher gebräuchlichen Methoden . 1’ 42
A . Hillmann ’ s Verlag , Berlin , Schleswiger Ufer 13 .

Badhaus zur Krone
,

Langgane 86 .

Bäder ä 50 Pf .
zu Jeder Tageixett ,

bekannt .

utter
grosser
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Telephon 358 .

Das Thee - Depöt
von

Otto Roelofs & Zoonen , Hoflieferanten in Amsterdam ,

befindet sich bei

J . Rapp , Goldgasse S ,

und empfiehlt :
_________________

No
•/«-Pfd .- Paq . Pfund

Mk . pf . Mk . Pf .

0 Congo ...... . — 50 2 —

2 Congo . fein ..... — 65 2 50

3 Congo , feinst . . . . — 70 2 80

4 Souciiong - Congo . . — 85 3 40

5 Soucliong , feinst . . 1 —— 3 90

6 Souchong - Peeeo . . 1 10 4 40

7 Pecco - Soucliong . . 1 40 5 50

8 Pecco - Souchong , sup . 1 50 6 —

9 Pecco . feinst . . . . 1 90 7 60

10 Pecco - Caravaue . . 2 25 9 —

Verpackung ist nicht mitgewogen . - Ml

Lose Theesorten von Mk . 2 .50 bis Mk . 6 .— , davon

meine englische Mischung ä Mk . 3 .50 vorzüglich .

Theespitzen in guten Qualitäten
ä Mk . 1 .50 u . Mk . 1 .80 . 1238

Turn - Verein .

Samstag , den 23 . Febr . ,
Abends 7 Uhr 71 Minuten r

Großer

Masken - SM
mit Bertheilung von

8 wertNUen Mkenpreisen
in sämmttichen Räumen unseres

Turnerheims , Hellmundstraße 33 .

Preis der Eintrittskarten für Mit¬
glieder 50 Pf . , ferner steht denselben

■ eine weiicre Karte ä 1 Mk . zu , eine
nichtmaskirte Dame frei , für jede
weitere nichtmaskirte Dame ist eine Karte
für 50 Pf . zu lösen .

Kaffenpreis 3 Mk .
Karten sind bei unserem Mitglied -

Warr , Herrn Fr . strensch , Wcber -

gaffe 40 , in Empfang zu nehmen .
Eintritt ist nur mit carnevalistischen

Abzeichen gestattet .
Kinder unter 14 Jahren haben

keine « Zutritt .
Wir laden hierdurch unsere Mitglieder

und Freunde zu recht zahlreicher Be¬
theiligung ergebenst ein . F235

Der Vorstand .

Turn - V ercin .

Fastnacht -Montag , den 25 . Febr . , RbendS 8 ' / - Nhrr

Carnevalistische Herren - Sitzung
im Vereinslokale , Sellmundstratze 33 . Vorträge u . Lieder

sind bis Freitag , de » 22 . Februar , Abends 8 Uhr , bei
dem 2 . Vorsitzenden , Herrn Pk . Kleber , Nerostraste 20 ,

einzrireichen . Hierzu ladet freundlichst ein F235
Der Vorstand .

W
/ - s tza

Jean Roth
, Langgasse 47 .

Gesangverein Jene Concordia “

.

Heute Sonntag ,

den 17 . Febr . , Abends 8 Uhr
11 Minuten ,

im Römersaale :

Grosser

Maskenball
mit Coneurreirz

um 8 werthvolle Preise
( fünf Damen - und drei Herren -

L Preise ) für dir elegantesten und

A originellsten Masken ."
w Karten ä Mk . 1 .— für
11 Masken und Herren sind im Vor¬

verkauf zu haben bei den Kauf¬
leuten : Herren Strensch ,
Webergasse 40 , Diels , Graben¬

straße 9 , Stcrnrnlcr , Friedrich¬
straße 45 , Schlink , Ecke der

Faulbrunnen - und Schwalbacher -

9 straße , Scbindling , Ecke des

___ ^ Michelsberg und Schwalbacher -

straße , Hutter . Kirchgasse 40 ; bei den Gastwirthen : Herren

Kaiser , Marktstr . 26 , Brech , Bahnhofstr . 20 , Sommer ,

Röderstraße , „ Vater Jahn
"

, Weygandt & Floeck , Römer¬

saal , Tochtermann . Schweinsberg
' s Biertunnel , sowie bet

Herrn Kohlhofer . Stiftstrabe 1 , und bei dem Präsidenten ,

Herrn Fr . Rumpf , Neugasse 11 .

Jeder nichtmaskirte Herr hat das Recht eine nichtmaskirte Dame

frei einzuführen , jede weitere Dame zahlt 50 Pf . und sind die

Karten für letztere Abends an der Kasse zu entnehmen .

Kassenpreis Mk . 1 . 50 für Masken und Herren . F191
Der Vorstand .

Tuche
Buckskin - und Cheviot -
Heute zu Herren - und
Hnaben - Anziig . . - Hosen etc .

per Mtr . v . Mk . 1 . 50 an . Stoff
fiir einen eleganten soliden
Herren - Anzug Mk . 15 , do .
Hose Mk . ft empfiehlt 1739

Carl Meilinger
’ s Reste - Geschäft ,

Marktatrasne 26 . 1 St . ___________ _

Tuen l arnin Heute : AuSstug nach Biebrich . Abmarsch
Hirn - Verein . Nachmittags 2 Uhr vomLouisenplatz . F235

Benuitwortlich für die Redaction : C . Rötherdt . Rotationsvressen -Druck und Verlag der L . Schellenbera
' schen Hof -Buchdmckerei in Wiesbaden .
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Im Finge durch die Welt

Ueberall erhältlich

1 . Deilage ; nm Wiesbadener Tagdlatt .

N - . 81 . Morgen - Ausgabe . Sonntag » den 17 . Februar . 43 . Jahrgang . 18S ) o ,

bleibt stets in Aller Munde , oder wird vielmehr von Tag zu Tag populärer , weil es in sich selbst

birgt
Einzelne Lieferungen a 50 Pf .

gebunden :'1 MI ». IO . — .
Praciit - Einbanddeche ä Mk . 1 . 35 — compl .

(Manuscr .-No . 6361 ) F 6

stets etwas Nettes

stets Interessantes

stets Schönes

Concordia ,

Cölnische Lebens - Versichernugs - Gesellschaft .

Die Versicherungen der Concordia sind außerordentlich
billig . Die Concordia gewährt die denkbar größte Sicherheit ;

denn sie besitzt die größten Garantiefonds , nämlich 41,8
pro Cent der gesammten Versicherungssumme . Unanfechtbar¬
keit der Policen in möglichst weitem Umfange sofort nach
deren Einlösung , nicht erst nach 5 Jahren . Besonders
günstige Kricgsversicherung . Frist für die Prämienzahlung
vis zü einem Jahre . Sofortige kostenfreie Auszahlung der
fälligen Capitalien . Dividende schon nach 2 Jahren .

Die im Jahre 1895 fällige Dividende der Versicherten beträgt
3 pro Cent aller bis 1893 gezahlten Prämien oder 45 pro Cent
einer Jahresprümie für den ältesten Jahrgang der mit Gewinn -
Anthcil Versicherten .

Grund -Capital .......... 30 Millionen Mark .
Gesammt -Vermögen zu Ende 1893 . . 91,8 „ „
Versicherte Capitalien zu Ende Dez . 1894 209,9 „ „
Seither ausgezahlte Stcrvecapitalien . 70,7 „

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligst und unentgeltlich :
Jnspector A . Wilhelmy , Jadnstraße 2 , Ph . Wendel . Biireau -
riorstehcr , Jahnstraße 42 , Kaufmann Lang , Schulyasfe 9 , Kaufmann

Grabenstraße 3 , H . Caiimann . Jahnstraße 24 . 1768
Wiesbaden , 15 . Februar 189b .

I , Scimster , General - Agent .

Errichtung einer

Milchkur - Anstalt .

Die Unterzeichneten , Besitzer und Leiter der Frankfurter Milch¬
kur -Anstalt , haben hier eine Zweig - Anstalt eröffnet . Es stehen
auf dem Maricnhof , Schiersteinerstraße , Original - Schweizerkühe ,
welche nur mit Schweizerheu , Weizenmehl und Weizenkleie ge¬
füttert werden . Der Wagen der Anstalt fährt täglich zweimal
durch die Stadt und nimmt der Kutscher Bestellungen entgegen .
Ebenso können solche bei C . Gärtner , Kirchgasse 21 , abge¬
geben werden .

Im Uebrigen verweisen wir auf unsere zur Versendung
kommenden ausführlichen Prospecte , welche auch bei obiger Adresse
zu haben sind .

Wiesbadener Milchkur - Anstalt .

Gebr . Jansen & 6 . Lyding .

Thüringer Kümmelkiise (MWvkäse ) per W . 40 Pf . ,
Thüringer Zwetschenlatwerge per Pfd . 25 Pf . ,
Rheinisches Apfelkraut „ „ 40 „ 1771

empfiehlt 1 . Hoepfner , Bleichstraße 20 .

Conservirte Gemüse !
Schnittbohnen 2 - Pfd .- Dose von 43 Pf . an ,
Erbsen 2 -Pfd .-Dose von 60 Pf . , 1 -Pfd . -Dose

von 35 Pf . an ,
Abfall - und Brech - Spargel 2 - Pfd .- Dose

von 85 Pf . und 100 Pf . an . 1505

Feinere Qualitäten in Auswahl .

Bei Abnahme von 12 Dosen 5 % Rabatt .

J . Rapp , Goldgasse 2
,

Fabrik - Depot Braunschweiger Gemüse - Conserven .

Güte 1660

Oesterr . Feinbäckerei
,

Friedrichstraße 37 .

Wiener Stollen
,

sowie Mnrbbrode ä 25 und 50 Pf . empfiehlt in bekannter

Ei « süddeutsches großes

Settw
,

Möbel -

mii AiWeuer - GeschW
liefert an Private , Beamte , Offiziere und Lehrer gegen

eoulante Ratenzahlung zu Fabrikpreisen . Offerten bis

Montag , den 19 . d . , unter Chiffre K . O . 296 an den

Tagbl .- Verlag erbeten . 1661

empfiehlt 1499

Hubert Merzenich , Biebrich ,
Rathhausstratze 53 .
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Zu haben in den besseren

Dclikateß - u . einschlägigen
Geschäften Mk . 2 .50 3/<»

Literflasche , Mk . 1 .35 8/s>

Literflasche und 75 Pf .

neues
passe '

fl
ui
ui

directer Import ,

Pfd . von 2 Mk . an .

■ t
3am

Üe

1 « «

die

Ei

II
fiiiDiE

Bertha Herr manu ,

Hellmundstraße 56 .

Julius Steffeibauer ,

Langgasse 32 , im Adler ,

Chokolade - , Cäc
'
ao - , Confitnren - « . Thee - Haus .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichnete bringt hiermit einem verehrten Publikum ihr

Tabak - und Cigarrengeschäft

Saalbau Drei Kaiser , Stiftstrasse I .

Heute und jeden Sonntag : Große Tanzmusik .
Anfang 4 Uhr . Ende 12 Uhr Nachts . 12540

S . IFacliiiiger .

untei
groß
und
Mart

Süße Messina - Orangen
18 Stück 60 Pf .

E . Kräuter . Moritzstraße 64 ,
Lüdfrüchtc -Jmport . 870

। Taschen - Fahrplan
fl des

g „ Wiesbadener - TagbLatt
"

Winter 1894/95

i zu 10 Mennig das Stück im

Uerlag Kanggaffe 27 .

Saalbau Friedrichs - Halle
,

2 . Mainzer Landstraße 2 .

Statt nni ) Wn Analog : ® to | t tajrtfe .

Es ladet ergeben ?! ein 12541

X . Wimmer .

IThßp
______________

■ Hü empfiehlt

J . Steffeibauer ,

Wiesbaden , Langgassc 32 , im „ Adler “ .

Wem .

Eine » Sterbesalles wegen wird eine gröbere Partbie Wein iit ver -

dencn Preislagen billigst in beliebigen Quantitäten abgegeben . Proben
■it zu Dientzen ! Vermittler erhalten gute Provision . Schnstl . Offert .
:t S . I *. 635 an den Tagbl . -Verlag . -» 6

Großes Frei - Emseert .

beliebter Ausflugsort , 20 Minuten von der Stadt ,

Restauration , Milchkur .
Erlaube mir hierdurch meine neu hcrgcrichteten Lokalitäten ,

Sälchen mit Pianino in empfehlende Erinnerung zu bringen . 1201

Führe mir gutes Bier (0,4 = 12 Pf .) , bittet vom Fatz , sowie
reine Weine , felbstgckelterten Apfelwein u . ländliche Speisen .

Unter Zusicherung guter und billiger Bedienung ladet freundlichst em
Lunin Höhn .

Gasthaus „ Zum Deutschen Schütz
“

Ecke Zeil n . Gr . Friedbergerstratze , K/dk . p
Hauptkrenzungsstelle d . Trambahn . — Altbekannt gut bürgert . Haus
mit guter Küche . Fremdenzimmer v . I Mk . an . (Man .-No .. 4177 ) F4

Knstav SageU Bes .

Ohne Ultramarin l
Amerika « . Block - Würfel - Zucker per Pfd . 2 » Pf . , derselbi

in egalen Stücken 2 Pf . ver Pfd . mehr , Abnahme miiibestens 5 Pfuiü

< 5 . Krawler ? Moritzstraße 64 .

Feinbäckerei
,

37 . Friedrichstraße 37 ,

empfiehlt als Specialität folgende Brodsorien :

Oderländer Brod , ohne Sauerteig , leicht verdaulich ,
ä 46 und 23 Pf . ,

Mährisches Brod , gut gesäuert , mit Kümmel und Salz ,
a 26 , 38 und 52 Pf . ,

Rheinisches Roggenbrot », pur ff . Roggenmehl , ä 46 u . 23 Pf ,
Rheinisches Graubrod , schwer und saftig , ä 46 u . 23 Pf ,
Kölner Schwarzbrot », aus garantirt reinem Roggenschrot ,

ä 30 Pf .
Außerdem führe noch :

Schlüchterner Brod ä 42 und 21 Pf .,

Frankfurter Weitzbrvd ä 32 und 16Pf . ,

sowie französisches und englisches Weihbrod . 164 »

6ecle i - isusfrau

probire :

19 tiSl * * * * wohlschmeckend und

IV * * y nahrhaft .

Uetterall käuflich .

Rheinische Präservenfabrik Raffauf & Co ., Coblenz .

Befördern die
Verdauung ,

resenTni
Äppetit an ,

stärken den
Magen u.sindvon

überraschender
Wirkung auf

"

Magen und Verdauungsorgane .

6C■
■

s
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Eier , frische , zum Sieden ( ) Pf . Schwalbacherstr . 71

F135

Vil

srei
,

Marktstratze 12 . F 351

rdaulich ,

d Salz ,

1645

Compt . Nerostraste 17 . Telephon 274

782

zu den billigsten Preisen 856

<* ustaw Bickel ,
1704

Violinen und CclloZ zu verk . 1617

Rheinische
»aus .

beste Markenm

Ein neues elegantes Schlafzimmer , Nutzb ., matt und blank ,
billig zu verkaufen Roonftraße 7 , Parterre . 1738liefert

gegen Cassa

id

nz .

sieren

igigen

- 23 Pf ,
. 23 Pf ,
lenschrof

in Waggons , worin sich auch mehrere Familien theilen können ,
sowie in einzelnen Fuhren , über die Stadtwaage gewogen , empfiehlt

Kor « , gebranntes , 14 Pf ., Scheuertücher 20 Pf ., 5 St . 90 Pf .,
Zamven -Cvlluder 6 Pf ., Schmiereife , weiße , 20 Pf . Schwalbacherstr . 71 .

Getragene Herren - und Damen - Kleider , Schuhwrrk kauft
stets zum höchsten Preise .» . neizhal » , Goldgasse 8 . 675

Apotheker Emst Maettig -’
s

Mast - n . Frcßplllvcr für Schweine
unter das Futter gemischt , ist das vorzüglichste Mittel zur Erzielung
größter Freßlnst bei Schweinen und macht , daß die Thiere schnell fleischig
und sehr fett werden . Pro Schachtel 50 Pf . bei Apoth . Otto Siebert .

W . WehleMiaiin ,
Saalgasse 4 .

die 141 = 80 Ctr * l franco Haus
Stück & Mk

’
I

Niederlage und Verkauf bei :

Wille . Theisen ,

"

f

”

Comptoir : Louisenstraase 36 , Ecke der Kirchgasse .

Neue silberne Serren - und Damen -Uhren — Welegenheits -
käufe — verkaufe unter Garantie staunend billig . 1695

Sf . Sulzberger . Nengafse 8 , 1 » St .

Eine sehr schöne üchte

Stradiari
und noch verschied , andere ächte Meister »

, berfelf »
5 Pfuni

4 . 78

5 b/g -

Pf .

420

4 ,
870

PlAFlr aIiIah von Gewerkschaft

UID1 OIlWll Alte Haase .

Nur Goldgasse 8
, Ecke Metzgergasse ,

prima Kornbrod 30 und 32 Pf ., Erbsen , Linse « , Bohne « per
Pfd . 12 Pf . , Wiru - und Zwetschcnlatwerg per Pfd . 20 und 24 Pf .,
Apfelkraut ver Pfd . 17 Pf ., Häringe 6 , 7 und 8 Pf ., Apfelsinen
12 St . 55 Pf ., Wiederoertäufer billiger , schwedisches Feuerzeug
10 Pf ., bei Mehralmahmc billiger , Schwefel per Packet 9 Pf ., Seife
per Pfd . 26 und 28 Pf ., Sauerkraut per Pfd . 6 Pf . 1546

* — ™— — — - !— — — — -- — — — ....... ... !■

Neue goldene Herren - und Dameu -Uhren — Gelegenheits¬
käufe — verkauft « tltcr Garantie staunend billig . 1698

___________________
M . Sulzberger , Neugafle 3 , 1 . St .

Zwei Kleider sind Trauer halber zu verk . Kl . Kirchgasse 2,1 St . I .
Zwei schöne Masken - Eostüme für einen Herrn und eine Dame

billig zu verkaufen Bleichstraße 11 , 2 St l . 1485

Zwei originelle Dameu -Dominos ( für schlanke Figur ) billig zu
verkaufen . Näh . Grabenstraße 1,1 ,

Zwei M « sken -Costüme (Elsässerin u . Schnee ) z. vk. Lehrstr . 5 1 .
Elegante preisgekrönte Darncn -Wtaskeu , einmal getragen , sind

billig zu verkaufen od . zu verleihen Philippsbergstraße 17/19 , 2 St . 1162

Wenn ein Bund
sich fortwährend kratzt , sich benagt , an Tischen ,
Stühlen und Bänken sich scheuert , und sich
haarlose Stellen bei ihm »eigen , dann hat er
sicher die Räude . Eine Büchse Apotheker
E . Raettig ’s Parasiten -Creme genügt ,
ihn • gänzlich davon zu befreien . Per Büchse
M. 1 . 50 bei Apotheker

Otto Siebert , Marktstr . 12 .

die Rheinische Braunkohlen - Briket - Niederlage
Max Oloiith »

Hontor , Weberawe 16 , 1 . Et ., Lagert am Rheinbahnbpf .
Eingang : Kl . mbergasse 6 . 14761
Herr Willi . Bickel , Langgasse 20 ,

oünnit Bestellungen und Zahlungen entgegen .
WirderverkKufer hoben Rabatt .

Umzugs halber sind 2 sehr gute Nutzt ». - Fremdcn -
betten mit Rotzhaarmatratzen und Federbetten , sowie

1 zwetthürtger Kleiderschrank , 1 Pianino , 1 ovaler Tisch , 1 Wasch ,
kommode mit weißem Marmor , 1 dito Nachttisch , 2 viereckige Tische ,
1 Canape , 1 Kassenschrauk , 1 Gläserschrank , 6 Stühle , 1 Küchenschrank ,
2 Oelgemälde , 1 Bettstelle mit Strohsack , 1 Theke , 1 Bettstelle mit
Sprungrahme , 1 Speise - od . Bügeltisch , sowie verschiedene Haushaltungs -
Gegenstände , 1 sehr guter große » Kinderbett , Roßhaarmatratze , Plüweau
u . Kissen , 1 Küchentisch mit Boden , 2 Topfbretter dill . zu verkaufen 1656

IV * Hellmnndftraße 41 , Part .

Eierkohlen ,

nenes Format , von Geiverlschast „ Alte Haase, " für jede Feuerung
passend , empfiehlt 11056

Th . Schweissg ’ tath ,
Telephon 274 . Nerostratze 17 .

Musikwerk (Symphonien ), Wanduhr mit Musik , Regulateur ,
gold . Herren - und DamenRiuge , Nhrketten , bessere Brachen ,
Armbänder , Alles Gelegenheitskäuse , bedeutend untcrm Werth
abzngcben . 1 » . « ul - berger . Reugasse 3 , 1 , St . 1697

Feine Salongarnttur sehr billig zu verkaufen Saalgassc 16 . 12233

Empfehle als

Salon - u . ZimmerbranÄ
eine

halbfette Nußkohle , Korn I u . II und

gew . nrcl . , halb Stück u . Korn III
8u billigstem Preise .

Die Kohle , eine der besten des Ruhraebiets , verbrennt bei
grssttcr Heilkraft fast rüst - u . rauchfrei mit wenig Rückstand
und ist infolgedessen für bessere Wohnungen , überhaupt wo flotte
und reinliche Feuerung gewünscht wird , sehr zu empfehlen . 14635

TBi . Schwei ssgutii ,

An - und Verkauf
von gebt . Herren - u . Damen - Kleideru , Brillanten ,
( Hold , Silber , Waffen , Fahrrädern , Theater -
n . Maskengarderoben , Instrumente » , Möbeln ,
Betten n . stanze » Nachlässen .

Auf Bestellung komme ins Haus . 1619

• Isieob Goldgasse 15 .
Die bestell Preise bezahlt Drarhmana , Metzgergasse 24 , für

gebr . Herren - und Damenkleidcr , Gold - und Silbcrsachen , Schuhe und
Möbel u s. w . Auf Bestellung komme ins Haus .____________

736
Mobilien jeder Art , ganze Wotmungs -Einrichtuugen und

Nachlässe , sowie Waarenlager zu kaufen gesucht . Offerten unter
A . L . an den Tagbl .-Verlag ._____________________________ 12770

Zwei Spiegel ( 1,20 Mtr . doch , 70 Cmtr . breit ) , für Schaufenster
passend , gesucht . Offerten unter F . 14 . postlagernd L . - Schwalbach .

— - --- — ------ e— 7- 7--- ■— -- ------- ------ ■ ..... . .......... - i
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Ein Bernhardiner nnd ein Setter
1497billig zu verkaufen Biebrich , Rathhausstraße 53 .
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Schöner Landhaus - Bauplatz ist geg . ein reut . Haus
zu Bert . 1515

Otto Engel .

Ein starker HoLzrahmen
für Oberlicht re . passend , zu Berkaufeu Laugausse 27 .____________

Eine Theke ,
4,70 Mir . lang , m . Eichenholz -Platte , mehrere Ladentische , 1 Comptoir -

Abschluß , sowie 1 Glas -Abschluß , für Berschiedene Zwecke sehr

geeignet , billig zu Berkaufeu . Zu erfragen Emserstraße 4 a , 2 . 706

Gelegenheitsgedichte
zu Geburtstagen , Hochzeiten , Polterabenden u . s. w ., sowie Erklärungen
zu Illustrationen werden schnell und billig geliefert Lehrstraße 2 , 1 .

Gebr . Pferdegeschirr
2 -sp ., silberpl . b . zu Berk . H . Bawid , Bleichstr . 12 .

Kaffeerösterei
( Seeplatz ) , sehr leistungsfähig , sucht einen gut einge -
f üörten

Vertreter
für dortigen Platz . Off . mit la Referenzen subli . P . 318
an den Tagbl .-Verlag . 1750

Theilhaber für mein ganz vorz . hics . Geschäft , ohne
M Risieo , mit 10 — 30,000 Mk . bei absol . Sicherh . gef . Offert ,

g sub 35 . M . SKI an den Tagbl .-Verlag erb .

Für Brautleute paffend .

Zwei neue eompl . Betten , als : nußb .- Iack . Bektst . mit h . H ., Sprung -

rahmen , 3 -tbeil . Matratzen und Kopfkeilen sind auch einzeln billig zu Bert .

Lompl . Betten 60 — 175 Mk ., Plüschgarn . ( jede F .) »110 — 250 Mk ..
Canape , Öttom . B. 36 Mk ., Trümeausp . 42 Mk ., Schreibtisch 120 Mk .,
Vertieow 55 Mk ., Kleider - , Küchenschr . B. 20 — 75 Mk ., Marr ., Bettfedern
B. 2 Mk ., Stühle von 3 Mk . Möbel in jedem Quantum für Brautleute
nnd ganze Wohnungen . 1 * 1». tendle . Marktstraße 22 , 1 St .

Großer Möbel - AWerkaus
zu jedem annehmbaren Preise , als : Betten , Garnituren , Sopya ,
Büffet , Kommode , Kleider - , Spiegel - , Bücher - uud Küchen -

schränke , Tische , Stühle , Spiegel u . w . 1393

< x . Keinemer , Michelsherg 22 .

Neue Deckbetten , Kisten , Matratzen , Strohsäcke in großer
Auswahl zu billigen Preisen Mauergasse 15 . 1* 1». I . » , »il ».

Zwei eleg . nußb .-polirte Bettstellen , matt und blank , billig zu ver -

kaufeu Roonsttaße 7 , Part ._____________________________
14010

Polster - und Kasten -Möbel , ganze Betten , einzelne TNette -

Deckvetten und Kisten billig zu verkaufen , auch gegen pünktliche 9iaten =

zahlung , Adelhaidstraste 42 bei A . t . eic '
er 653

Wellritzstraße 1 , 2 , wegen Umzug zu » eit . : 1 Sopha und 6 Stühle ,
1 zweithür . Kleiderschrank , 1 Rohrsessel , verich . Tische , 1 Kommode .

Sch . Divan , Sopha , Ottomane b . abzug . Michelsb . 9 , 2 St . I. 1671

zweisitzig , preiswürdig zu verkaufen Kirchgaste 17 , 1 Tr . 1530

Ein Paneelsopya mit Taschen bezogen und eine Ottomane
mit Decke , Beides neu und gut gearbeitet , billig zu verkaufen
Goldgaste 8 10 , H . P .  __ _

14412

Brauses Damast - Canape f . 36 Mk . Mickelsberg 9 , 2 St . I . 1651

Ant . Kommode , silv . Damen -Uhr mit Kette und Bersch .
Schreiner -Werkzeug zu Berk . Näb . im Tagbl .-Verlag . 1657

Alterthum . Eine gut erb . Kommode , geschweist mit Messingbeschl .,
wegen Wegzug billig zu Berkaufeu Gustav -Adolfstratze 6 .

Kleiderschränke v . 14 Mk . an z . h. Hermaunstr . 12 , 1 St . 860

Reine Harzer Kanarien - Hähne und - Weibchen zu verkaufen
aalgasse 28

'
._______________________________________

1* 1». Veite .

Harzer Kanarienvögel zu verk . Mauergasse 8 , 2 Tr . r . 14793

------ - ----- - --- <

Meinen Mitmenschen ,
welche an Magenbeschwerden , Verdauungsschwäche , Appetitmangel tc . leiden
theile ich herzlich gern und unentgeltlich mit , wie sehr ich selbst daran
gelitten und wie ich hiervon betret ' wurde .

Pastor a . D . 84,pKe in Schreiberhau kRieseugebirge ),

Eine Buchdrnck - Handpreffe
mit Farbtisch und zwei Handpackprestcn verlaust pretswurdig die

U,. Schellenberg ' sclie Hof - Buchdruckerei ,

_______________________________
Wiesbaden . *

Milchwagen billig z» verk . J . Wich . Biebrich a . Rh .

Schlitten zu verkaufen oder zu verleihen Wellritzstraße 15 .

S Mittelgr . rentabl . Etageny . in gut . Lage hier soll geg . 1
D ein klein . Besitzthnm hier ob . llmgeg . ob . sonst , hübsch gel . g
E Orte vertauscht werben . Otto Kugel , Friebrichstr . 26 . 1421 U

Rohbau im Pauschquantum sofort zu vergeben . Offerten unter
M . o . 394 an den Tagbl .-Verlag .____________________________ __

Wiesbaden - Mainzer
( Has - nnd fiebändereinignngs - Institnt

J .
'
Bonk .

Biiiclierstrasse 1 <> u . Kiechgasse 51 . 13948

Kopfbedeckungen für Masken w . bill . aitgef . Weilstr . 1, Part , r .

Ein eleg . seid . Damen -Domino Br . zu Perl . Helenenstr . 2 , 2 1, 1601

Masken - Costüme , Spanierin , Fortuna , bill .
IV ^ NNlb zu verleihen Walkmühlstraße 27 , 2 . J .

El . Damen -Alaskenanzug ( Preisinaskel zu verl . Bleichstr . 11,11
Vier n . eleg . MaSken - Anzüge billig zu verl . Walramstr . 17 , P . l.

Eeleg . Herren -Masken -Anz . zu verl . Moritzkir . 45 , Mittelb . l
^

r

Elegante preisgekr . und andere Damcumasken sind billigst z»
verleihen oder zu verkaufen Pbilivvsbergftraße 17 19 , 2 St . l ._______

1440

Ein eleg . u . em eint . Damen -Maskenanz . zu verl . Jabnnr . 22 , 2 . 974

Mebrere schöne Maskenanzüge zu verl . Näh . Adwritraße 6 . 150ij
Masken -Costüme , Carmen und Undine , preiswert
zu verleiben Pbilipvsbergsir . 2 , Part . 81b

Eleg . Damrn -Masken - Anzug bill . zu vert . Näb . Marktstr . ll ^g

Maskenanz . ( Italienerin ) f . 3 Mk . z. v . Geisbergstr . 3 , H . 1 . 1611

Ein hocheleg . Domino zu verleihen Wörtystratze 3 , Partt

Mehrere Maskenanzüge zu verleihen Bahnhosstr . 3 , 1 . 10D
M . -Anzug (Ruderin , neu ) b . zu verl . Wellritzstr . 47 , Hth . 2 r . 141g

Maskcnanzug , rotb . Atlas , Elsässerin , v . z . verl . Louifenstr . 21,3 Ts .

Vier eleg . Damen -Masken -Anzüge billig zu verl . Walramstr . 27 , 2 .
~

Ein elegantes Pagen -Costüm zu verleiben oder S»

verkaufen . Moves Vl ». Hiirl » T . Römerberg 11 .

Ein schönes Maskencosiüm ( Musik ) zu verlechen Pleichstraße 8 , 2/ .
Mehrere Damen - Masken - Anzüge schon von 2 Mk . an zu vrt6

leihen Hellmundsiraße 60 , Seitenbau Parterre .______________________
Hittann — ■ Bciichiedene schöne Masken - Anzüae billig zu verleide «

Hellmundstraße 33 , 2 l . 164«

für Luxusbranche und Theke mit
LttöeNsLyvllNr 15 Schubl . b . zu verkaufen Lang -

gasse 50 , Part , links . _____________
646

Zwei nußb .- lack . Nachttische bill . z. vk. Frankenstr . 15 , Htb . 2 . 1628

Badewanne , fast neu , schöne eis . Balkonmöbel , 2 alte Oefen ,
6 kl. Weinfäster Wegzugs halber zu verkaufen Adelhaidstraße 6 , Part .

Eisernes Geländer ,
nebst 17 starken eis. Pfeilern zu verk . Näh . Emserstraße 44 , 1 . 1592

Wegen Umzng zn verkaufen :
Eine Aushimge -Lateme , fast neu , 1,25 Mtr . hoch , Bahn - und Posiktsien
Webergasse 14 .__________________________________________ _ _________

4 ' 40

Ein eleganter Kamin mit schöner Marmorplatte billig abzugeben .

Näh , im Tagbl .-Verlag . _________________________ _ ________
TaMsbänme , 21/ » Mtr . h ., zu verk . Schwalbacheritraße 41 . 1764

Zwei gute Arbeitspferde ( Schimmel ) zu verkaufen bei
"

7o
Chr . Beck , Wwr „ Röderstratze 4 .

Gute Milchkuh mit Kalb zu verk . Sonnenberg , Thalstraße 3 .

For - Terrier -Hundin , 1 Jahr alt , zu verkaufen
OVUjlv Adolphsallee 6 , Hth .
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Damen -Masken -Anzüge v . 3 Mk . an zu verl . N . Marktpl . 3 , P .
Einige Masken -Älnzüge billig zu verleihen Nerostraße 29 , 1 .

Pretsmaske ( Maikönigin ) billig zu verleihen Hermannstr . 6 , Part .
MaSkcnanz . ( Elsässerin ) zu verl . v. zu verk . Bertramstr . 13 , Di . 3 r

'

sowie alle Reparainren an Möbeln besorgt billigst
14 . Xoll - Mitssong . Karlstratze 32 . 950

w . unter Garantie nach Maß angef ., Hosen
tyt . H . lll ' tfllljHljt . 3 Mk ., Ueberzieher 9 Mk ., Röcke gewendet

6 Mk ^ sow . getr . Kleider gereinigt u . rcparirt bei H . Kleber , ymert =
Schneider , Schillerpl . 2 , Ecke Bahnhofstr . Reicbh . Muster -Collection . 1454

Für Damen .
Mäntel , Zaquetts , Umhänge werden angefertigt , sowie getragene

billig modernisirt . 1055
Konrad Meyer . Wellritzstraße 23 , 1 St .

Schneiderin empfiehlt sich zum Kleidermachcn und Ausbessern
in und außer dem Haufe . Hirfchgraben 18 , 3 St .______________________

Tüchtige Näherin empfiehlt sich in und außer dem'
Hause . Scbwalbacherstraße 25 .__________________

12603

Perfecte Schneiderin übernimmt noch Arbeit . Bärenstraße 3 , 2 ,
Kleider werden unter Garantie für guten Sitz in und außer dem

Hause augeierligt Kl . Schwalbachcrstraße 13 , Part , r .___________________
Junge Frau empfiehlt sich zum Stopfen u . Ausbessern von Wäsche

in und außer dem House . Drudensiraße 5 , Part , r .___________________ _
* 4? werden nach den neuesten Mustern u . zu

Vt - fca-Sr 8 » billigsten Preisen angefertigt , sowie Wolle
geschlumpt . Rah . Micbelsberg 7 , .Korbladen . _____________________

139

Größte Hand - Maschincnstrirkerci und Weberei
Wiesbadens .

A , Strümpfe werden neu gestrickt zu 40 , 50 und 60 Pf .
angestrickt zu 20 und 30 Pf . Webestrümpfe werden wieder

M , dauerhaft angestrickt u . angewoben zu 40 Pf . Prima Wolle ,
M

'
sowie vorräthige Strümpfe , Socken , Beinlängen , Gamaschen ,
Kniewärmer und alle Wollartikel zu den billigsten Preisen

______________ Elleubogengasse 11 , Laden ._______
13455

Bettsedern - ReiniMg mit Dampf - Apparat .
Es empfiehlt sich ergebenst iusilit . lilein . Albrechtftraße 30 , P . 655

Amerik . Dampf -Bettfederu -Reintgungs - Anstalt empfiehlt
Will ». teiiner . Schachtstraße 22 . 702

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen m und außer oem
Hause _______________________

Una i . iifricr . Steingasse 5 , 858

Handschuhe werb . schön gew . u . ächt gefärbt Wederg . 40 . 654

Unnricnhnhn werb , gewaschen u . gefärbt bei Hauoichun -
ndllUOuliuilC macher <» i «»v . 8 « a, »pini . Michelsd . 2 . 676

Meine Gardinen - Spannerei aus Neu
bringe ich den geehrten Herrschaften in empfehlende Erinnerung . 857

________ Hochachtungsvoll Fr . Hess , Oranienstraße 15 , Htb . Part .

Wäscherei u . Gardinen - Spanncrci aus Neu .

______________________
B̂ r . y <ill - 58ii « « ung . Oranienstraße 25 . 1762

Wäsche zum Waschen u . vttanzbügeln wird angenommen ,
schön u . pünktlich besorgt . Näh . Albrechtstr . 36 , im Laden .

Frau I, . » immer , Masseuse , wohnt jetzt Lehrftraße 4 , P . 1455
Masseuse Frau 1» > i ->u wohnt Schulberg 1t , Part , r . 12230

ÄSlÄTiSt * Ebeldenkender wäre geneigt , e. Gewerbetreibenden ,
WVIU ) der durch Unglück in die Gefahr , seine Existenz zu

verlieren , gerochen ist , 600 Mk . auf ein Jahr gegen Sicherheit , Zinsen u .
monatl . Rückzahlung zu leihen ? Gest . Offerten unter O . 1* . 323 bitte
im Tagbl .-Verlag ttiederznlegen .__________________

Wer leiht einem strebsamen Mann 1OOO Mk . Gute Sicherheit ,
5 °/o Z ., innerhalb 2 Jahren Rückzahlnng . Offerten unter O . o . 300
an den Tagbl .-Verlag .

Unterricht ISlZStS gMlö -

Deutsch . Aufsatz , Grammatik , Literatur (mehrere Stufen ) ,
monatlich 4 Mk . Vlo «or ' sche Frauen - Schule , Tannusstr . 13 . 537

Wer ertheilt rusfische ober italienische Conversalions - Stunden
gegen vorzügliche Gesangstnnden ( Concertsängerin ) . Beste Res . Off . unt .B . O . 288 an den Tagbl .-Verlag ._______________________ _ ______~~

Pension und Unterricht i . all . Fächern ! Arbeitsstunden !
Vorbereitung f . all . Klass , u . Examina (s. Prima 52 Mk . monatl .)

Worb » , staatl . geprüft , wisiensch . Lehrer , Schulberg 6 , 3 .
. Primaner ertd , Rachhülfe in all . Fächern . Bertramstraße 18 , 3 l .

Eine Engländerin geben
* ^

Dieselbe
"

wüäe I
auch al8 Compagnon ober tägliche Gouvernante Stellung nehmen . Gute
Empfehlungen . Offerten unter 8 . K . bauptpostlagernd . _______ 137g

Englischer Kursus 2 Mk . monatlich . Off . u . M .
'

» . postlagernd .
*

m *
English governess with good ref . ; desires daily engagement

or separate lessons . Moritzstrasse 43 , 3 .

Mal - Unterricht
im Blumenmalen in Del , Porzellan u . Aquarell , nad ; der Natur u . nach
Vorlagen , im Kursus , sowie Privatstunden ertheilt in u . außer d . Hause .
Anmeldungen Vorm .______

Malaiin Kueltein , Louisenstr . 7 , 2 ,

Gute Guitarrcstunsen
Gründ ». Zither -Unterricht ertheilt zu mäß . Preise 189

Frau Marie Clöckner , Hirschgr . 5 , Pt . r ., am Schulberg .
Concertsängerin ( dipl . Eons . Köln , Schülerin von

AWW Marchese ) ertheilt Gesangstnnden . Beste Ref . Off . unt .
A . O . 38 ? an den Tagbl .-Verlag .________________________________

Der Zuschneide -Kursus für Damen - Garderobe (nach System
Ixrande ) beginnt am 1 . u . 15 . jeden Dionnts bei 1118

_________ Louisenstraße 24 . Frau lug . Kotli . Louisenstraße 24 .

Znschneide - Unterricht
für Damen - und Kinder -Garderobe nach System Grande , sowie
gründliche Anweisung zur Anfertigung nach den neiiesten Journalen ertheilt

Fran ixliicBi . Kirchgasse 10,2 . 716

Für Januar und Februar eröffne wie alljährlich einen

Extra - Kursus im Zuschueiden
und Anfertigeit sammtl . Damen - und Kinder -Kleider , nur neueste
Schnitte , noch einfachstem System zu der Hälfte des gewöhnlichen
Preises . Erfolg garautirk . Beginn jeden Montag , wozu An¬
meldungen tägliä ) angenommen werden bei 15046

Frl . Stein , aead . geprüfte Lehrerin ,
____________ Nerostraße 46 , 1 Tr . , Ecke der Röderstratze ,

Junge anständige Mädchen können das Kleidermachen und
Zuschneiden gründlich erlernen Bertramstraße 3 , 1 r . 1722

Bügel - Kursus
auf Berliner Neu wird grdl . erth . Wellritzstraße 36 , 1 St . l ._________

Mein Kindergarten
beginnt wieder Montag , den 18 . Februar , Kellerstraße 11 , Gartenhaus .
Kinder von 3 — 6 Jahren werden täglich angenommen .

Marg . Lorch .

Hilft rt Itt 81 Mt WMMWWUA
1 1 " "" ■ , ■

Carl Specht , Wilhelmstraße 40
,

Verkaufs -Vermittelung v . Immobilien jeder Art . 674
- Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende

non Jos . Imand ,
empfiehlt sich zum Kauf u . Verkauf von Villen , Geschäfts -
Vrivathäusern , Hotels u . Gastwirthschaftcu , Fabriken ,
Bergwerken , Hofgütern u . -Pachtungen , Bethciltgungen ,
Hhpothek - Eapttalanlagen unter ancrkanttt streng reeller
Bedienung . Büreau : Kleine Burgstrasse 8 . 190

Imuiobilien r « verkaufe « .
Wegzugs halber unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

em Haus tn guter Lage mit Vorgarten , circa 18 Zimmer , Preis
50,000 Mk . , Pass , für Penfion od . zum Möblirtvermiethen .
Offerten bitte unter F . K . 3 ? O im Tagbl .-Verlag abzugeben .

♦ Rosenstrasse
♦ geräumige Villa in schönem Garten zu verkaufen . 14 2
♦ 1 * Meier . Immobilien - Agentur , Taunusstr . 18 . *

91tff A ' mhe beim Kurhaus , prachtvolle Fernsicht ,VlvtlV V ’ UU , 12 Zimmer , zu verkaufen oder gegen Bau¬
terrain zu tauschen . Off . u . t . « « » « Tagbl .-Verlag erb . 192

Brlla Wilhelmshöhe 1 ,
bem Leberberg , enthält 8 Zimmer , Bad - und Fremdenzimmer -.Küche 2c., mit circa 55 Ruthen schattigem Garten , 5 Minuten vom

wne unb gesunde Lage , ist sehr preiswürdig zu verkaufen .
Nah . Goethestraße 16 , Part . ioj
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Etagenhaus , im südlichen Stadttheil gelegen , ist unter
" 1 ' * '

. Anfragen bittet man unter
niederzulegcn . _ 13305

Ntitte der Stadt Haus mit Garten , passend für einen Arzt , Rechtsanwalt ,
Weinhändler , zu verkaufen . Oh . Falker , Nerostraße 40 ."® 7 • ! ] < e mit Stallung zu verkaufen .

MgM V ■ B Kea Käh . Alexaudrastrasse 640

flünstigen Bedingungen zu verkaufen .
E . <» . 9 < 8 im Tagbl .-Verlag niederz ..

■ Das Haus Kapellenstr . 59/61
ist zu verkaufen , auch möblirt oder nnmöblirt zu vermiethen .
stiäh . bei Rechtsanwalt » r . Bergas , hier , Louisenstr . 20 . 1426

Ein Haus , für Gärtnerei geeignet , mit gutem Land und fließendem
Wasser , zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .

__
1608

I Kleines Haus nahe d . Kochvrrrnn . , vorz . f . möblirt Berm . |
I geeign ., incl . Mobiliar für 43,000 Mk . bei 4000 Ml . Anz . |

zu verk . Otto Engel , Jmmob .-Agentur . 1603 K

Die Häuser Jahustratze 4/6 mit reichlichen Werkstätten und Hof -

raum sind bei sehr günstigen Zahlungsbedingungen unter der Taxe zu
verkaufen . Näh . bei « ebr . Esch , Walkmühle . 167

r Villa mit Stallung * t
* an frequenter Promenade für 75,000 Mk . zu verkaufen . 12

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstr . 19 . ♦

ea

Billenbaoplatz ( Baugeneym . ) zu verk . N . Schwalbacherstr . 41,1 . 1268

Prachtvoll . Landhaus , Bauplatz ( 30 Mir . Front , bis
40 Mtr . tief ) , eingesried . , frei von Abtretung , und

Stratzenkost . , preiSW . zu verkaufen . .
H22

Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

Rentables Haus mit Milchkuranstalt zu verkaufen durch 1699

Sensal Meyer Sulzberger , Neilgafle 3 .

Klein . Geschäftshaus zum Alleinbewohnen in Pa . Pa .

Geschäftslage , schön . Laden , preisw . zu verk , 131 .
Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

Wegen Wegzug des Besitzers zufolge eingetr . Famtlienverh .

«in hübsches kl . rcntavl . Haus in guter , angenehm . Lage ,
mit Doppelw . — Alles vermieth . — zum Preise von

66,000 Mk . zu verk . Gef . Off . unt . v . o . so « an d .

Tagbl . .Berl . 1716

Rentables Geschäftshaus in der Kirchgafle zu verkaufen
durch Sensal Meyer Sulzberger , Neugasse 3 . 1700

Meines rentables Haus , für jedes Geschäft passend , mit 2000 Mk . An¬

zahlung per gleich zu verk . E . G . Hück . Dotzheunerstr . 30 a . 063

Hochrentables
Zaus , Neubau , Eckhaus in Bad Nauheim , zu jedem Geschäftsbetriebs ge -

eianet Conditorci , Restaurant , Hotel , hohe Rentabilität . 6000 Mk .

Anzahl . Näh . bei <« . Schulhof , Friedberg , Hessen . ( fa88 ;2 ) F97

I
AIs günstige Kanfobjecte empfehle : Haus mit Thorfahrt und

Werkstätten , zu jed . Gcschäftsbetr . geeignet , i . vord . Wellrchvtertelbel .,
Mk . 1200 freier Ueberschutz . — Kl . Haus mit Doppelwohn .,
Mk 40 000 , canalisirt , rentirt freie Wohn , nebst Werkst . — Haus
mit Stall ., Remis ., gr . Hofraum , Mk . 1000 Ueberschutz . —

Neues Hans i . südl . Stadtth ., unt . d . Taxe , Alles vcrm ., Mk . Io00

Uebersch . Kostenfr . AuSk . bei Heinr . Faust , Hermannstr . 13 .

Eckhaus im südl . Stadttheil , für Metzgerei sehr accignet , zu
verk . durch Sensal Meyer Sulzberger , Ncugasse o . 1692

Baugrundftück , 75 Mtr . Fronte ( hist . Stratze ) , zu verkaufen .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 1268

Ein im nördlichen Stadttheile gelegenes dreistöckiges Wohnhaus mit

dreistöckigem neuem Hinterhaus nebst größerem Hofraum , zum Betriebe

eines Kohlen - oder anderen Geschäfts sehr gut geeignet , ist zu verkaufen .

Gefl . Offerten unter M . K . 993 an den Tagbl .- Verlag erbeten *

Geschäftshaus mit Bäckerei und besserem Colonialwaaren -Geschaft
anderer Unternehmungen halber preiswürdig zu verkaufen . Kostenfreie
Auskunft bei Heinrich Faust , Hermannstratze la . 12a9

Immobilien zu kaufe « gesucht .

Ein Fabrik -Bauplatz an der Dotzheimerstratze zu kaufen gesucht .

Off mit Angabe der Frontbreite , Lange und Größe , sowie des Preises

unter » . P . 81 » an den Tagbl .-Verlag .

Geldverstestr rSIMZ

PG Bis 70 Procent der Taxe beleiht gute Häuser stets zum billigsten
Zinsfuß Gustav Walch , Kranzplatz 4 . 12772

Für Beschaffung von Hypotheken
ür erste oder weitere Eintragung zu jeweflig billigstem Zinsfuß hält

sich bestens empfohlen das Bank - , Comm . - und Hhpotheken -
Bürean von Otto Engel , Vertreter der Deutschen Hypo -
theken - Bank , Meiningen . 109

pH6 * Kapitalien unter coiilanten Be¬
dingungen stets prompt und zuverlässig nach und
erbittet neue Anmeldung ( Vermittlung für l » ar -
lehensgeber kostenfrei ) das 1209

Special- Geschäft für Hypotheken von Hermann Friedrich ,
Bärenstrasse 3 . 8 .

Bezirksfernsprecltanschl . Ko . 880 .

Gapitalie « ? u veeleihe « .

Capitalien sind zu 4 — 4 ' /s °/o an erster Stelle auszuleihen . Lebens -
Versicherungs - und Ersparniß - Bank in Stuttqart . General - Agentur :
Wilhelmstratze 5 , 2 . 8570

40 — 70,000 Mk . auf gute 1 . Hhpoth . zu 4 ’ /o, auch getheilt ,
auszul . Gef . Off . unt . V . o . so » an den Tagbt . -Verl . 1717

15,000 Mk . auf prima 2 . Htzpothek anSzuleiheii . 1128
M . Callmann , Jahnstraße 24 , 2 .

20 - 25,000 Mk . a 4 ' /t % auf 2 . Hypothek sind auszuleihen
durch Sensal Meyer Sulzberger . Neugaffe 3 . 1693

I
Ca . 70,000 Mk . auf gute 1 . Hyp . in hies . Stadt ä 4 °/o B

bis 65 °/o d . Taxe oder auf gute 2 . Hyp . a 4 >/ « °/o aus - H
zuteil,en . 1453 H

August Koch , Hypoth - Gesch », Friedrichstr . 31 .

gg — PBBHfFMHMBMMIHP118 *— *,,l >

25 — 40,000 Mk . aus gute 2 . Hypoth . zu 4 ' /- ° /o, auch getheilt ,
auszul . Gef . Off . unt . t . <>. -" » » an den Tagbl . - Berl . 1718

100,000 Mk . , auch getheilt , a 4 °/o auf 1 . Hypothek bis 60 °/o der

Taxe auszuleihen . Sensal Meyer Sulzberger . 1694

Gapitalie « tu leisten gr sucht .

90 — 100,000 Mk . als einzige Hyp . auf ein Geschäftshaus in Mitte der
Stadt von ganz pünktl . Zinszahler auf 1 . Juli gesucht . Offerten unter
<» . E . 384 an den Tagbl .-Verlag .

tztztzstL OdlftA sehr gute 1 . Hypothek zu 4 "/« ohne Ver -
mittler auf Haus und Land gesucht . Gefl .
Offerten unter J . <». 8O & an den Tagbl .-
Verlag erbeten .

12,000 Mk . auf gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht . Offerten unter
L . <9 . - 1» 2 an den Tagbl .-Verlag .

8 - 10,000 Mk . gegen dopp . Sicherh . f . Hypoth . zu 4 ' /t — 5 °/o a . 1 Jahr
zu leihen gcs . Off . unter W . » an den Tagbl .-Verlag . 1732

50,000 Mk . als 2 . Hypothek oder 75,000 Mk . als einzige Hypothek
auf prima Object im Kurviertel zu April oder Juli gesucht . Offerten
unter C . E . Oft an den Tagbl .-Verlag .

zu 5 °/a zu leihen gesucht . Sicherheit Lebensver -
dsfxP 'lP sicherungspolice über 6000 Mk . von 1868 . Offert ,

unt . V . M . 863 an den Tagbl .-Verlag .

Ans 1 . Hypothek
werden von tüchtigem strebsamen Kaufmann 7 — 8000 Mk . per sofort oder

1 . April auf ein Haus in einer Stadt an der Lahn zu leihen gesucht .
Näh . d . H . J . C . Bürgener in Wiesbaden .

Mk . 15,000 2 . Hypothek a 4 ' /- '7° per 1 . April gesucht , Zwischenhändler
verbeten . Offerten J . J . ISO postlagernd . 1620

!
Mk . 75,000 suche a 4 ‘/s “/o auf m . vorz . Geschäftsh . hier auf I

2 . Stelle . Off . erb . sub V . M . 819 an den Tagbl .-Verlag . |

Geschäftsfrau sucht zur Aufbesserung ihres
Wa/HW JittlQC Geschäfts 500 Mk . gegen Sicherheit zu leihe » .

Offerten erbitte unter E . M . 8 * 9 an den Tagbl .-Vcrlag .

Mk . 80,000 I . Hyp . a 5 °/° bei 3 - fach . Sicherh . per gleich
oder später ges . Otto Engel , Friedrichstraße 26 . 1473

600 auf gute 1 . Hypothek ( gutes Object ) von
JL ‘rpVVv wllt pünktlichem Zmszahler zum 15 . Juni gesucht .

Gest . Offerten unter P . o . 801 an den Tagbl .-Verlag .
15,600 Mk . an erster Stelle ohne Unterhändler .
Näh . im Tagbl .-Verlag . 1713
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erfolgt kostenlos .

In tadelloser Güte liefert die Teppichhandlung • Bulius Moses ,

früher in Firma 8 . < xiittniaim & Co . , 1 . Etage im Cliristmanii ’ idjeu
Neubau , Ecke Webergasse und Kl . Burgstraße , Zimmer - und Salon -

Teppiche in Holländer , Tapestry , Belour , Axminster , Brüssel , Tournay
und Smyrna , sowie abgepaßte engl . Tüll - Gardinen , weiß n . creme ,

Portieren , Tischdecken , Schlafdecken , Divandecken , Tüll - nnd Spachtel -

Bettdecken , Brüssel - Teppichstoff in Rollen zum Belegen ganzer

Zimmer , Läuferstoffe , Angorafelle und Ziegenfelle zu billigen festen

Preisen . Aufmachen und Decoriren von Gardinen und Portieren

Wegen Abbruch des Hauses
sind fcimmthdje Spezereiwaaren , Cigarren , sowie die Laden »
Einrichtung billigst zu verkaufen ____ 150 ®

W Michelsberg 22 . - WH

xr mti 1 i zu verkaufen und
S & v -t 'F -F M vermiethen . 1549

gerannen Ph . Brand ,
/ Kirchgaffe 23 .

Die geehrten Leser n . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen n . Bestellungen , welche wie

nnf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen an wollen .

( 1 . Foriietzung .)

Die alte gute Zeit .

Eine Erzählung aus Niedersachsen von Greg . Sarrrarow . ( Nachdruck verboten .)

„ Das freilich ist traurig, "
sagte der FürFbischof , „ und ein

beklagenswerther Eingriff in die heiligen Rechte der Kirche ; aber
wir müssen uns damit trösten , dast Gott im Regiment sitzt und

nichts ohne seinen Willen geschieht und daß unser Reich nicht
von dieser Welt ist . — Vielleicht,

" fuhr er wie träumerisch auf¬
blickend fort , „ kann die Kirche mächtiger werden , als sie war ,
wenn sie von allen Banden und Sorgen losgelöst wird , und

vielleicht liegt auch der Zug nach der Einigkeit , welcher durch das

deutsche Volk geht , tu Gottes Willen . Sollte es jemals dahin
kommen — und mein Herz als deutscher Edelmann möchte es

fast wünschen — daß das germanische Reich nach schwer durch -

kämpfter Läuterung sich zu neuem Glanz und neuer Kraft auf¬
richtet , so wird auch die heilige Kirche in einer solchen neuen

Ordnung der Dinge ihren Platz finden und behaupten . "

Er schwieg einen Augenblick .
Dann fragte er freundlich :

„ Sie haben mich sprechen wollen , mein lieber Morstein —

haben Sie einen besonderen Wunsch , so wird es mir eine Freude
sein , ihn zu erfüllen , wenn es möglich ist .

"

„ Ich habe keinen besonderen Wunsch , hochwürdigster Herr ,
aber ich möchte an Eure fürstliche Gnaden eine Frage richten und
einen Rath bei dem gnädigen Oberhirten erbitten .

"

Der Fürstbischof nickte freundlich .
Der Dechant fuhr fort :

„ Mein Vater , hochwürdigster Herr , war Protestant und ist
in den Schoost der heiligen Kirche zuruckgekehrt — sein Bruder
war Protestant geblieben , so auch mein Vetter , der vor einigen
Jahren als Gerichtsschrciber in Hildesheim verstorben ist . Auch
seine Wittwe ist jetzt aus dem irdischen Leben abberufen und hat
eine Tochter hinterlassen , welche sich in großer Dürftigkeit be¬
findet und deren einziger Verwandter ich bin — ich bin gekommen ,
um ihr mit Rath nnd That beizustehen . Es wird schwer sein ,
für das arme Mädchen eine Stellung zu finden , die ihrer Geistes¬
bildung einigermaßen angepaßt ist . Sie mit Geld zu unterstützen ,
dazu reichen meine Mittel auf die Dauer nicht aus , da bin ich
auf den Gedanken gekommen , sie zu mir zu nehmen , um meine
kleine Wirthschaft zu führen , für welche meine alte Köchin nicht
mehr so recht ausreicht . Ich könnte ihr so eine freundliche Heimath
bieten und für sie sorgen , mir selbst auch würde das gute und

brave Kind eine angenehme und erheiternde Gesellschaft fein . Doch

sie ist Protestantin und da ist mir das Bedenken aufgestiegen , off

es geziemend sei , sie als solche in das Haus eines Dieners der

heiligen Kirche aufzunehmen . Ihr eine Bedingung zu stellen ,
widerstrebt meinem Gefühl und auch meiner Ueberzeugung — ein

Bekenntniß aus äußeren Gründen , die immerhin einen gewissen

Zwang bilden würden , scheint mir kein Gewinn für ihre eigene
Seele und die Kirche zu sein , da wollte ich Eure fürstliche Gnadens
meinen hochwürdigsten Oberhirten , um Ihren Rath nnd Ihre
Meinung , um Ihren Willen und Befehl bitten . "

Ein warmes Licht strahlte aus den Augen des Fürstbischofs .

„ Sie haben rechts mein Lieber, " sagte er , „ vollkommen recht ,
daß Sie die Roth des Mädchens nicht dazu benutzen wollen , um

sie zu einem Bekenntniß mit den Lippen zu veranlassen . — Sie

gehört durch die heilige Taufe der Kirche , und wenn sie im

Jrrthnm ausgewachsen ist , nach ihrer Ueberzeugung das Rechte
thut , so wird sie dereinst nicht verworfen werden vor dem ewigen
Gericht : guod non ex fide peccatum — was nicht im Glauben

gesündigt ist , kann und wird Gott vergeben , das ist unser Grund¬

satz , den ich stets festgehalten habe und der in meiner Diözese
bei allen Dienern der Kirche gelten soll . — Niemand roirb ;
Niemand soll cs Ihnen verargen , wenn Sie der armen Waise
eine Heimath bieten in Ihrem Hause , sie wird ja dort die Kirche, ^

der sie entfremdet ist , in einem ihrer treuen Diener kennen lernen,1
und wenn sich ihre Seele im freien , wahren Glauben uns zu -
wendet , dann allein kann ihr und der Kirche selbst ein Gewinn
erwachsen . Daß dies geschehen möge , dafür mögen Sie beten ,
aber durch keine Ueberrebung , noch weniger durch einen Druck
und dringenden Zuspruch sollen Sie ein Bekenntniß zu erlangen
suchen , das nicht aus der Tiefe der eigenen Ueberzeugung hervor¬
steigen würde .

"

„ Ich danke Eurer fürstlichen Gnaden ehrerbietigst und aus
tiefster Seele für dies Wort , das ganz meiner eigenen Ueber¬

zeugung entspricht und mir die freudige Gewißheit gießt , auch in
meiner so viel geringeren Einsicht den rechten Weg erkannt zu
haben — o könnten dieses Wort doch alle Diejenigen hören ,
welche in Wort und Schrift nicht müde werden , uns anzufeindcu
und zu verleumden ! "

. Ist nicht der Heiland selbst verspottet , verhöhnt , falsch an «
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„ Ich werde Eurer fürstlichen Gnaden Alles vorlegen , Alles

— ich übernehme keine Verantwortung für mich allein,
" rief

Herr von Ledebur eifrig — „ wir haben bis zum Herbst noch Zeit

genug und es werden sich ja wohl in den Archiven Angaben

finden , wie es gehalten worden ist , wenn der hochwürdigste Fürst¬
bischof Clemens August hier Hof hielt .

"

„ Clemens August war ein Prinz des baierischen Kurhauses, "

warf der Fürstbischof ein , „ und Erzbischof von Köln "
.

„ Das ist ganz gleich , ganz gleich , hochwürdigster Herr —

Sie sind ganz dasselbe und ebenso wie damals muß es gehalten
werden . Ich eile , um mich sogleich an die Arbeit zu machen . "

„ Welch
' eine Mühe der Gute sich giebt, " sagte der Fürst¬

bischof , als Herr von Ledebur eiligst hinauögeeilt war , „ um den

Schein zu erhalten , der ja doch das Wesen verloren ! Doch ihm

ist es eine angenebme Beschäftigung und vielleicht hat er recht —

den Armen und Niedrigen gegenüber fallen wir die demüthigen

Jünger des Evangeliums sein — den Großen der Welt gegen¬

über geziemt sich
' s wohl auch zu zeigen , daß wir die Würde der

Kirchenfürsten zu wahren wissen , wenn sie uns auch die Macht

Stück für Stück zu nehmen trachten .
"

Er wendete sich zu seinem Schreibtisch und begann die ein¬

gegangenen Briefe zu lesen .
Der Dechant aber war nach dem Hotel d ' Angleterre , dem

ersten Gasthof der alten Bischofstadt , gegangen , um dem Baron

von Bergholz anzuzeigen , daß er zur Abfahrt bereit sei .

Bald darauf fuhr ein eleganter Jagdwagen mit einem Vier¬

gespann prachtvoller Rappen und einem Kutscher in vornehmer

Livree , vor .
Die Beiden stiegen ein , um zunächst die Nichte des Dechanten

abzuholen . t
Die Fenster öffneten sich in der engen Straße , die Kinder ,

die Kaufleute traten vor ihre Ladenthür und Alles blickte erstaunt

auf dieses glänzende Fuhrwerk , das vor der bescheidenen Wohnung

der Wittwe Morstein hielt .
Der Dechant stieg die Treppe hinauf und fand seine Nichte

in Thränen .
Das verwaiste Mädchen war eben damit fertig geworden ,

all die kleinen Dinge , welche für sie einen Erinnerungswerth

hatten , in einen alten , lange nicht gebrauchten Koffer zusammen¬

zupacken , der in Ermangelung eines Schlosses mit einem Strick

zusammengeschnürt war .
Nun saß sie auf dem hochlehnigen Kanape und blickte mit

thränenden Augen in dem kleinen Wohnzimmer umher , das bisher

ihre Heimatb gewesen war , aus der sie nun in die weite un¬

bekannte Welt hinausgehen solle .

Anna Morstein war schlank gewachsen , ihr feines Gesicht mit

den zarten Farben , den dunkelblauen Augen , von reichen , asch¬

blonden Flechten umrahmt , war nicht von blendender Schönheit ,

aber von unendlich anmuthigem Liebreiz . Der tiefe Schmerz , der

um den frischen kindlichen Mund zuckte , mußte Rührung und

innige Theilnahme erwecken unv in dem einfachen schwarzen

Trauerkleide machte ihre ganze Erscheinung einen außerordentlich

lieblichen Eindruck . c ■
Nun trockne Deine Thränen , mein Kind, "

sagte der Dechant ,

indem er ihr herzlich die Hand drückte , „ und laß uns aufbrechen .

Das Leben bringt manchen Abschied , den wir ertragen muffen ,

und ich hoffe , daß Du bei mir , so lange mich Gott am Leben

läßt , eine freundliche Heimath finden wirst . Der Wagen wartet

vor der Thür — und was für ein Wagen — der junge Baron

Bergholz , der als Auditor nach Angersum kommt , hat die große

Freundlichkeit , uns mitzunehmen . Ich war in Verlegenheit um

eine Fuhre da habe ich das Anerbieten gern angenommen —

Du siehst . Dein Einzug in mein Haus bringt mir Glück . "

Anna erschrak . Sie hatte wohl einmal den Namen de §

Barons Bergholz gehört , auch zuweilen die Herrschaften von

Bergholzhaufen in die Stadt einsahren sehen und nun sollte sie

mit einem so vornehmen Herrn den Weg in ihre neue Heimath

machen . Aber eS blieb keine Zeit zu überlegen . Der Dechant

drängte , sie setzte ihren kleinen Hut auf , warf ein schwarzes

Wollentuch um die Schulter und stieg , noch einen letzten Blick in

Idas
kleine Zimmer zurückwerfend , die enge Treppe hinab .

Der Dechant trug den Koffer .

( Fortsetzung folgt .)

geklagt und endlich gekreuzigt worden ? " — sagt ; der Fürstbischof ,

„ gehen wir unseren Weg , ohne zu fragen nach dem Geschrei de

Welt , und vergessen wir nie , daß Alle unsere Brüder sind , di -

Christum bekennen und unsere Feinde nur Diejenigen , welche in

ihrem Herzen das Evangelium verspotten und verleugnen . Gehe "

Sie , mein lieber Dechant , und handeln Sie nach Ihrer Ueber -

zeugung - mein Segen ist mit Ihnen . "

Er hob die Hand und machte gegen den sich ehrfurchtsvoll

verneigenden Geistlichen das Zeichen des Kreuzes .

Als der Dechant , nachdem er den Ring an der Hand des

Fürstbischofs nochmals geküßt , das Zimmer verlassen wollte , tönte

ein Schlag von draußen an der Thür .

Der Kammerdiener öffnete und ein älterer Herr mit grauem ,

kurzem , gelockten Haar und einem freundlich behäbigen Gesicht ,

das aber im Augenblick den Ausdruck einer unruhigen Erregung

zeigte , trat hastig ein . . .
Er trug den Rock der Domherren und hielt em Papier in

der Hand .

„ Nun , mein lieber Ledebur , was giebt es so eilig — sie

sind ja ganz erregt und sehen Ihren alten Bekannten , den Dechant

Morstein von Landersen nicht einmal ? "
,

Der Freiherr von Ledebur , welcher an dem kleinen Hole

des Fürstbischofs das Amt des Hofmarschalls und Ceremouien -

meisters versah , welches ihm bei dem eingezogenen Leben des

hochwürdigsten Herrn nur sehr wenig Mühe und Zeit kostete ,

drückte dem Dechanten herzlich die Hand und fragte nach seinem

Wohlergehen und nach einigen Bekannten in der Gegend seines

Pfarramtes , aber man konnte ihm ansehen , daß er durch andere

Gedanken vollständig in Anspruch genommen war . So sa " te er

denn auch schnell , das Gespräch abbrechend :

„ Ich habe eine Nachricht erhalten , hochwürdigster Herr , eine

sehr wichtige Nachricht , welche ich eiligst zu melden komme . "

Der Dechant zog sich mit tiefer Verbeugung bescheiden zurück

und der Fürstbischof fragte erstaunt nach dem Grunde der auß .r -

ordentlichen Aufregung seines sonst so ruhigen und gleichmüthigen

Freundes .

„ Soeben schreibt mir, " erwiderte Herr von Ledebur , „ der

Herr
"
von Wangenheim , der Hofmarschall des Herzogs von Cam¬

bridge , daß Seine königliche Hoheit der Vicekönig die Absicht

habe , Eurer fürstlichen Gnaden diesen Herbst nach den Truppcn -

musterungen seinen lange schon beabsichtigten Besuch zu machen

und bittet mich , Eurer fürstlichen Gnaden dies mitzutheilen und

anzufragen , ob es Ihnen genehm sei , Seine königliche Hoheit zu

empfangen . "
„ r . .

„ Das ist sehr liebenswürdig von dem Herzog,
"

, sagte ,
der

Fürstbischof , „ der König von Hannover hat mir mein Fürsten -

thvm genommen , sein Stellvertreter will es wenigstens an Artig¬

keit nicht fehlen lassen — schreiben Sie dem Herrn von Wangen -

beim , daß ich mich freuen würde , Seine königliche Hoheit hier

*U ^ Gewiß , hochwürdigster Herr , das habe ich als selbstverständlich

angenommen , aber nun handelt es sich darum , die Vorbereitungen

für einen solchen Besuch zu treffen und das Ceremomell fett¬

zustellen .
"

Der Fürstbischof lächelte .

„ Das Ceremomell wird nicht viel zu sagen haben — wir

haben ja keine Garden auszustellcn und unser Hofstaat ist auch

1' i ^ t ^
Das ist

^
es ja eben , hochwürdigster Herr , daS ist es , wir

müssen doch dem Herzog einen angemessenen Empfang bereiten

und unsere eigene Würde aufrecht halten — es muß ein Hos

geschaffen , ein Ceremomell ausgestellt werden . "
.

Nun mein lieber Ledebur, " sagte der Für,tbischof ; etzt herz¬

lich lachend , „ machen Sie das ganz nach Ihrem Ermessen , ich

genehmige im Voraus Alles , was Sie thun werden , nur machen

Sie die Sache nicht gar zu glänzend und pomphaft .
"

Ich werde in dem Archiv nachforschen , wie es in solchen

Fällen gehalten worden,
" sagte Herr von Ledebur — „ o , welch

eine Menge von Mühe und Arbeit wird das machen , es ist eine

Ehrensache , daß Alles klappt .
"

, ,

„ Nun , das ist bei Ihnen in guten Händen , sagte der Furst -

bischof „ Sie haben also plein ponvoir von mir und werden ge¬

wiß auch in diesem Falle sich als Meister bewähren .
"
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Kirchenchor 66
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ä Person 50 Pf . zu lösen .

Männer - Gesangverein

Masken Ball i

Md .

F 183

Cassapreis Mk . 1 . 50 Lachsschinken 1 .80
en gros & en detail .

I

• f

i

11

1 .60
1 .30
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gestiftete Masken - n

Ehrenpreise .

Freunde und Gönner des Chores auf das höflichste eingeladen
werden .

NB . Am Saal - Eingang ist ein carnevalistisches Abzeichen
F198

Der Vorstand .

Westphal . Leberw .
„ Mettw .

Gothaer Cervelatw .
Prager Schinkenw .

„ Rollschinken

und Coneurrenz
um

Mittwoch , den 20 . d . M . , Abends

8V2 Uhr , findet im Gasthof zu den Drei

Königen , Marktstraße 26 , eine

Versammlung
statt , in welcher Herr Professor » r . Adam

einen Vortrag halten wird über :

Die Reorganisation des römischen
Reiches durch Aug ’ iastiis nnd

die sozialen Verhältnisse .

Daran schließt sich eine Besprechung der sich
aus dem Vergleich mit den jetzigen sozialen
Verhältnissen ergebenden Analogien . F4i3

Gäste sind willkommen .

Der Borstand
der confervativen Bereinigung .

BHil A 8 B I M l 77
"

Fastnacht - Dienstag ,
den 26 . Februar , Abends

8 Uhr 11 Min . :

Grosser

Maskenball
mit Bertheilung

Von acht Preisen
im Saale der

Turnhalle
Hellmund strafte 33 ,

wozu wir unsere fämmtlicheu Mit¬
glieder , Freunde und Gönner des
Vereins , sowie alle Närrinnen und
Narren höflichst einlaben .

Der Vorstand .

Wiesbaden .

Sonntag , den 24 Februar ,
Abends 8 Uhr :

Humoristische

Abend - Unterhaltung
mit Ball

im Saale des Turnvereins , Hellmundstr . 33 ,
die verehrlichen inaetiven Mitglieder , sowie alle

Wo . 81 . Morgen - Ausgabe . Sonntag , de « 17 . Februar .

Eintrittskarten im Vorverkauf a 1 Mk . für Masken und
nichimaskirte Herren ( letztere haben eine Dame frei , jede weitere
Dame zahlt 50 Pf .) sind zu haben bei : Herrn Bickel , Cigarren -
handl . , Langgasse , Herrn Hutter , Papierhaudl . , Kitchgasse , Herrn
Prell , Cigarrenhandluug , Kirchgasse 20 , Herrn
Graumann , Restaurateur , Faulbrnnnen -
üraße 8 , Herrn Xitzsche , Papiergeschäft ,
Helenenstraße 1 , Herrn Busek , Restaurateur ,
Hellmundstraße 33 , Herrn John , Spezerei -

Sefchäft , Röderstraße , und Frau Gerhardt ,
ßanggaffe 28 ( Maskengeschäft ) .

Borläustge Anzeige .

FaWA - Wenßllg , 26 . Fehr . , Aheuhs 8 W ,

im Römer - Saale :

Grosser

Wurstwaaren - Specialitäten
Braunschweig . Leberw . Psd . 1 .10

„ Rothw . „ — .90
Thüring . Cervelatw . „ 1 .30

„ Salamiw .
„ Zungen » .

Sülze

- .75
1 .—
1 .40
1 .60

Zu diesem seit Jahren allgemein beliebten Masken »
Feste ladet die verehrten Mitglieder nebst Angehörigen , UL
sowie Freunde und Gönner des Vereins und ein ver - C *
ehrliches Publikum Wiesbadens zu recht zahlreichem Be -
suche freundlichst ein F195

Der Vorstand .

— .80 Lachsschinken „ 1.80
12 . Faulbrunueostraße 12 . s . neaUch »
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Wan annoncirt
im

^
Wiesbadener TagblatL "

DV Organ für amtliche und nichtamtliche Bekanntmachungen
der Stadt Wiesbaden und Umgegend

am Billigsten , weil mit wirklichem , dauerndem Erfolge
in Stadt und Land .

Vas „ Wiesbadener Tagblatt " ist das für den Geschäfts -, Familien - und Vereinsverkehr

maßgebende Infertionsorgan für Wiesbaden u . Umgegend

und deshalb in jeder Familie unentbehrlich ; namentlich wird dasselbe in der

kauMhigrn Bevölkerung ÜberaN gelefLN .

Dies wohl pr beachten , liegt im Interesse des Publikums , insbesondere aber der

anzeigenden Geschäftswelt .

- so AMMeure werden nicht desWfttgt .

M Rermiethnugen WAN |
Geschkftslokate etr .

» riedrichstraße 11 ist ein Laden , ca . 25 Qmtr ., mit darunter liegendem
^

Keller und ein großes Zimmer im Seitenhause auf 1 . April billig zu

vermiethen . Näh . im Metzgerladen . 9101

Langgabe 9
Laden , seither Möbellager von E . Strauss , nebst ausgedehnten Lager¬

räumen , Werkstätte und großer Wohnung auf 1 . April oder spater zu

vermiethen Näh . bei J . Himmel , Adelhaidstrane 56 . ‘ n

am « großer Laden mit ober ohne Wohnung
O auf 1. April zu vermiethen 9204

Schulgaste 3/5 Laden mit oder ohne Wohnung zu vermiethen . » 68

Ta « « nsstratze 2 ( Hotel Block ) , Laden mit Wohnung zum 1 . April zu

vermiethen . Näh . Wilhelmitraße 44 . ‘ 199

Kl . Wehergaste 5 , Laden mit 2Jammer , auch als

» Ät Wi Ä ' & S LWLW

«
“ ÄÄÄ . » S

3 « ira . ni s/ubau RenflafT .
'
l « ®

mit ob . ohne Wohnung zu vermiethen . N . bei Philipp BucHer ,

mit ober ohne Wohnung per 1 . April 1895 zu vermiethen

Der Lade « mit
"

Wohnnng Saalgaffe 16 , in welchem eine Reihe von

Jahren ein Barbier -Geschäft betrüben wirb , ist vom 1 . April an

anderweitig zu vermiethen . Näh . im Mobelladen . 8813

mit Wohnung in bester Geschäftslage Maden 1b Meter

VttvCtt tief , mit großem Schaufenster ) per 1 . April preiSwurdig

zu vermiethen . Näh . im Tagbl -Verlag .

Günstige Gelegenheit für j . Kaufleute .

Sm Centrum der Stadt ist ein sehr schöner Laden mit nöthwem Zubehör ,

sehr geeignet für Spezereigeschaft ( coneurr -nzfre .- Äige ) . für den

Preis von 900 Ml . zu vermiethen . Schriftliche Off . u . w . * • » w

hauvtvostlagcrnd erbeten .

WolfNUNgkN .

Adelhaidftratze 39 , 1 . Mage ,

eine Wohnung , 6 Zimmer mit Zubehör , per sofort zu vermiethen . W

daselbst und Grose Burgstraße6 .

Adlerstraße 63 sind mehr . Wohnungen von ein , zwei u . drei Zimm --

zu vermiethen . Näh . Hinterhaus 2 Stiegen hoch .
7!)o

Alvrechlstratze S zwei Zimmer , Küche u . Zubehör sofort zu verm .

Atvrechtstraße 28 Wohnung von 3 Zim ., Küche u . Zub . auf 1 . Ap

Bertramstrave 1 » Küche nebst Zubehör zu

zimmer nebst reichlichem Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .

BiebÄÄraß ? 27
"

eine 1 . Etage (Landhaus ) , 5 Zimmer große KA
mü SpeMammer , große Bodenräume -c., an ruhige Fannl . e «

preiswürdig zu vermiethen

Billa Bierftadterstraße 26 ,

Bel -Etage , in freier gesunder Lage 4— 5 Zimmer mit 2 J ’a
g;

Garten Bad und Zubehör preiswerth zu venmethen . Rah . das . »

Dotzheimerstratze 26 Parterre -Wohnung , 5 Zimmer , Küche und gE
^

Zubehör , nebst Balkon u . Gartenbenuvung , per 1 . April zu vrn .

. . , . „ 1 ^ ; , . und Lagerräume mit oder ohne Wohnung N
vermiethen . Näh . Moritzstraße 7 , P . r . 501

Moritzstraße 64 eine Werkstätte zu vermiethen . ™

Moritzstraße 70 ift eine gr . Helle Werkstätte , auch zur Aufbewahrung i

Möbeln geeignet , per sofort zu vermiethen . Nah . Part .
Taunusstraße 55 große Werkstatt - mit o . ohne Laden zu verm . 834

Größere Lager - oder Arbeitsräume ganz nahe der Stadt zu va

mietben . Anfragen werden sub l * . H . sio an den Tagbl .-Perla

beantwortet . , . . .
Für Metzger .

Sm Rheingau , in der Nähe von Wiesbaden , ist eine gute Metzgerei a«
^

sofort zu vermiethen , event . unter sehr günstige « Bedingungen

verkaufen . Miethe 280 Mk . per Jahr . Kaufpreis 10,500 Mk A

zahlung nach Uebereinkunft . Nah . bei A . Fuhrmann , Emst
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Mai « zerstr « tze 18 die Parterre -Wohnung , 7 Zimmer mit
Zubehör , aus 1. April . 449

igerei ai
uttflcn n
Mk . Ai

n , Emf «
161

^ ^ Eratze 2 ftnb eie « . Wohnungen von 3 , 4 u . 5 Zimmern ,
Küche , Balkon Bad und sonstigem Zubehör per 1 . April zu
vermieden . Nah . daselbst oder Zimmeruiannstraße 8 , Part , bei
Hartmann . 995

3 Zimmern und Zubehör im Vorderh . 2 St ., im® ret | e von ÄO Mk . , ans gleich oder 1. April zu vermicthcn feb
Hermannstraße 19,2 St . hoch bei Miiller .

'
M

hnung 311
501
!«

>ahrung «
760

rm . 8341
dt zu vel
zbl .-Vcrla

911

Zum 1 . Avril 1895 in gesundester Lage Hoch -
varterre oder Vel -Etage preiswerth zu vcrnnethen

(4 b , auch 7 Zimmer , 2 Balkons , Badezimmer mit Warmwasser -
leitung Gas Aufzug , Kellerei , Garten u . Zubeh ., 6 Min . v.
Kurgarten , 10 Mu, , v . d . Wilhelmstr .) . Alles Nähere in der1 . Etage „Villa Mignon "

, Blerstadterstraße 26 . 795

Fünf Zim . u . Zubehör , Nähe der Rheinstr . . für KOO
per gleich ob . spat , zu Perm , in ruh . Hause . 807

Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

ii Zimm «

verm . 790
lf 1. APO
is 1. Apo
; Zinnnep
ar zu

und Lad
iw . z
große KÄ
imilie 1”

16 ,

und grE
, vw .

$ • *T5 Zimmern , ringer . Küche u . Mädchen »,per 15 . April auf 9 — 12 Mon . gek. für feine ruh . Familie . 1000
Otto Engel , Friedrichstraße 26 .

Möbltrte Mohnrrngeu .
1 ? ,cine,möbl . Parterre - Wohnung , 2 gr . Schlaf »,,

ffor CoC‘l?ei? ^ . ^ uf 1- März zu v. Näh . Bel -Eü M
^ ^ ü ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ kl

^ Z ^ Glasabschl ^ mbl . 0 . unmbl ., a . einz . 148

Emserstr . 19 , Ftsp ., gr . Z ., gr . Küche , Kell ., sof . 0 . 1 . April . N . P . 171
E ^ ^ ^ tratze 28 abgcschl . Wohnung , 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,en . Garten , gleich ober spater zu vermiethen . 879
Kriedrichstratze 47 , 3 . Etage , schöne Eckwohnnng mit Balkon , best . aus

4 Zimmern , 1 Küche , 2 Mansarden und 1 Keller , per 1 April 1895 zu
vermiethen . Näh . daselbst 1 St . h . 8225

Hellmundstratze 87 kl. Mansardwohnung , Stube , Küche und Keller ,nur 1 . Marz zu vermiethen . 973
Herrnmühlgasfeü ist eine Wohn . v . 3 Zimmern , Küche , Dachkammer ,Keller u . yolzstall aus 1 . April zu vermiethen . 8865

11 $ ias% » 8; . @Dd,t,art ' 7 -
.6Zimmer ,«y HW4 V * ♦ 11 Bad , 2 Balkone ec. zu vermietben . 636

Q eine schöne Wohnung im 2 . Stock von
<5 4 Zimmern , Küche , Mansarde u . 2 Kellern

an rubige Einwohner zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Part . 8783
Kirchgasse 32 ist die Frontspitze , 2 große Zimmer , Küche imdLnbebör ,ver 1 . April zu vermiethen . Näb . bei Blumenthal . 9110

J . 7 Ecke der Webergaffe , gute Lage ,
_

° * schone Wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Zubehör im 2 . St . zu vermiethen . Näh . daselbst . 526

Soursenplatz 1 ist eine Wohnung , Bel - Etage , 8 Zimmer und Zubehör ,
zu vermiethen . Nah . Kirchgaste 5 . 45g

’?7 ' 1 l ' 2 gr . Zimmer , Küche , Keller (Glas¬
abschluß ) per 1 . April zu verm . Näh . daselbst .

Kl . Schwalbacherstratzc 8 zwei bis drei gr . Helle Zimmer (2. Stock )mit Zubehör zu vermiethen . 503
Kleine Schwalbacherstratzc 9 eine sehr Helle freundliche nm herger .

Wohnung , zwei Zimmer und eine Küche , zu vermiethen .
Sedaustratze 7 , Vorderhaus , eine Wohnung von drei Zimmern und

Zubehör V« 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst Part , und
Dotzbeimerstraße 42 bei Hau , Dachdeckermcister . 762

Röderstratze 35 ist ein Logis , 2 Zimmer und
Küche , aus gleich oder spater zu vermiethen . 9430

Webergaffe 58 eine schöne Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Mansarde ec.
aus 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst . 944

Webergasse 58 , 2 . St ., 2 Zimmer , Küche und Zubehör auf 1. April
zu vermiethen . 997

Bel -Etage v . 3 Z u . Küche auf 1. April zu vm . 379
Wellrißstratze 20 kleine Mansardwohn . aus gleich ob . später zu vm . 378

1- Stock , schöne Wohnung von
♦ * * L , 3 Zimmern , Küche , Mansarbe ,Keller , per 1 . April zu vermiethen . Näh . bei 863

M . Singer , Michelsberg 3 .Ecke der Wellritz - und Heleneustratze 30 ist eine schöne Frontspitze
Küche u Zubehör zu verm . Näh . baselbst 1 St . 590

Kl > Wilhelmstratze 7 ist bte 2 . Etage , Salon , 5 Zimmer nebst reicht .
Zubehör , zum 1 . Apn zu vermiethen . Anzusehen von 11 bis 1 Uhr u .von 3 bis 5 Uhr . Nah . Kl . Wilhelmstraße 5 , 2 . 9085

Mainzerstratze 541 » ist eine Wohnung von 4 Zimmern im 1. Stock
zu vermiethen . Nah . Victoriastraße 29 , Part . 9093

V 12 schönes Logis von 2 bis 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör billig zu bermietbeu .

1 2 schönes Logis von 1 Zimmer , Küche und
-Iti Zubehör billig zu vermiethen .

Manerqasse 8 Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör aus1 . April zu vermietben . 9499

Mauergasse 15 £ S
Mauergaffc 19 eine Wohnung von 2 Zimmern u . Küche auf 4 Avril

zu vermietben . < . Walter . 728
Metzgergasse 12 ein Zimmer , Küche , Mansarde , Keller auf 1 . April 1895

zu vermietben . Näh . im Laden .
Müllerstratze 6 , Parterre , 4 Zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller und

Gartenbenutzung auf 1. April zu vermiethen . Einzusehen täglich Mittagsvon 1— 3 Ubr Demi Eigentbümer , 1 . Etage . 979
Nerostratze 3 , 2 St ., ist eine freundliche Wobnung von 5 Zimmernneb,t Zubehör auf gleich ob . 1 . April zu v . Näh . in der Wirthsch . 641
Rcrostratze 3 eine Wohnung von 2 Zimmern nebst Zubehör auf sofort

oder spater zu vermiethen . Näh . in der Wirthschaft . 640
Rcrostratze 29 eine Wobnung von 2 — 3 Zimmern zu verm . 8819
Orauicnftratzc 25 , 1 . Et ., 5 Zimmer nebst Zubehör per 1 . April zu

uerimettzen . Einzuseheii von 9 — 1 Uhr . Näh . Kranzplatz 3 . 8775
251 2 . (Stafle , 5 Zimmer mit Ztt -

- - ubebor per 1 . April , event . auch

Ä ® n,u * ” E °- 11 «

Philippsbergstratze 20
schöne Mansard - Wohnung , 1 auch 2 Zimmer mit Küche und Keller auf- . Aprrl an ruhige Leute zu verm . Näh . daselbst , Part , l 8841

Rheiustr . 20 ,

Rhein,tratze 58 , Zimmern , Küche , ^ eller
"

u . Maw
'

frei sonnig u . rubig gelegen , au ordentliche Miether per 1 . Avril evtl
'

ftrnf,7 ' a lyöugeben Näh . daselbst Hinterhaus Part ., oder Ta
'
unus -stratze 9 , 2 Tr . hoch links . gA

Stt .
84 -

Otc Röder , und Rcrostratze 46 ist die Bel - Etage , bestehend aus4 Zimmern mit gefchlossenem Balkon , Küche , Mansarden u . s w auf■L ^ ps ' l 1895 zu vermiethen . Wohnung von 3 Zimmern Küche' Entreiol ) zum Preise von 400 Mk . auf 1. April zu vermiethen Näh
.?5

*

i

*

’ nl,,e1 ’ Nerostraße 46 , im Laden . 3999« omerberg 21 ftnb zwei Zimmer , Küche und Mansarde auf 1 Avrilsu
.
vermietben . Nah . Schachtstrabe 28 , P .

' ^ 4
^ an . schöne Wohn , von 3 Zimmern

Sr ’ trn -
" und Zubehör auf April zu verm

s
’
auiuL9 « ? .

1 3

*

Zimmer , Küche , Keller sofort zu vermietbeniviettc und Näheres Webergaffe 18 , 1 « 69
m sh emt Wohnung von 4 Zimmern , Küche Balkon

Näh . das ^lb ^ "
Sü links .

^ rti <6hc6cm Zubehör billig zu vermietben
'

^ chachtstratzc 6 ein schönes Dachlogis zu vermiethen . 492

Abge,chlossene Mansardwohnung <gr . Zimmer , Küche und Keller ) per1 . SlprU an ruhige Leute zu vermiethen . Näh . Adelhaidstraße 21 , P .Ente Dachwohnung sowrt zu verm . Näh . Grabcnstratzc 20 ? 604
p ~ Näh . Moritzstr . 7 , P , t . 510

S
Sechs gr . Zim . u . reichl . Zubeh . , Garte üben in hübsch I

gel . Laudy . für 1350 Mk . £ 1. April zu verm
' ’

806 I
Otto Engel , Friebrichstraße 26 .

I

Sehr schöne Etagcnwohnungeu ohne vis - ä - vis . zu 4 und3 Z " " mer - mit Bad , Erker , Balkon und reichlichem Zubehör
" " b Ladcnlokal , auch gut eingerichtete

Dachstockwohnungen mit Bad und Abschluß in meinem iteuenHause Keller,tratze 11 , nächst der Stiststratze — Nerotbal
Kochbrunnen , billig zu vermiethen . 997Johann Sauter . Spenglermeister , Nerostraße 25 .

gine kleine Dachwohnung zu vermiethen . NätzNcrostrast ^ 9 ^ U

8 ' Pay . , eleg . Wohnung von 5Zimmern , I
Küche , Balkon , Garten und sonstigem Zubehör per 1 . Avril zu I
vermiethen . Näh . daselbst bei Max Hartmann . 906 |

S Bachmehcrstratzc 4 , 5 Zimmer
Mit reichlichem Zubehör (Balkon ,Bade -Emrichtung , Obstgarten ), vom bisherigen Inhaber schon im4 . ^ ahre bewohnt , ist Wegzugs halber zum 1. April 1895 , neu her -

gericbtet , zu vermiethen . Preis 900 Pik . Auch ist das ganze Haus aneine Herrschaft zu vermiethen . Preis 2400 Mk . 9128

________
J - P . Stoppler , Oranienstraße 22 .
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MöbUrte Zimmer « . Mansarde « , Schlafstelle « etr .

694

<

7898

8253

ti ,
33

t

8210

1

i

gesuchnGefli Offerten unter

h

«

1

Langgaffe 32 .

5

803
886

9078

802
924

Tüchtige 1 . Arbeiterin für seines <6
ss . H . 316 an den Tagbl .-Verlag .

Villa Elisa , Röderallee 24 ,

möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer .

Eine durchaus tüchtige Verkäuferin für Kurzwaaren und eine zweite
Arbeiterin für Putz gejucht . 1744

Simon Meyer .

S

(

(
i

Ein anständiges
per sogleich gesucht . Zu crsragcn im Tagbl . -Verlag .

Lanfmadchen gesucht ^ Wiener Masken -Anstalt , Lang « . .
Eine Haushält . a . gut . Fam . f . ferne Pension , zwe » dämmer '

n . Hotelhaushält . f . das ganze « aus , perf . Koch . f . Hotct ,

ar . rdremden -Villas u . Restaur . , 30 - 80 Mk . , Beikochrnne « ,

cm vesi . Mädchen als Bcih . d . Kasieemamsell , Hotelzimmer -

Mädchen , Blädchen allein f . kl . Familien , Binder - u . f - « *

Mädchen sucht w . i, <»b . « itter ’s Bureau , Webergal

Junge Kaffeeköchin gesucht Taunusstraße 15 ~
-

nt ,
/ v « j . i wird zum 1 . April , auch früher nach Fraun
RNeiUÜ ) 1 furt eine Herrschaftsköchin mit nur gute «

Zeugnissen , die auch etwas Hausarbeit übernimmt . Meldung

zwischen S und 12 Uhr Rerobergstratze 5 .

In mein Geschäft kann ein Lehrmädchen eintreten . ,
1794

W7 Thoma » , Webergasse 6 .

Lehrmädch . f . Kurz - . Weiß - u . Wollw .- Gesch , ges . N . Tagbl .-Verl . 1679

Ein Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Kirchhofsgaffe 2 .

Gute Stellung
können bei uns täglich über fünfzig Mädchen ohne Einschreibe -

qeld finden . Vermittl . nur 1 Mk . Frauenerwerbs -Gesellschazt ,
Frankfurt a M . , Allerheiligenstr . 57 . F 49

Lehrmädchen gesucht . Ch . Bücher . Modes Römerberg 11 .

Mädchen können das Kleidermachen crt . Nah . Kl . Kirchgasse 2 .
Eine Büglerin gesucht Walkmuhlstra ^ e 10 .

Ein anständiges a | e ^ lusarbeiten des Tags iwer

Haus -

"Mto Französin oder Schweizerin , evangl , für
,

ein
Mädchen in feine Familie nach I . udwigs -

hafen a . Rh . gesucht . 20 — 25 Mk . Angen . Stellung . Näh .
Auskunft gcg . 20 -Pf .- M . ertheilt das F5 °

Spec .-Plac .-Büreau v . « Bensland , Weinheim a . B .

Ein einfaches fleißiges Laden -

gesucht . Cour . Streit . Zu melden Mittags
inadn ? eu zwischen 2 und 3 Uhr Saalgasse 36 , 2 . 1751

(Eine Sonder -Ausgabe des „ArbeitSmarlt des Wiesbadener TagblaN erscheint am Dor
abend eines jeden Ausgabetags >m Verlag , Langgasie 27, und enthalt ledeSmal alle
Di -nstgesuche und Dienstangeboie, welche in der nachsterscheinenden Nummer des „Wies¬
badener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Von 5 Ufr Beetanf , das Stuck 5 2fl -,

6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme.)

Weibliche Uerso « e « , die Stell « « « st « de « .

Erste Arbeiterin ,

wivvCv > zweite Arbeiterin ,
Lehrmädchen

gesucht 24 . Marktstraffe 24 . 1625

Leere Zimmer , Mansarde « , Kammer « .

Steittgaffe 1 ein hübsches Zimmer billig zu vermiethen .
Wcbergaffe 41,1 r ., l . gr . frdl . Z ., n . d . Straße geh , sof . zu vm . 996

Bleichstratze 17 eine große Mansarde (heizbar ) sofort zu verm . 975

■ MBS zimmer zu verm .
Karlstratze 20 möblirtes Parterre - Zimmer zu vermietben .

Karlstraffe 23 , 2 St . , gut möbl . Zimmerzu vermictheu .

Kirchgasie 2b , 2 St ., gr . möbl . Z . m . 1 od . 2 Letten b . zu vm . 8458

Lcyrstratze 12 , Part , l .
'
, bess . mobl Zim, , g . sep . Ging b . zu vm . <99

Mainzerstratze 44 , 1 u . 2 , möbl . Z . mit o . ohne Pension z . vm . 9119

Mauergasic 19 möbl . Zimmer zu vermiethen bei Bfl. W alter . 61

Nioritzstratze 8 , Htbs . 2 r . , einfach mobl . Zlmmer zu vermiethen . 3ol

M - ritzstraße 12 , Mittelb ., sch. mobl . Zim . bill . zn verm Conrady .

Rerostratzc 39 einfach mobl . Zimmer zu verm . (Mona : 10 Mk .) 9 -7

Neugasse 15 , 1 L , gut möbl . Zimmer (sep . Eingang ) zu verm . 9109

Oranienstr . 15 , Htbs . 2 Tr ., ein anst . mobl .^ im . nut Koit zu verm .

Oranienstratze 19 bequem möbl . Wohn - n . Schlafzimmer ( Part . ) an

einen Herrn zu vermiethen .
Ouerstratze 2 , Laden , möbl . Zimmer lull , zu verm . 8454

Rheinstratzc 48 , Part ., mobl . Zlmmer mit sep . Eingang zu verm . 8 „ 38

Rheinstratze 63 , 1. Et ., möblirte Zimmer preiswürdig zn vermiethen .

Riehlstratze 4 , Vdh . 1 I ., ein möblirtes Zimmer zu verm . 4d *

Saalgaffe 22 zwei große Helle Zimmer mit mehreren Betten , paffend

für Schuhmacher oder Schneider , zu vermiethen . „ .
Schulberg 6,3 , Pension . Worbs , rotfi . Lehrer . Nah . mit . Unterricht .

X 6> 9 i schön uröblrrte Zimmer
zu vermiethen . 8 ? 05

Taunusstratzc 45 , Südseite , möbl . Zimmer mit oder Pension

Wellritistratze 6 Tin möbl . Part .-Zim . m . sep . Eingang zu verm . 9120

Wellritzstratze 7 , 2 St ., möbl . Zimmer mit Pension zu verm . 853

Wellritzstratze 16 , 2 Tr ., möbl . Zimmer lorort zu vermiethen . 983

Moritzstratze 42 , Metzgcrladen , schön mobl . Zimmer zu vermiethen . 980

Kl . Schwalbachcrstratze 9 ein mobl . Zimmer zu verm . Nah . Part

ZiMmermnnnstr . 10 , z» vm . AufWunsI
'
Penü

(
Vier eleg . möbl . Zimmer , Sonnenseite , sind im Ganzen H

oder ä 2 und 2 geth . per 1 . April pretsw . zu vermiethen g
Ein b?s

'
zwei

^
schöne , comfortabel möblirte Zimmer sind von besser^

Familie an einen Herrn zu vermiethen . Nah . rm Tagbl .-Verlag . 8650

Schon möblirtes Zimmer zu vermiethen . Nah . Riehlstraße 6,2 r . _ ^
Ein grotzes feist möbl . Hochpart . -Zimmer an besi . alt . Herrn

mit oder auch ohne Pension a . gleich zu verm . Anzus . von

11 Uhr Morg . bis 5 Uhr Nachm . Rah . t . Tagbl . -Verl . 339

Hellmundstratze 40 , 1 , e. srdl . Mans , mit 1- 2 Betten zu beim . 338

^ abuftraffe 36 , Part ., gr . möbl . Mansarde zu vermiethen . 685

Friedrichstraße 47 , Frontsp , r ., ein j . Mann find schone Schia st . Rtt

Hermanustratze 12 , 1 , erh . I - Leute Kost u . Log
^

(P- W . 9 Mk l

Metzgergasie 18 erh . zwei r . Arb . Kost u . Log ., p . Woche je 7 Ml . 'Mi

Moritzstratze 30 , H . 1 . Et ., erhalten zwei Pers . a . Kost u . LogiS . 598

Dranienstr . 15 , H . 2 St ., erh . j . Leute Kost u . LoaiS p . Woche 9 Mk .

M . Schwalbacherstr . 4 erh . Arb . Kost u . Log . p . Woche 9 Mk . 9121

Villa Abeggstratze 5 , am Kurhause , comf . möbl . Zimmer zu verm . 512

Adelhaidstratze 26 , 1 . Et . , d . Versetz . 2 eleg . mobl . Zimmer zu v . 513

Adelhaidstratze 40 , P ., Versetz , halber fein mobl . Z . bill . z. vm . 490

Adolphstratze 5 , Stb . r . 1 . Et . r . , gut möbl . Zimmer zu Denn . 910

Alvrechtstratze 10 , Hth . 1 St . h ., ein schon möbl . Zimmer zu vm . 736

Alvrechtstratze 21 gut möbl . Zimmer zu vermiethen .
Alvrechtstratze 30 , Part . , schon möbl . Zim ., sep . Emg ., zu verm .
Albrechtstratze 31 , Bel - Et ., möbl . Zimmer ä 16 Mk . zu verm .
Alvrechtstratze 38 hübsch möbl . Part .-Zimmer zu vermiethen .
Albrechtstratze 37 , Part ., möblirtes Z . mit Pension zu vermiethen
Bertramstratze 14 , Part . I ., sch. möbl . Zimmer nut zwei Betten (mit

Pension per Monat 45 Mk .) . 764

Bleichstratze 14 ein möbl . Zimmer mit Pension zu vermiethen .
Bleichstratze 19 , 1 . Etage , 1 möbl . Zimmer zu vermiethen . ,
Blücherstratze 12 , 1 L , schon möbl . Zim . zu vm . Nachm . anzus . 8161

Blücherstratze 14 , Hths . Part . , ein möbl . Zimmer zu verm

Kl . Burgftratzc 10 , 2 , gut möbl . Zimmer sofort zu vermiethen .
Emserstratze 2 , P . L , schön möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Emferstratze 13 zu vermiethen . 8525

Emserstratze 19 möbl . Zimmer , einzeln n . zusammenh ., prerswerth
- u verm . Mit Pension 50 — 80 Mk . monatl ., gr . Garte « . 9098

7 . Geisbergstratze 7 gut möblirtes Parterrezimmer zu vermielhen . j20

Geisbergstratze 13 ein eins . möbl . Zimmer billig zu vermiethen . , 9662

Villa Grünweg 4 , nahe dem Kurhause unb Theater , gut möblirte

Zimmer mit und ohne Pension . Mäßige Preise .
Hellmundstratze 40 , 1 , sreundl . m . Z ., das . a . 1 Mans ., zn verm . 940

Hellmundstratze 44 , 2 St ., ein mobl . Zimmer zu vermiethen 9099

Hellmundstratze 56 schon möbl . Parterre -Zimmer zu vermiethen . 722

Hirscharaben 5 , 2 St . r „ am Schulberg , möbl . Zim . bill . zu vm . 613

A *•> gut möbl . Eckziminer eventl . Mit

Pension und Clavierbenutz . 88,6

Jahnstratze 46 , 3 , schön möbl . Zimmer zu vermiethen
Kaiser -Friedrich -Ring 23 , Stb . 1 , mobl . Zunmer ni . P . b . z . v . 9124

Karlstratze 11 , 2 St . , möblirtes Wohn - und Schlag Verkäufer , ges . für Kurz - , Weiß - n . Wollwaaren . N . Tagbl .-Verl . 1678

Eine Verkäuferin für Schweinemetzgerei gesucht .

i * . Flory , Kirchgasse 51 .

Eine tüchtige gewandte
für ein feines hiesiges Band -, Seiden -

^ erlNNseriN und Moden - Geschäft gesucht . Eintritt

15 März oder 1 . April . Kenntnis ; der engl . Sprache erwünscht .

Offerten unter B* . I » . 333 an den Tagbl .-Verlag . 1 -70

Mr ^ ^^ j^^ snche ^ ^^ ^
ni

^
Camtt

^
Taunu

^ ^ ^ ^^^
m ^ iWdn

( Lehrmädchen aus achtb . Familie ,gegen sof Vergütung zu Ostern |
gci . Rhein . Haus - u . Küchengerathe -Fabrik , Langgasse 10 . 1462 |
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Weibliche Versoneu , die Stellung suchen .

Suche als Jungfer ob . feineres Zimmermädchen Stellung . Gute
Zeugnisse und Empfehlungen zur Seite . Nerostraße 42 , 2 . St . r .

Für ein junges Mädchen , welches seine Lehre in meinem Manufactur -
waaren - Geschäft beendet , wird eine Stelle als Verkäuferin in einem
gleichen Geschäft gef . Hermann Slertz , Emserstr . 4a , 2 . Et . 14656

0 f AA Verkäuferin , in der Kurz -, Wollwaaren -
» SS » - und Tricotagenbranche durchaus bewand .,

sucht per 15 . Febr . ob . 1 . März Stell . Näh . Schulberg 10 , P . r . 1528

Modes .
Zweite Slrbeiteriu , welche bereits in erstem Geschäft einer Groß -

uadr thütig war , sucht Stelle . Offerten unter 8 . M . a .» 9 an
den Tagbl .-Verlag .

Ein Mädchen sucht Wasch - und Putzbeschäftig . Schnlgasse 10 , 2 . St . r .
Eine Frau sucht Wasch - und Putzbeschästignng . Mauergasse 14 , 3 St .
Ein tüchtiges braves Mädchen sucht Monatsstelle . Romerberg 1, Dachl .
Hanshält . , perf . in d . fern . Küche , mit 15 - jähr . Z . , Kammer -

jungfer , perf . im Schneidern , mit 2 ' /-- jähr . Z . , Hess . Haus¬
mädchen , welches perf . büg . , näht tu fern . , 2Va I . in seiner
Stelle , empf . Central -Büreau ( Fr . War lies ) , Goldgaffe 5 .

Empf . gute solide Köchin , g . Z . Bürean Bärcnstratzc 1, 2 .
Eine Solei -, zwei fein b. Herrschasisköch ., zwei Jungfern , Haus - u . Alleium .,

c. ges. Schänkamme v . Land s. St . Weyer ' s B ., Eltville , Schlosserg 380 .
Selbstständige tüchtige Herrschaftsköchin w . Stelle , nimmt auch Aus -

vülfsstelle an . Näh . Nerostraße 29 , Htb . 1 St .
Eine jüngere perf . Hcrrschastsköchin , sowie eine ältere perfecte

Köchin mit langjähr . Zeugn . empfiehlt
Central - Büreau ( Kran Warües ) , Goldgasse 5 .

Eine vorzügliche Herrschaftsköchiu , noch in unqckündigker Stellung mit
langjährigen Zeugnissen s. Stellung . W . Löb . Wrbergasse 15 .

Wiener Köchin f . feines Herrschaftsh ., perf .V , lllf ’ fvljlv Hcrrschaftskoch ., f . brgl . Koch ., Mädchen allein ,
Zimmermädchen f . Hotel u . Pension , Hausmädchen f. Herrschaftsh .,
eins . Mädchen , mehr . Kindermädchen zu gr . u . kl. Kindern , g. Empf .

Bürean Germania ( Frau MrAus ) , Häfnergasse 5 .
Ein j . Mädchen sucht in bess. Hause Stellung . Walramstraße 17 , P I .

W * Ei « Fräulein ,
als stutze der Hausfrau o . als Haushälterin , geht auch ins Ausland .
Briefe unter B . S « « an den Tagbl .-Verlag .

Einfaches Fräulein , in Küche und Haushalt bewandert , musikalisch
freundliches Wesen , sucht Stellung in gutem Hause . Offerten unter
E . BB. 313 an den Tagbl .-Verlag .

Ein besseres Hausmädchen sucht zum 1 . April Stelle in feinem
herrschaftlichen Hause . Gute Zeugn . vorhanden . Gefl . Offerten unter
-» UN Haasenstein & Vogler . A . - « . . Marburg . F5O

.CÄillhßytTrtltf <>tit englisch sprechend , mit
IIUUU HI , guten Zeugnissen sucht

Steue , Offerten unter K . I 33 * an den Tagbl .-Verlag .
E,n emsaches alleres Mädchen , das einfach bürgerlich kochen kann , suchtStelle . Geisbergstragc 11 , Vdh . 2 St . rechts
Empf . braves Mädchen für Haus - und Küchcnarb . Bür . Bärenstr . 1 , 2 .
Em Allernmädchen ha?l . Jahnstraße 14 .
lytll Mädchen sucht Stelle als Haus - oder Allein -

VtwVV » madchen . Jahnstraße 14 .
Em gut empfohlenes Mädchen , das fein bürgerlich kochen

. kann , sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näh .Dotzveimerstrane 40 a , Hth . 1 Tr . rechts .
*

HKS * ■ ( Vitt !) <* ) Fräulein , in Hausarbeit u . Kranken -
v r pflege erfahren , sucht Aushülfsstelle

( tag - ob . wochenweise ) . Näh . Nerostraße 14 , 1 <et

Gesucht ein lucht . Mädchen zur AuShülfc . Fr . Kögler , Friedrichstr . 45 -
Br . Mädchen für kl . Haush . ges . Fr . Schmidt , Kl . Schwalbacherstr . 9,1 .
Gef . alt . bess . kalh . Mädchen zu größ . Kinde , ein bess . Mädch .

zu drei größ . Kindern , ein bess . Mädch . , w . schneidern k. , zn
zwei grötz . Kindern u , mehr . Köch . Bür . Bärcnstraße 1 , 2 .

föttt welches gute Zeugnisse hat , und die
WS ' H ! Hausarbeit versteht , per gleich oder

1 . März gesucht . Näh . Moritzstraße 70 , Part .
ä ' Am größeren Haushalt wird zum 1 . März ei « Mädchen gesucht ,

das selbstständig kochen , cinmachen 2c. kann , und etwas Haus¬
arbeit übernimmt . Näh . Adelhaidstraße 59 , 1 .

fleissiges junges Mädchen für kleinen Haushalt auf
WS ' ll * gleich gesucht Römerberg 3 , Part .
Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Goethestraße 1 b , 2 .
Ein Mädchen gesucht Nicolasstratze 23 , Part .
AL ^ LL ^ ^ -sräulein , bessere und einfache Hausmädchen , Hotelzimmer -
'ötlf f vv mädcheu , Kellnerinnen , diverse Alleinmädcheu , Kinder¬

mädchen zu kleinen Kindern , träft . Küchenmädchen , perfecte u . angehende
Kaffeeköchinnen , Hotelköchinnen , Restaurationsköchinnen , Beiköchinnen ,
Pensionsköchinnen für hier und andere Badeorte in Jahres - und
Saisonstellen sucht

<SriiMberg ’s Rheinisches Stellenbüreau , Goldgasse 21 , Laden .

Zwei tücht . Kellnerinnen
sofort gesucht (f . c . 95/2 ) F97

Wirthschaft BrSll , Frankfurt a . M . , Mngerstr . 26 ,

Eine gute propre bürgert . Köchin
wird gesucht Tammsstratze 2a ,

2 . St . , Eingang feint . Treppe .

Dörner
'
s erstes Ceutral - Mreau ,

7 . Mühlgaffe 7 ,
sucht fein bürgerl . Herrschaftsköchinnen , Alleinmädchen , welche kochen

können , feinere Stubenmädchen , Hausmädchen , ein Kinderfräulein zu
ein . Kinde , eine Französin , Servirfräulein , Ladenmädchen f . Schweine¬
metzgerei und zehn tüchtige Küchenmädchen (gegen hoben Lohn ) .

Gesucht eine gesetzte bürgerl . Köchin , zwei Alleinmädcheu , ein Haus¬
mädchen für gute Stelle durch A . Eichhorn , Bür ., Nerostraße 34 .

* • Suche zum 1 . März , event .
W6 W 01t ’

früher drei perfecte Herr -
UV *1MB schaftsköchinnen f . vorzügl .

Stellen bei hohem Lohn für
kl . hochfeine Familien , sechs fein b . Köchinnen , 20 — 25 Mk .
Lohn , sofort und 1 . März , sowie eine Anzahl Alleinmädcheu ,
welche kochen können .

_____ Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgajfe 5 .
Besseres Mädchen , nur gute Zeugn ., w . selbstst . gut kocht
u . in der Hausarbeit ers . ist , ges . Rheinstraße 62 , 2 . 1707

au ^ gleich u . später Herrschaflsköch ., fein bürgerl . Köch .
in g . Stell ., Alleinmädcheu , w . k. können , in gr . An¬

zahl , zwei Mädchen für bess . Mrthsch ., ein starkes Mädcheu als Bei¬
köchin für sofort , ein Alleinmädcheu nach Schmalbach , m . g . Zeugn .,
für Herrschaftsh ., fünfzehn bis zwanzig eins . Mädcheu für jede Arb . u .
mehr . Kiicheumädcheu . B . Germania ( Fr . Kraus ) , Häfuerg . 5 .

Stafette , welches selbstständig kochen kann und
HA ! I ! Vtlju 8 ! » die Hausarbeit versteht , gesucht . Näh .

Webergasse 18 , Laden , oder Kapellenstraße 6 , Part . 1624
Eine gesetzte Person , welche beit Hansbalt führen kann ,
zu einem Wittwer gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 1629

Ein Alleinmädcheu , welches fein bürgerlich kocht , für kleinen
Hansbalt auf gleich gesucht Oranienstraße 45 , 1 I . Gute Zeugnisse er¬
forderlich . Anmelden bis 3 Uhr Nachmittaas . _ _ _ _ _

Tüchtiges
braves Mädchen ( allein ) , das Küchen - und Hausarbeit ver¬

steht , gute Zeugnisse aufzuweiscn hat , zum 1 . März gesucht .
Meldungen von 9 — 3 Uhr Gustav -Adolsstratze 1 , 1 Tr . rechts .

junges williges Mädchen auf 1 . März gesucht
lll Bleichstraße 16 , im Bäckerladen . 1670

Em sauberes fleißiges Mädchen gesucht Wilbelmstraße 14 , Part . 1727
WF * Ein zu jeder Arbeit ( Kochen nicht ) williges junges Mädchen gesucht

Nheinstraße 10 . Zu fragen beim Portier . 1741
Ein braves Dienstmädchen gesucht . 1729

xsayer , Moritzstraße 22 .
Sofort ein Mädchen gesucht Frankenstraße 1 . 1759
Zum 1 . März ein junges braves Mädchen , welches kochen und mit

Kindern umgeben kann , gesucht . Näb . Taunusstraße 55 , Laden . 1757
Weiteres tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen
fantt , gegen guten Lohn und dauernde Stellung gesucht .

Näb . Marktstraße 19a , Ecke Metzgergasse . 1747

Ei « freuuSliches Mädchen ,
welches englisch spricht , gut mit Kindern umzugeheu ver¬
steht , auch etwas Hausarbeit übernimmt , wird zu einem
zweijährigen Kinde gesucht . Näh . Gartenstraße 12 .

Ein tüchtiges Hausmädchen ,
welches nähen u . bügeln kann , gute Zeugnisse besitzt , per 1 . März gesucht .

Näh . im Moden - Geschäft von 1769
3 . Hirsch . Langgaffe , Ecke Bärenstraße .

Ein ordentlichcs Mädchen für sofort gesucht Rheinstraße 32 , Part .
Gesucht ein sehr anständiges ehrliches recht

WWg » ruhiges Mädchen , welches gut nähen kann und
Krankenpflege verstcyt . Wo ? sagt der Tagbl . -Verlag . 1765

" N älteres zuverlässiges Mädchen ,
088 « » » -* -♦ .welches in Küche und Hausarbeit durch¬

aus erfahren ist , gesucht Kaiserstraße 9 , Biebrich a . Rh . Anmeldungen
Sonntag Nachmittag . 1783

für kleine Haushaltung ( fremde Herrschaft ,
tSXCellCIIl Ausländer ) ein tüchtiges Alleinmädchen ,’ welches fein bürgerl . kocht , bei gutem Lohn

zum baldigen Eintritt .

_____ Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .
Gesucht per 1 . März ein erfahrenes geb . Mädchen mit
guten Zeugn . für drei Kinder , welche bte Schule besuchen .

Mutz fließend franz , spr ., sehr gut nähen können u . in der Haushaltung
etwas behilflich fein . Offerten u . C . K . 333 an den Tagbl .-Verlag .

jftAltäittÄilrfwfti bessere und einfache , für prima
fyausmavkyku , Stellen zum 1 . März gesucht .

Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgaffe 5 .
AfrAfft £ 5 *11 Al Attil ein feineres Hausmädch ., w . auch zwei
Vl -tlllf U ' llylUIlV grüß . Kinder übernimmt ( freie Reise ) ,1 . Mätz Eintritt , iotoie eine perf . Kammerjungser , engl . spr ., w . gut

schneidern u . ftif . kann , s. W . Löb . Ritter ’ s Bür . , Weberg . 15 . ।
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Empfehle stets Gesellschaft .. HauShält . , perf . Jungs ., Stützen . Kinderfrl -, ftßfwftttrt
Ladenmädchen , Kellnerinnen , Büfsetfrl . und Kassirerinnen tut gleich u .

W . Thomas , Webergasse 6 .

der

Männliche Versonrn . die SteUnng suche « .

Stelle frei .

JFr einden - Ver zeichniss vom 16 . Februar 1895 .

Adler .

Naosauer Hof .

Schwareer Bock .
CalwHorlacher , Fr .

Bartels , Kfm .
Lahr

Berlin
Leipzig

Heidelberg
Frankfurt

Crefeld
Frankfurt

Solingen
Berlin

Hanau

Frankfurt
Frankfurt
Frankfurt

Leipzig
Cöln

Crefeld
Düsseldorf

Essen

Wiesenthal , Kfm .
Zeiss , Kfm .

Dresden
Hof .

Frankfurt
Flacht

Kettenbach
Limburg

Sello .
Kappenberg .
Löwenthal .
Schnitzer .

Kaumheimer .
Kaebe , Kfm .
Mayer , Kfm .
Joss , Kfm .

Scheidemantel .
Pfälzer

Kempel , Kfm .
Schäfer .
Leopold .
Faibich , Kfm .

Friedrich , Kfm .
Müller , Kfm .
Schaich , Kfm .
Spies , Kfm .
Fritsch , Kfm .

Für mein Manufacturwaarengeschäft suche ich per April einen mit

guten Vorkenntnissen versehenen jungen Mann als Lehrung .

Demselben ist Gelegenheit geboten , sich mit der Branche , sowie allen

Comptoirarbeiten gründlich vertraut zu machen und die doppelte «Buch¬

führung practisch zu erlernen . 1241
Heinrich Reicher , 25 . Langgasse 25 .

Für mein Tuch - und Manufacturgeschäft suche ich zu Ostern einen

Lehrling mit guter Schulbildung und von achtbarer Familie .
j . stamm , Gr . Bnrgstraste 7 . 1213

Für meine Buch - u . Schrcibwaaren -Handlung suche für jetzt oder

später einen Lehrling . . . . . ..
410

Hermann Schellenberg , Oranienstraße 1 .

v . d . Sand , Rent . Hannover
Teilwein , Fbkb . Lübeck
Wagner , Kfm . Karlsruhe
Scbirmke , Kfm . Nürnberg

Hotel Victoria .
Scholtz , Major . Karlsruhe
Ritenberg , Kfm . Zürich

Hotel Wein * .
Körner , Bürgerin . Wehen
Fischer , Kfm . Frankfurt
Pfeiffer , Kfm . Elberfeld

In Privathüusern .
Pension Continental «

Prale , Fr ;. Kiel
Pension Margaretha

v . Broedrich , Fr . Curland
Pohle , 2 Fri . Rig »

Zur guten Quelle .
' '

. Leugerde
Lohr , Kim . Dauborn

Rhein - Hotel .

im Comptoir , Laden , Lager oder für die Reise erbietet sich
Kaufmännische Verein zu Frankfurt ( Main ) .

Jahresbeitrag für auswärt , ordentl . Mitglieder 5 Mk . Einschreibegeld
für stellesuchende Handlungsgehülfen (Nichtmitgl .) 2 ‘/ » Mk . für

3 Monate . — Stellen besetzt 1894 : 2342 : seit 1864 ca . 32000 . F 4 /

Zuverl . Reisende zwecks Kirchenbau (evangcl .) gesucht .
Offerten unter Bj . b . postlagernd .

später . Biireau Germania ( Frau Kraus ) , Häfnergaffe 5 .

Eins tücht . Mädchen , dreijährig . Attest , sucht Stelle . Schachtstraße 4 , 1 .
Ein eins . Kinderfrl . ( Pfarrertochter ) , mufft . , im Näh . geübt ,

mit gut . Zeng « , empf . Ceutr . - B . ( Fr . War lies ) , Golda . S .

Tücht . Landmädchen s. sogl . St . Näh . Fr . Muller , Metzgergasse 14 .
Eine kräftige gesunde Amme vom Lande wünscht bald Stelle . Zu

erfragen im Tagbl .-Bcrlag . 1 ' 66

sucht Beschäftigung . Näh . Platterstraste 48 , 1 St . h l .’
19 Jahre , militärfrei , der 3 Jahre

iltlllflCt SVidtttb die Bäckerei erlernt hat . sucht Stellung

in einer Covditorci . Näh . Bleichstraße 25 , Part . - A
- üBahoAMA tüchtige gut bezeugte Kellner suchen

wiCytCVC alsbald Stellen b . schmoll ’*

Centk . - Stelleuv . -Büreau , Caffel . ( Cas,ell34 ) F97

Kostenfreie Vermittelung .

Diener , . „
mit guten Zeugnissen versehen , tw Serviren u . o äur l iäM A tbeiten firm ,

sucht Stellung per 1 . März . Gest . Ost . u . M . H . 300 Hauptpost !.

Ein Lehrling
mit guter Schulbildung , « m 1 . April , ev . früher gesucht . 439

ö . Babinowiez , 33/37 . Langgasse 33 37 .
mit besten Schulzeugnissen aus guter Familie unter

günstigen Bedingungen per April gesucht . „ 1227
B . M . Tendiau , Manufaeturwaaren -Geschaft .

Einen wohlerzogenen Lehrling mit guter Schulbildung sucht auf Ostern
Hch . Adolf Weygandt .

Eisenwaarenhandlung , Ecke Weber - u . Saalgasse . 1602

Lehrling
mit schöner Handschrift u . Vorkenntnisfen des Englischen u . FranEschen

für Ostern von einer Wcingroßhandlung gesucht . Selbstgeschr . Offerten
sub E . H . 385 an den Tagbl .-Verlag erbeten . 1791

Für mein Tapctengeschäft suche zu Ostern 1895 einen Lehrling . 14966
Wilhelm Gerhardt , Kirch gaffe 46 .

Bäckerlehrl . geg . geringen Lohn ges . Bäckermstr . Wilh . Weiß , Erbenhctm .

Kutscher , Diener , Kochvolontär s . w . Eöb , Wcvergaffe 15 *

Kutscher gesucht ,

bevorzugt gedienter Cavallerist , welcher zur Ausfüllung seiner Zett ote

Kistenfabrikation zu erlernen hat . Nur Solche werden brückstchtmt ,
welche prima Zeugnisse aufweisen können . . U48

Willi . A . Zemich , Champagner -Kclleret ,
Worms a/RH .

Ein Hausbursche gegen guten Lohn gesucht Schwalbacherstraße 19 .

Hausbursche
°

Aug -
'J stöppler , Oranienstraße 22 .

Es wird ein Ausläufer , der mit der Feder nicht
ungeschickt ist , von dem man aber keine schwere Arbeit

verlangt , gesucht . Ein verheirathettr Mann , über

30 Jahre alt , der über seine Zuverlässigkeit sicheren Nachweis 6ringt ,
wird bevorzugt . Anerbieten mit Angabe der bisherigen Tbatigkeit , des

Alters und des Gehaltsanspruchs sind unter J . P . 31 « zu ruhten

an den Tagbl .-Verlag .
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstraße 39 . . i ‘P “

Gesucht e. träft . Landbursche , welcher Ackerbau versteht , zu einem Pferd

für gute Stelle durck ) A . Eichhorn ’» Bureau , Nerostraße 34 .

Hitter ’ e Hotel Kami
und Pension .

Schur , Kfm ., Dr . Mohilaw
Katrenlist , Kfm ., Dr . Liban

Hose .
Leprius , Dr . Griessheim
Könnt , Dr . Griessheim

Hotel Schweinsberg .

Sund , Betr .-Secr . Frankfurt

Böhling , Kfm . Dresden
Lohnert , Kfm . Heidelberg

Zur Sonne .
Hohmann , Kfm . Kostheim

Taunue - H otel .
Buhlheller . Schweinfurt
Blank , Rent . .

Berlin
Heckeimann . Bad Kisaingen

a » Junger Kaufmann mit schöner Handichrift ( S enograph )

— fücht Büreau -Beschäftigung oder als Privat !ecretar . Gest .

Offerten unter Chiffre G o . 3 » 3 an den Tagbl .-Verlag . 1663

Ein junger Mann , der längere Zeit tu einem .^ estgen

größeren Kohlengeschäft auf dem Comptoir ihattg , st , such

Avril Stellung . Off . u . W X . 8S5 an den Tagbl .-Verlag .

Junger Mann aus Bayern ( Einjähr .- Zeugniß ) wünscht in emem

Waarengeschäft oder auf einem Comptoir Stelle als Lehrling . Nah .

bei J . Jungbauer , Ellenbogengasse 16 .

Nonnenhof .
Zeller . Darmstadt
Grossholt * . Pforzheim

Tüchtiger Buchhalter
-bet sofort oder 1 . April gejucht . Solche mit Kenntnissen der Tuchbranche

bevorzugt . Offerten unter M . K . S3S cm den Tagbl .-Verlag . 1796

Gute selbstständige Arbeiter ( Glaser ) gesncht von jri
Lorenz Easig . Glaserei , Ludwigshafen a/RH ., Blsmarckstr . 12 .

Ober - , Zimmer - , Restaurations - u . Saalkellncr , Köche , Hotel¬
hausburschen für die Saison u . für bald einen jung . Hotelportier
sucht Grimberg ** Rheinisches Stellenbüreau , Goldgasse 21 , Laden .

AkaCA * » sol . junger Mann , ledig , für gr . Restaurant
«ölvlmit guten Zeugnissen gesucht . Offerten unter

E . H . ssg an den Tagbl .-Verlag . 1792

Zu Ostern wird eine lb48

Lehrling -

Drogerie noebui , Tanuusstraße 25 .

Ihm , Fbkb .
Kuhlmann , Fr ., m . T . Grüne

Zander , Rent . Haag
Gerber . München

Zum Erbprinz .
Felsing , Kfm . Frankfurt
Liebermann . Giessen

Grüner Wald .
Lövinger , Kfm . Coblenz
v . Bühler , Kfm . Mannheim
Rippmann , Kfm . Stuttgart
Lingerof , Ingen . Amsterdam
Gönzenhäuser . Frankfurt

Memsen , Cand . Hannover
Ctilniecher Hof .

W. Pflugk -Cottewit * . Oschatz
h . Götzen , Graf . Berlin

■ Uenbahn - Hotel .
Deiner , Kfm . Breslau
Ifaduer . Kfm . Berlin

Männliche Personen , die Stellnng finde « .

Gemeinsame Ortskrankenkasse .

Die Stelle eines Maffeurs ist sofort anderweitig zu besetzen und

wollen Reflectanten ihre Bewerbung schriftlich unter Angabe ihrer

Forderung für jede einzelne Massage , sowie Beifügung ihrer,Zeugnisse
bis rum 20 . l . M . im Geschäftslokale der Kasse , Rathhaus , Zimmer 17

einreichen . F259

Wiesbaden , den 13 . Februar 1895 .
Namens des Kaffenvorstandes :

Der Vorsitzende
Carl Schnegelberger .

Zur hostenfreien Besetzung

offener Stellen
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Ralhfel - Gcke .
(Der Nachdruckder Näthsel ift verboten .)

SUderräthstl .

RSMsprnng .

Diamanträthsel .

thy de le und sie uns mit fin

ben ben bi hol ben gen kü laßt

kräm ram das 8 ° in uns unb ben

ist he ze das ist ben rang unb

ben le die le laßt men be boch

uns toe rin ben ja ge um sten

gen lie kü gen big er neh chern

ben laßt freu be ffe klin sang ben

U

U

A

A

E E

M

DB 1 B B D

Du obenslehenden Felder sind so zu ordnen , datz sieben Wörter
entstehen . Die fünfte Reihe lautet gleich der mittelsten senkrechten Reihe .
Die einzelnen Reihen bez . : 1 . ein Buchstabe , 2 . ein Wagentheil , 3 . ein
chirurg . Instrument , 4 . ein Liederdichter , 6 . eine vom päpstl . Stuhle ver¬
faßte Drohschrift , 6 . ein weiblicher Name , 7 . ein grammatisches Zeichen ,
8. eine Stadt , 9 . ein Buchstabe .

AnNSsunsen der Näthlri in N » . 69 .
Bilderrätdscl ;

Sei frotz mit den Frohen .
Räthscl :

Mode — Ode .

Krenzräthsrl :

M

M

M

M

Delphischer Spruch
Ruhm — Ruhe .

Richtige Lösungen sandten ein : Hennings und Else , Untersecundaner
Beinah , Bock , Karl Metz, O . Gbl ., Wiesbaden .

Es sei bemerkt , daß nur die Ramen derjenigen Löser aufgeführh
werden , welche die Lösungen sämtätlicher Räthsel einsenden . Die
Räthsellösungen muffen bis Freitag früh im Besitz der Redaktion sein .

(Nachdruck verboten .)

Aufhören des Hebens ohne Tod .

Bon Dr . Audrvig Staöy .

Wenn in der jetzigen strengen Zeit des Winters Wald unb ,
Feld unter tiefer Schneedecke begraben liegen , wenn selbst bet
munter plätschernde Bach und der breit sich dahinwälzende Strong
in eisige Bande gefesselt sind und rings in der Natur tiefe Ruhe ,

herrscht , dann ist , wie wir zu sagen pflegen , das Naturlebe »

erstorben und erloschen . Wir sagen so , trotzdem wir wissen , datz
die weiße Decke kein Leichentuch , sondern eine Schutzdecke ist /
unter der das Leben nicht nur nicht aufhört , sondern nicht einma ^
ruht , denn in der festgeschlossenen Knospe sowohl , wie in bet ;
ruhig daliegenden Schmetterlingspuppe und dem in todtenähnliche »
Schlafe verharrenden Thiere gehen fortwährend Veränderungen
vor sich , ununterbrochen sind die Lebenskräfte thätig , und bee
Stoffwechsel ruht nicht , wenn er auch sehr verlangsamt unb

verringert wird . Sobald das Leben ruht , d . h . sobald die

Thätigkeit des Stoffwechsels aufhört , tritt für gewöhnlich der Tob
ein , und durch keine noch so günstigen Lebensbedingungen ist die
erloschene Lebensthätigkeit wieder hervorzurnfen . Für gewöhnlich ,
aber nicht immer tritt der Tod ein , denn es gießt in der Thar
einige Fälle , in denen das Leben als vollkommen erloschen ,
angesehen werden muß , wo alle Lebensthätigkeit völlig aufhürt
und wo trotzdem das Leben wieder von Neuem erweckt werden
kann . Wir wollen im Folgenden diesen eigenthümlichen Zustand ,
der nicht Leben und nicht Tod bedeutet , an einigen interessanten
Beispielen näher erörtern .

Sowohl in der Pflanzen - wie in der Thierwelt finden wir
diesen eigenartigen Zustand , den der Physiologe Preyer bett ,
anabiotischen , wiederbelebüngsfähigen genannt hat . Der anabiotische
Zustand ist bei Pflanzen im embryonalen Stadium nicht gerade
selten , denn wir wissen , daß die in manchen Pflanzensamen vor ^
handene Lebenskraft sehr lange ruhen kann , ohne die Fähigkeit zm
verlieren , wieder zu neuem Leben zu erwachen . Man hat trockene
Samen und Körner , wie Linsen , Wicken , Weizen rc . stlmdenlang
einer Trockentemperatur von über 100 Grad Celsius ausgesetzt )
und ein großer Prozentsatz keimte doch nach erfolgter Einsaeung ,
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50 — 100 Jahre alte Bohnen hat man mit gutem Erfolg gepflanzt ,
ihre Keimkraft war die lange Zeit hindurch nicht verloren gegangen .
Wir haben aber noch Beispiele von bedeutend längerer Vegetations¬

ruhe . In den dreißiger Jahren unseres Jahrhunderts wurden in

Frankreich eine Anzahl römischer Steinsärge aufgefunden , die

sicheren Anzeichen nach aus dem dritten oder vierten Jahrhundert
n . Ehr . stammten und in denen die Schädel auf einer Unterlage

angehäufter Samen ruhten . Die Samen wurden in Blumentöpfe

eingesäet und aus ihnen eine große Anzahl Pflanzen gezogen , die

Blüthen und Früchte trugen ; das Leben dieser Samen hat also
die ungeheure Zeit von 1500 Jahren geruht , ohne zu erlöschen .

Dagegen ist es , wie wir bemerken wollen , nicht gelungen , den wie

verkohlt aussehenden Weizen aus den Mumiengräbern Egyptens

zum Keimen zu bringen .

Ist nun schon diese lange Vcgetationsruhe der Pflanzensamen
bemerkenswerth , so könnte man doch annehmen , daß in ihnen noch

immer Spuren von Feuchtigkeit , die genügten , die Lebenskraft zu

erhalten , vorhanden waren , diese Annahme füllt aber fort , wenn

wir die Anabiose im Thierreich betrachten , wo wir sehen , daß

nicht die Embryonen , sondern die völlig ausgebildeten Thiere in

den leblosen Zustand versinken können , und es ist erstaunlich , daß

selbst hoch organisirte Thiere , sogar Wirbelthiere anabiotisch werden

können , wie neuere Versuche erwiesen haben .

Der erste , der die Beobachtung des anabiotischcn Zustandes
machte , war der holländische Gelehrte Leuwenhoek , der die Welt

der kleinsten Lebewesen , der Infusorien , der Wissenschaft erschloß .

Im Jahre 1701 fand er zu seinem Erstaunen in völlig trockenem

Staube aus einer Dachrinne nach der Anfeuchtung desselben eine

große Anzahl lebender Wesen , die mittelst eines radförmigen

Kranzes von Wimpern sich lebhaft hin - und herbcwegten . Wurde

nach Wochen - und monatelanger Eintrocknung der Staub wieder

angefeuchtet , so erwachten die darin enthaltenen Räderthierchen

sofort wieder zu neuem Leben . Mit anderen kleinen Lebewesen

machte man dieselbe Erfahrung , so konnten die winzigen Weizen¬

älchen , die den Faulbrand des Weizens verursachen , noch nach

einer 27 Jahre währenden Eintrocknung durch Anfeuchten wieder

zum Leben erweckt werden . Der Versuch ist vielmals mit demselben

Erfolge wiederholt worden , und man kann auch nicht , wie manche

Forscher es thaten , annchmen , daß noch geringe Mengen

Feuchtigkeit in dem Körper der Thierchen zurückblieben , denn

wenn die Räderthierchen nach völliger Austrocknung lange Zeit in

luftleerem Raume gehalten wurden , in dem sie doch sicher den

letzten Rest von Feuchtigkeit verloren , erwachten sie doch wieder

bei Anfeuchtung zu neuem Leben . Wir haben cs hier also mit

einem wirklichen Aufhören aller Lebensfunktioncn zu thun , das

doch nicht Tod bedeutet , sondern dem wieder neues Leben folgt .

Außer der Eintrocknung kann der Lebensstillstand aber noch

eine andere Ursache haben , das Einfrieren . Es leuchtet ein , daß

ein durch und durch gefrorenes Thier keinerlei Lebensfunktionen ,

auch nicht die geringsten mehr , verrichten kann , alle Säfte sind zu

Eis erstarrt , das Blut liegt als feste Masse bewegungslos in den

Gefäßen , der ganze Körper zeigt nicht eine Spur von Leben und

doch giebt es viele Thiere , die in diesem Zustande nicht tobt sind ,

sondern beim Aufthauen wieder neues Leben bekommen . Der

französische Gelehrte , Prof . Raoul Pictet hat in letzter Zeit

Versuche über die Einwirkung niederer Temperaturen auf den

Organismus von Lebewesen angestellt , und er fand auch in

unserer Sache höchst interessante Ergebnisse .

Prof . Pictet brachte die völlig gesunden normalen Thiere in

einen Kälteschacht , d . h . in einen Behälter , der rings von Kälte -

wischungen umgeben war und in dem er ganz nach Belieben eine

Temperatur bis zu 200 Grad unter Null eonstant erhalten

konnte . Analog der Thatsache , daß warmblütige Thiere , auch der

Mensch , hohe Wärmegrade in trockener Luft längere Zeit ohne

Schaden ertragen können , zeigte sich hier , daß dasselbe bei hohen

Kältegraden der Fall ist , vorausgesetzt natürlich , daß die Kälte

ebenfalls eine trockene ist . Dagegen mußte es bei den Versuchen

streng vermieden werden , die Thiere mit der Wandung des

Gefäßes oder mit der Kältemischung selbst in Berührung zu

bringen , da dann sofort die bösesten , außerordentlich schwer

heilenden Wunden entstanden . Die in der Luft lebenden Thiere

wurden also alle der trockenen Kälte ausgesetzt , während Wasser -

tzine in Eis gefroren auf eine sehr niedrige Temperatur gesetzt

wurden ; Bakterien und andere kleinste Organismen wurden sogar
direkt in flüssige Luft eingelegt , die eine Temperatur von 200 Grad
unter Null zeigte .

Infusorien und Räderthiere wurden längere Zeit einer

Temperatur von — 60 Grad Celsius ausgesetzt , Insekten von
— 27 Grad , sie waren selbstverständlich bei dieser Temperatur
durch und durch gefroren , erwachten aber doch beim Aufthauen
wieder zu neuem Leben . Eine Schlange vertrug eine Temperatur
von — 25 Grad , Frösche von — 18 Grad ohne zu sterben ; eine

Anzahl Süßwasserfische , die in einem Eisblock eingefroren waren ,
wurden bis zu — 15 Grad abgekühlt ; es wurde durch sorgfältige
Untersuchungen festgestellt , daß alle Theile des Körpers , alle

Organe sich in steifem , hartgefrorenem Zustand befanden und doch
lebten diese Fische nach dem Aufthauen wieder auf und schwammen
munter umher . Einen analogen Vorgang können wir in jedem
einigermaßen strengen Winter beobachten . Viele Fische , die bei

strenger Kälte gefangen werden , erstarren sofort zu Eis , sie werden

in diesem Zustande verpackt und versandt und leben doch wieder

auf , wenn sie in kaltes Wasser gebracht werden . In strengen
Wintern friert in quellenlosen Tümpeln und Teichen das Wasser
bis auf den Grund aus und die in demselben befindlichen Ellritzen ,
Schmerlen , Karauschen , Schleie , Karpfen und andere Fische sind
dann tage ja wochenlang in dem Eisblock fest eingefroren , tritt

Thauweiter ein , dann schwimmen sie bald wieder munter umher ,
nur durch ihre Magerkeit und die Verblassung ihrer Farben ver -

rathend , daß sie dem thütigen Leben eine Zeit lang nicht an¬

gehört haben .

Nach den Versuchen Professor Picteis ertrugen Schnecken in

ihrer Schale sogar tagelang eine Temperatur von — 110 bis

120 Grad ohne Schaden , aber nur wenn das Gehäuse gänzlich

unverletzt war , bei nur etwas verletzter Schale starben die Thiere
binnen kurzer Zeit . Eigenthümlicher Weife zeigten sich Vogeleier

sehr empfindlich gegen Kälte , kein Ei , unter — 2 Grad abgekühlt ,
konnte zur Entwickelung gebracht werden . Jnsekteneier konnten

schadlos einer ziemlich strengen Kälte ausgesetzt werden . Die

Eier des Seidenspinners kamen noch aus , nachdem sie längere

Zeit in einer Temperatur von — 40 Grad zugebracht hatten ,
während die in einigen Eiern befindlichen Schmarotzer bei dieser

Temperatur umkamen ; eine Entdeckung , die sich übrigens die

Seidenzüchter schon zu Nutzen gemacht haben . Die zähesten aller

Lebewesen , die Mikroben , Bacillen mit ihren Keimen und Sporen
konnten überhaupt nicht alle durch Kälte gelödtet werden . Sie

wurden in flüssiger Luft der ungeheuren Temperatur von

— 213 Grad ausgesetzt und trotzdem lebten sie nachher wieder

auf , als sei nichts mit ihnen geschehen .

In allen diesen Füllen können wir nicht mehr von einem

ruhenden Leben sprechen , sondern wir müssen es absolut ein Auf -

Hören des Lebens nennen , denn bei diesen Temperaturen zu Eis

erstarrt , können die Organe auch nicht mehr im Geringsten thätig

fein , das Leben ist also völlig ausgelöscht . Wie eine Maschine

durch einen gewaltsamen Eingriff zum Stillstand gebracht wird ,

so ist auch hier die Lebensthätigkeit vollständig eingestellt worden ,
und wie die Maschine wieder in Gang gebracht werden kann , so
kann auch hier die Lebensthätigkeit von Neuem beginnen . Da

es festgestellt ist , daß bei einer Temperatur von — 100 Grad

sämmtÜche chemischen Erscheinungen ohne Ausnahme aufhören , so

müssen sie natürlich auch in den bis zu dieser und unter diese

Temperatur hinaus abgekühlten Organismen aufgehört haben , die

Organismen müssen also tobt sein — sie sind es aber nicht und

da wir uns das Leben in dieser Form nicht vorstellen können , so

nimmt Pictet an , das Leben sei eine Naturkraft , wie etwa die

Schwere , die überall und immer vorhanden sei und nur einer

passenden , körperlichen Organisation bedürfe , um auch äußerlich

erkennbar hervorzutreten . Ist die passende Organisation einmal

vorhanden , so tritt bei Zuführung von Luft , Licht und Wärme

das immer dagewesene Leben in Erscheinung und entwickelt sich

weiter . Wenn man auch diese Pictet
' sche Folgerung und Definition

des Lebens nicht ohne Weiteres anerkennen wird , so geben doch

seine Untersuchungen den unzweifelhaften Beweis , daß manche

Lebewesen in einen Zustand versetzt werden können , der weder die

Bezeichnung Leben , noch den Namen Tod verdient , einen Zustand ,

den die Wissenschaft bis jetzt noch nicht erklären kann und der

uns bisher noch als geheimnißvolles Räthsel erscheint .
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Oeffeutliche Quittung .
Für die Hinterbliebenen der mit der „ Elbe " Verunglückte »

gingen bei mir ein : Von Herrn Wolfgang Büdingen 10 Mk ., von Herrn
H . Wedemeyer 15 Mk ., von Herrn Otto Peters 20 Mk ., von Gfn .
S . M . G . 20 Mk ., von Herrn Carl Wagemann 20 Mk ., von Herrn
Hugo Wagemann 20 Mk ., von Herrn von Heydebrand und der Lasa
20 Mk ., von F . H . 5 Mk ., von Carl Götz 5 Mk ., von Familie von Harder
6 Mk ., von F . H . 5 Mk ., von Jos . Hupfeld 5 Mk ., von Herrn Dr . von
Heyden 100 Mk ., von M . v . B . 10 Mk ., von N . N . 2 Mk ., von Herrn
Graf Jngenheim 20 Mk ., von Frau M . Bendleb 100 Mk ., von Herrn
Heinrich Moenting 50 Mk ., von C . u . H . R . 10 Mk . , durch Herrn
C . Stelter von Frau Commerzienrath Simons 25 Mk ., zusammen
468 Mk . Ich bitte um weitere Gaben .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1895 .

________________ ________________ Kerd . Hey ’ l , Kurdireetor .

Ilobiliar - Yersteigering
Dienstag , den 19 . Februar er . , Morgens 9 ! ,2

und Nachmittags 2l/s Uhr anfangend , versteigere ich in
meinem Auctionslokale

3 . AdoIHstraße 3
nachverzeichnete Mobiliar - Gegenstände , als :

Hochfeine compl . Salon - , Schlaf - u . Speisezimmer -
Einrichtungen , Büffets , Verticows , Salonschränke , ein »
und zweithür . lackirtc und polirte Kleiderschränke , Spiegel - ,
Pfeiler - , Weißzeug - u . Bücherschränke , dreitheil . Brandkiste ,
Wasck - und andere Kommoden , runde , ovale , viereckige ,
Antoinetten - , Spiel - , Rauch - , Ripp - , Anszieh - u . Nachttische ;
1 Sopha u . 4 Sessel mit Karneltaschenbczug , 1 Sopha ,
1 Sessel u . 3 Stühle mit Granitbezug , Chaiselongues ,
Herren - und Damen - Schreibtische , Büstensäulen , Cello ,
Kleiderständer , 10 compl . Betten , Stühle aller Art , Salon¬
spiegel mit Trümcau u . alle Arten andere Spiegel , Bilder ,
Oelgemülde , Uhren , Regulateure , Glas , Porzellan , Kupfcr -
u . Messingsachcn , Teppiche , 2 arncrik . Oefen , Kassenschrank ,
Häckselmaschine , Rübenschneider , mehrere Truhen , Bettzeug ,
als : Deckbetten , Plürneaux u . Kissen , Gesindcbetten , Wasch¬
garnituren , 1 hochfeine Martini - Scheibenbüchsc , gold . Uhr
mit Kette , Hirschgeweihe , Muscheln , Drehorgel und noch
vieles Andere mehr F350

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Club

Willi . Klotz
,

Auktionator und Taxator ,

< * eseiligrkeit .

„ Heute Sonntag , den 17 . Februar .
Abends 7 Uhr 61 Minuten , findet unsere

2 . große
carnevaliftische Sitzung

in den mit elektrischen Gasgluhwürrnchen
erlenchtete » Räumen der Turn -Gesellschakt
( WeNritzstraste 41 ) statt , wozu wir unsere
früher eingeladenen « äste , sowie Freunde
und Könner ergebens » einladen .

Hochachtungsvoll
Das närrische Eomitee

Ernzug des närrischen Eomitees 7 Uhr 61 Mi » .
Feinstes Ungar . BiScuitmcyl per Kumpf <9 Psd . ) Mk 1 M

„ Bluthenmchl 00 „ „ (9 Psv .)
'

i
Weizenmehl 0 Z ( 9 Pfd . ) ;

empfiehlr
" " 1 (9 ) " 1110

H . Xinnuernmnn , Neugafie 15 .

Wiesbadener Militär - Verein .

Carneval - Verein Jarrhalla 66

ßesang- Abtheiliing des Wiesbadener Militär- Vereins.
Heute Sonntag Abend 6 Uhr

71 Minuten im Vereinslokale :

2 . grofte
carnevaliftische Sitzung ,
wozu wir unsere Vereinsmitglieder nebst
deren Familienangehörige ergebenst einladen .

_________ Das närrische Comitec .

Sonntag , den 17 . Februar 1895 :

Dritte und letzte Damen - Sitznrlg
mit darauffolgendem Ball

m den prachtvoll deeorirten Sälen des „Central -Hotel "
.

Saalöffnung 7 Uhr 31 Mi « .
Einzug des Eomitees r genau 8 Uhr 31 Min .

Eintrtttskarten im Vorverkauf 60 Pf . in
de » Clgarrenhandlnngen der Herren Heb . Bauer ,
Kirchgasse 24 , M . & Cb . Lewin , Langgasse ,vis - a -vis Hotel Adler , sowie im Central -Hotel .

IV Kaffenprcis 75 Pf . - Ä
. ^ . ' st .^ cgleitung der Lieder , sowie die AuSsührunqder Musikpieeen hat die Capelle des hies . 80 . Inf .-
Regls . übernommen .

Montag , den 25 . d . M . , Abends 8 Uhr , im

Römersaale :

Großer Maskenball
» WamMMW
( 5 Damen - u . 4 Herren -Preise ) .

Eintritt für Nichtmitglieder
( Masken wie Nicht - Masken )
1 . 50 Mk . , eine Dame ( un -
maSkirt ) frei , jede folgende
50 Pf .

Die Mitglieder werden ge¬
beten , ihre Karten vorher bei

unserem Kassierer , Kam . Lang ,
Schulgasse 9 , zu ermäßigten
Preisen in Empfang zu nehmen .
Karten für Nichtmitglieder eben¬

daselbst . Kassenpreis 2 Mark .

Närrische Abzeichen sind am

Saaleingange zu lösen .

Masken , welche nach 10 Uhr
cintreffen , können bei der Preis -

Vertheilung nicht berücksichtigt
werden . F 218

Der Vorstand .

— — — — _________ Der kleine Rath .

Schlittschuhe
in allen Größen mit Riemen Mk . 1 . 20 . 1800
Langgasse 48 . M . Hassler , Langgasse 48 .

u ^ 2 ^ " Hohtroller , Klingel , Knarre , riefe
'
Flöte sind

'
mvetkauten bet J . Enkirch . Kirckaalke 9 . 3 St . h .

1 ä“
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im Deutschen Kronprinz , Karlftraße 3 .

Einzug des närrischen Komitees 5 Uhr 71 Minuten .
Das Comitec .
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Vorteilhafteste Bezugsquelle!
Offerire , passend zu Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenken ,

mein reiches Lager in

Tafelgerätlien und Tisclihestecks in Silber
zu Engrospreisen im Detailverkauf .

Stets neue Muster . Reelle Bedienung .

Albert J . Meidecker ,
Bärenstrasse 8 . L . Etage .

Vorläufige Anzeige .

In cs . 14 Tagen versteigere ich

wegen Abbruch meines Hauses

22 . Michelsberg 22
n *eiii bedeutendes Lager in Möbeln aller Art ,

insbesondere Kleider - , Bücher - , Spiegel - u . Küchcn -

schränkc , Garnituren , einzelne Sophas , Buffets ,

Bertieows , Kommoden , Tische , Spiegel , complete

Betten u . einzelne Betttlieile , Stühle , Oelgemälde ,

Waschkommode » ,Nachttische,Schreibtische,Secretär .

^ >er Tag der Versteigerung wird noch näher

bekannt gemacht und findet bis dahin Freihand '

Verkauf zu ermäßigten Prcifen statt . 1780

Gr . Beinerner ,
i

Möbel - und Betten - Fabrik . ,

Schützenhaus
Unter den Eiehen .

Sonntag , den 17 . und Montag .

den IS . Februar :

Metzelsuppe
Willi . Seebold . ____

" ""
Gebrauchter Mnderwage « bill . abzug . Näh . im Laabl .-Bcri . 1776

tei

ichrar
billig

__ N

Merck .
Hanson

,

Wiesbaden ,

Telephon Ro . 225 . Moritzstratze 41 .

Empfehle meine Spezialität in transportablen Kock '

Herden von den einfachsten bis zu den hochfeinsten Majolika '

Herden . — Großes Lager in

Regnlir -
, Füll - nnd Kochöfe « ,

sowie Dauerbrandöfen
zu den billigste » Preisen .

Cataloge und Preislisten gratis .
__________

I78 !
---

ÄHaasÜaä h/kf IltM * ' st ein vollständige « zweif -b^ ,l | Ul ucr Nett , verschiedene Kücken '

aerütlle uns ichöne Wafchdütte billig zu verkaufe » . Anzuschen vo»

8 — 12 Uhr Römerberg 2,1 St . h . l .

k , kostet bei alle » Postanstalten und Land -
1 I briefträgern für den Monat März die
■ I l täglich in 8 Seiten großen Formats er -

; l / scheinende , reichhaltige , liberale

| \ U KerUuer

W Morgen - Zeiwg
nebst „ tägl . Familienblatt

" mit fesselnden
Erzählungen . ( Im Marz erscheint

„ Geschieden " v . Ludwig Habicht .)

Ihre 145,000 Abonnenten ,

die noch keine andere deutsche Zeitung
je erlangt hat , bezeugen deutlich , daß die

politische Haltung und das Vielerlei , welches

sie für Hans und Familie an Unterhaltung und Belehrung bringt ,

großen Beifall findei . Probe -Nummern erhalt man gratrs durch die

Expedition der „Berliner Morgen -Zeitung , Berlin SW . ( a 568/2 B .) F97

Club Edelweiss
Fastnacht - Samstag , den

23 . Februar , Abends 8 Uhr ,
in der närrisch decorirten Männer -

Turnhalle , Platterstraße 16 :

Großer

Maskenball ,

wozu wir unsere Mifglieder , deren M

Angehörige , sowie Freunde und W
Gönner des Clubs freundlichst ein¬

laden .

Karten für Masken ä 80 Pf . sind zu haben bei

Herrn Friseur L . Spiessberger , Kirchhofsgaste 3,/ausmann
E . du Fais , Wderstraße 3 , Kaufmann 8 . Gruel , Wellritz -

straße 9 , Cigarettenhdlg . von Cb . M . Lewin , Langgaste 31 ,

Gastwirth G . Läufer , Schmalbachcrstraßc 43 , sowie in der

MaLkcn - Derlcih -Änstalt von G . Treitler , Faulbrunncnstratze 3 .

Kassenpreis 1 Mk .

NichtmaSkcn zahlen ä Person 50 Pf . Abends an der Kasse .

________
Der Vorstand .

Geseliscts ^ ft T « susitsHsiser “ .

Sonntag , den 17 . d . M . :

Große
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Koch '

lajolif »

70
65
35

Cif .

franz . Brünetten
Kirschen

in allen Städten , welche sich durch Verkauf von Thee an Private
für ein Hamburger Haus , mit Filiale von England , hohe Provision
verdienen wollen . Off . sub U . 900 Centr . - Annonc . - Büreau
William Wilkens , Hamburg .

Eine Naher, » sucht « och einige Kunden zum Weitzzeug -
ttätzcn

.
und Ausbcssern der Kleider . Per Tag 1 Mk . 20 Pf ,Nah . Moritzstratze 62 , Hinterhaus 2 Tr . links .

*

Thomasowsky und Frau
Masseure ,

wohnen ictzt

verkamen Nieolasstraße 17 , H . 1781
Eis . Trog , 2,38 l ., 33 Emtr . br ., zu vcrk . NicolaSstr . 17 , 5>. 1782

Küchtsp
chen v°»

WÄK1IVI - -
8 Ue » 1

'
.

Heute Sonntag von 4 Nhr ab r

Großes Frei - Loncert
Nachmittags nur Potpourris ,

MT * Abends Karneval - Konccrt .
Reichhaltige Speiscnkarte .

 öienetbach .

Art ,
ächen -

iffets ,
iplctc
nälde ,
retär .

näher
lhand -

1780
Perfecte Kochfrau empfiehlt sich den geehrten Herrschaften bei billige

Berechnung . Beste Empfehlungen . 7 . Ellenbogengässe 7 , Hth . 3 St . l .

Mr pensiouirte Beamte .
Ehepaar , möglichst kinderlos , findet in einem Vororte Wiesbadens

™ £ ' oIÄ ÖT ‘ Uebernahme häuslicher Beschäftigung . Adr . subw . I * . 839 an den Tagbl .-Verlag . 1777

Gctr . türk . Pflaumen per Pfd . 15 , 20 , 25 , 30 , 35 u . 40 Ps .,
prima Ringäpfet per Psd . 70 „
franz . Birnen

u- Eapital zur Gründung eines Äuctions -
e-lljltVy € Geschäfts gesucht . Off . unter V . 1000

postlagernd Schntzenhofstratze erbeten .

^ Grotzer Zeichentisch mit Einrichtung , für

Bau - Büreaux befand , geeignet , Badewanne
. Dfe « , gut erhalten , zu verkaufen Parkstraße 36 . Näh . auch

LvtzhelmerNratze 17 bei

§ tN Handlungs - 1858 .
Commis von

Hamburg , Kl . Bäckerstratze 32 .
„ o „ Kostenfreie Stellen - Vermittelung .

Penstons -Kafse mit Invaliden -, Wittwen - , Alters - u . Waisen -Verforguna .
Kranken - und Begräbnttz -Kasse mit freier Arztwahl .

Ucber 47,000 Vereinsangeyörige .
In 1894 besetzt : 4034 Stellen .

Geschäftsstelle in Wiesbaden bei Herrn Wilhelm Hess ,
Taunusstraße 4 Die Einlösung der Quittungen 2c. kann auch am
Veremsabend ( Mittwoch ) im Mohren erfolgen .     F381

B Bestellungen werden auch Rerostratze 6 , Laden , angenommen ,

Ein ilinntr MllNN nuö sehr guter Familie sucht gegen
_ . , ; , ’ tllljl monatliche Rückzahlung und 5 °/o
A' uien sofort loO Mark . Gefl . Offerte « unter J . R . 889 an den
Tagbl .-Berlag .

Offerten mit Preisangabe unter « . H . 8 « ? an den Tagbl .- Verlag erb .
KMW ^ erhaltenes Piston gesucht . Näh . Friedrich -

.
‘ V0 » * straße 3 , Gartenbaus Parterre .

föttt Atere hiepge Weingroßhandlung sucht einen
SW Agenten für den Stadtverkauf gegenProvinon . Off , unter T . 1» 83 « an den Tagbl .-Verlag .

Harzer Kauarie « noch einige a ^ ugeben bei
Zorn , Villa Knoop .

von Adolf Klingen ,

Kastel , vis - a - vis dem Bahnhose .
Allen meinen Freunden und Bekannten , sowie einer geehrten Ein¬

wohnerschaft von Wiesbaden die ergebene Mittheilung , daß ich obiges
Restaurant übernommen habe und halte mich zu geneigtem Besuch bestens
empfohlen . — Gleichzeitig bringe ich mein Wein -Restaurant hier ,
Delaspeestratze 6 , in empfehlende Erinnerung .

Hochachtungsvoll

Adolf Klingen .

lebr . Schleifstein und Werkstattsthür zu kaufen gesucht
V Bartl » W we „ Frankenstraße 14 .

schwarz , männlich , zu kaufen gesucht .
1786

gemischtes Obst „ „ 45
"

11 . Äimmerfinann , Rengasse 15

1790
^ reisw . zu

Ti * * t %* emem jungen strebsamen Geschäftsmann
300 — 400Mk . zur Vergrößerung seines

. . s .+ - cm i Geschäfts . Rückgabe nach Uebereinkunftund gute Zinsen . Offerten unter H , H . 8 « » an den Tagbl -Verlag .
Ein Kind wird in Pstege genommen Rerostraße 3 , Dachl , link ».
MWk * - Wie man durch Ervlchl . tcherei sei « . « tit -

. berechtigten unglücklich und existenzlos macht .

ginbemttomi | ftun ^ g « tüfl, « » Auskunft « theitt werden

HM 511 Tg „
ist bei jetziger

ITAiwAj « Jahreszeit unentbehrlich .
Vorzüglich lösend , ß ,s _

angenehm schmeckend . eäBV .' ÄflW5 * Säte
Käuflich in Dosen ä 10 und 25 Pfennig in Apotheken und

besseren Drogenhandlungen . F50
Engros - Lager bei :

Handelsgesellschaft -Vorig üBalira & Cie . » Köln .

Einrichtung : Bett , Sopha , Tisch , Schrank , Wasch - u . Nacht -
tstch 75 Mk . , auch einzeln , Brandkiste , dreith . 38 Mk . , Kleider -
schränke 14 Mk . , Eckschrank , Seeretär , Spiegel mit Trnmcau
billig z. h . Hermannstratze 12 , 1 St . _________________
- Neues Bett m . Strohs , u . 1 Sopha bill . Faulbrunnenstr . 9 , 2 .

. Zn verkaufen ein nlitzb .-polirter Nachttisch mir Marmorpl . 9 Mk
! >u Pfeilerschränkchen , für Alles brauchbar , 10 Mk ., Nähmaschine 6 Mk .
e Federkissen , wie neu , ä 4 Mk ., 1 Zimmerteppich 15 Mk ., 1 Wand -Uhr
LW , 1 Tisch 1 .50 Mk ., 1 Holzkoffer 3 Mk . Schachtstraße 9 , Hth . 2 .

. Ladenschrank für Luxusbranche , Theke mit drei Glaskasten billig
i « verkaufen Kirchgaffe 35 , 1 St , links .

Ein starker gut erhaltener Küchenschrauk billig zu

» » Wette Wohn . , sehr rentabel , gegen ein
Grundstuck , Bauplatz oder altes Haus zu tauschen gesucht .
Rah . Auskunft bei ^ O1 >. k ' k, , hran , Zimmermannstratze s .

Haus zu vertauschen M . 5000 Mk . Nein -

übttMutz in Frankfurt a . M . , gegen irgend e . Wiesbadener
Besttz . Briefe unter TH . 4 au Haascustein & Voeler .
Frankfurt a . M . __________ ___ ______________ FW

ResiSenztheatcr - Abonnement ,Sperrsitz 1 . — 10 . R ., abzugeben Kaiser -Friedrich -Ring 12 , 1 .____________E18 - D . -Maske ( Zigeuner .) , roth . Atl ., b . z. verl . Taunnsstr ^ ff^
Eleg . Damen -Masken u . Domino zu haben Röderstraße 12 , P .

? 000 Adressen auf Couverts oder
en» Ya Kreuzband A Mk . 3 . - , 5000 et .Mk . 14 . . Räft . u . (->hrffre L >. w . :m att vcn Tagbl . -Berl ,

wunicl " " och einige Kund
'
en7n und außer dem

Hause . Bleichstratze 9 , Vorderhaus 2 Tr .
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Gesellschaft
„

Floria

Fechl- Club .Wiesbadener

66

__
Jac . Stengel .

Schones Clavier erster Firma preiswerth zu verk .
mxi , tw «Tflnhl Gerinn l <u «

am Fastnacht - Sonntag ,

24 Februar 1895 , Abends

8 Uhr , in der Männer - Turnhalle ,

Platterstraße , mit

Preisvertheilung
( 7 werthvolle Preise , 4 Damen - und

3 Herren - Preise ) .
Karten für Masken 1,50 Mk . ,

Nichtmasken 1 Mk ., eine Dame frei ,

jede weitere Dame 50 Pf . , find zu

haben bei d . Herren : Wilh . Jenett ,

Hüfnergasse 8 , L . Dambmann ,

Kunst - und Handelsgärtner , Rhein¬

straße 45 , Willi . Weber , Kauf¬

mann , Westendstr . 1 , Engelmann ,

Cigarrengeschäft , Bahnhofstraße , Strensch , Handschuhgcschüft ,

Webergafse 40 , sowie Abends an der Kasse .

Mitgliederkarten nur bei dem 1 . Vorsitzenden , Herrn

Willi . Frohn , Bärenstraße 1 . * 2U4

Der Vorstand .

P S Specielle Einladungen ergehen in den nächsten Tagen .

Nassauer Hof (Sonnentag ) .

r Heute grosse Tanzmusik - » ,

Männer - Turnverein .

. . ,S : » ä - ä « ? äs
dem Vorstande anzuzeigen . Q

Mittwoch , den 20 . Februar t . , Ltvends 9 Nur , stnber u»

Vereinslokal ein

Vertrag
des Mitalieder Herrn Lehrer May über Turn - und Jugeudsp ^
statt wozu wir zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder erwarten . V ‘2®

Der Vorstand .

la Vollmilch ,

daS Liter 20 Pfg . , liefert frei in » Haus

Lu Pendle , Gutspächter , Sonnenbertz
Meine Milchkühe stehen unter fortwährender thierarztlicher Conno ^

Zither - V erein
Großer

Fastnacht - Dienstag ,

den 26 . er . , Abends 8 Uhr

59,5 Minuten beginnend ,

in den Sälen der Turn - Gesellschaft ,

Wellritzstraße 41 :

Große karnevalistische

Aamen - Hitzung
mit Taiy ,

worauf wir hiermit im Voraus auf¬

merksam machen . F360

Das närrische Comitee .

Deutscher Bolzarheiterverhand .

Samstag , den 23 . Februar 1895 , Abends 9 Uhr :

Mitglieder - Bersammlnng
" " ^ a ^esortmung ^ l . Vortrag des Herrn Mr . Quark aus

Frankfurt , 2 . Dclegirten -Wahl znm Verbandstag .
UM - " » «

$ u

Fastnacht - Tamstag ,
den 23 . Febr . , Abends « Uhr :

Großer

Maskenball
in der

Turnhalle Wellritzstr . 41 .

Zu diesem beliebten Feste ladet
freundl . ein Der Vorstand .

Karten a Person 50 Pf . zu haben
in den Maskengeschäften des Herrn
Treidtler . Faulbnmnenstr . , Herrn
Fuhr , Goldgasse , der Frau Ger¬
hardt , Langgasse , Frau Heuer ,

Kirchgasse ; bei den Friseuren Herrn Espenschied , Webergasse , Herrn
Winterwerb . Röderstraße ; bei den Herren Gastwrrthen » Ueher ,

Zur Sonne "
, Müller , „ Römer -Castell "

, Meck , ,,2 -urngesellschaft ,
bei Herrn ihitssche , Helenenstraße , und Herrn « ruel . Wellntzstrane .

in unserer Halle , Platter -

straße 16 , statt .

Zutritt haben als Nicht -

Masken nur Mitglieder ,
deren Angehörige und die

mit einer Einladung des

Vorstandesversehenen Gäste ,
die indessen am Eingang
ein närrisches Abzeichen zu
50 Pf . zu lösen haben ;
Masken nur auf Grund

eines vorher zu lösenden

Maskensterns , der sichtbar
zu tragen ist .

Mitglieder haben An¬

recht auf je 2 MaSkensterne ,
welche zu 50 Pf . pro Stück

nur bei dem Kassirer

__ Herrn Heinr . Martin ,

Kleider - Handlung , Michelsberg 24 , Vorher 3"

habe » sind . Am Ballabend werden Maskenstorne nicht mehr aus -

gegeben . Wegen Nicht - Mitgliedern wird auf die Einladunge «

verwiesen .
228

Saalöffnung 7 Uhr . .
Der Vorstand .

Männer - Turnverein .

Am Fastnacht - Dienstag ,
Abends 8 Uhr ,

findet unser

Maskm - KM



N » . 81 . Seite 29Miesbabeoer Tagdiatt ( Morgeu - Ausgabe )17 . Februar 1895 .

M Familien Nachrichten W
1775flafic 8 , ist soeben erschienen :

Oie Wiesbadener Carneval - Zeitting

U Verloren . Gefunden tena]

Italienischer Unterricht Werb . crth .
^
Paulmenstraße L

Die traueruden Kittterbliebenen

Miesbaden , 15 . Februar 1895 .

FranzSs . Con versations - Unterricht ( schnell
fördernd ) vor . einem Herrn gesucht . Aner -

bieten n . A . K . 331 an den Tagbl . - Verlag . 1789

Eine jg . England , erth . Unterr . zu maß . Preise . Postlagernd » . « .

Danksagung .

Allen ^ die in irgend einer Weise ihre herzliche Theil -

nahme bei dem Tode unserer guten Frau , Mutter , Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Tante , der Frau

M WWcha Aiitaiiill .AdimiiMii ,

geb . Kölper .

bekundet haben , sagen wir hierdurch innigen Dank . 1784

Stroh - Berkans .

Dienstag , den 19 . Febr . , von Morgen « 8 — 11 und von 2 — 5 Uhr ,
verkaufe ich im Hause Weilstratze 18 circa 100 Gentner Wirrstroh , per
Gentner 1 Mk . 40 Pf . Ad . eriif . 1793

Sarg - Magazin
von

Saalgasse 30 . Heinrich Becker , Saalgasse 30 ,
empfiehlt alle Arten Holz - und Metallsärge von den einfachsten bis
zu den feinsten zu billigen Preisen . 859

Sarg - Magazin
Moritzstratze 12 . Jo * . Och * , Moritzstratze 12 .

Großes Lager in Holz - und Metallsärgen , sowie complete Aus¬
stattungen zu den billigsten Preisen . 14660

Danksagung .

Besten Dank für die herzliche Theilnahme , sowie Kranz¬
spenden , insbesondere seinen Mitarbeitern , bei dem Verluste nnseres
lieben Sohnes Gmil . 1798

Für die trauernden Hinterbliebenen :
Eduard Gottschall .

Wiesbaden , 16 . Februar 1895 .

Ein armer Taglöhner ( Familienvater ) verlor heute
früh einen ledernen Struppbenlel mit ihm anvertrauten

Geldern ( circa 80 Mark ). Ter redliche Finder wird um Rückgabe
gebeten Mauergasse 16 ( Rheinischer Hof ) , Stb . 1 . 1756

Verloren auf dem Wege von Biebrich nach Wiesbaden ein Havelockkragen .
Gegen g . Belohn , abzug . bei H . beider , Wagner , Helenenstraße 3 .

Cercles de Conversation fraiifaise . Hon . 5 M . pal
mois , 2 h . p . semaine . Legons particuliäres prix modere . Par in *
stHutrice fr . eipC - rimentee . Oranienatrasse 14 , 2 - >»

Inhalt packend wunderbar ,
Wie noch in keinem Jahr .
Vom Wiesbadener Leben nicht

» zu wenig ,

yl Steht Euch in dem Rattenkönig .
1 Vom Einhorn - Abbruch , da

neben der Scheuer ,
Steh

' n Sachen drinn , ganz uu -

geheuer .
Wer da leidet an Hypochondrie ,

vl &iNsi ^ omme ^ nell und lese sie .

XSgSäl Garantirt für ein ganzes Jahr ,

/ Ä M Braucht kein Doctor Mann noch Fraa .
15 Pfennig kost

' das Blatt ,

L ist drinn , was seicht und matt .
M Wcn ' s nicht freut , griehts Geld

M _ zurück ,
Gleich den nächsten Augenblick .
Agio wird Euch baar gepfiffe ,
Eilt Euch , sollst ist sie ver -

griffe .

WiederverKUer erhallen 33Vz Q/« Rabült .

Elise JRein . in . ffer

Carl Wahl

Verlobte .
‘
Wiesbaden

"
Wiborg

10 . Februar 1895 .

Für Monat März
werden in allen Postanstalten Deutschlands und Oesterreich -

Ungarns Abonnements entgegengenommen auf das

DerUner Tageblatt
und vollständige Handels - Zeitung

mit Effekten - Verloosungsliste nebst illustrirtern Witzblatt
„ CIjH “ , belletristischem Soimtagsblatt „ Deutsche Lesehalle " ,
feuilletonistischem Beiblatt „ Der Zeitgeist " , Mittheilungen über

„ Landwirthschaft , Gartenbau und Hauswirthschart " zum
Preise von nur

1 Mark 75 Pf .
Alle neu hinzutretende Abonnenten erhalte » den bis 1 . März

bereits abgedruckten Theil des hochinteressanten spannenden Romans

„ Prinzessin Ilse " von Dr . Fritz Friedmann .

Der bekannte Vertheidiger bietet in diesem Werke eine lebhaft
bewegte , in derben dramatischen Schlägen sich entladende Handlung
aus seinem eigensten Gebiet : der Kriminalistik und erweist sich
als ein großer Kenner jener räthselvollen Verkettungen , die auf das
Menschenschicksal oft so schwer einwirken . ( 5 567/2 B .) F97

In bei JEdel ’
fcben Buchdruckerei , Mauer -

KWWW ^ Gestern wurde zwischen 12 und
'VvliOvvIl * 1 Uhr in der Wilhelmstraße ein

Hundert -Markschein verloren . Gegen gute Belohnung abzugeben
Wilhelmstraße 14 , 2 . Stock .

Verloren ein schwarzes Tuch von der Wilhelmstr . bis zur
Webergasse . Abzug , geg . Belohn . Römerberg 7 , Hth . 1 St .

cin schwarzer Lpitzhund ( langhaarig ) , auf den
tS ' IKiHHf vH Namen Spitz hörend . Der Wiederbringer erhält

eine Belohnung Nicolasstraße 18 , 1 Tr .

Angemeldet bei der Königl . Polirei - Direction .
Verloren : 1 silb . Herren -Rem .-Uhr mit filb . Kette , 1 gold . Brache

(Harfe mit Schlange , besetzt mit Diamanten und Perlen ) , 1 Paar Hand¬
schuhe , Portemonnaies mit Inhalt , 1 Säbelscheide , 1 Gesangbuch ,
1 schwarzer Federboa , 1 gold . Armband , 1 braune gestrickte Decke ,
1 gelbes Chenillentuch , 1

'
Gazefächer , 1 silberne « Armband mit In¬

schriften , 1 Paar weiße lange Handschuhe , 1 schwarzer Pelzkragen ,
1 gold . Darnen -Uhr , gez . J . B . und engt Wappen , 1 silb . Medaillon
mit Darnen -Photographie , 1 gold . Ring mit Amethyst , 1 Regenschirm ,
1 schwarzled . Struppbeutel , entb . 80 Mk ., 1 weißer Federfächer , 1 silb .
Damen -Rem .-Uhr mit Goldrand , Nr . 24932 , 1 brauner Pelzkragen .
Gesunden : 1 Glaserdiamant , 1 Korsett , 1 Amethystbroche , 1 Porte¬
monnaie , 1 Damengürtel , 1 weißer Muff . Entlaufen : 1 Hund .
Zugelaufen : 1 Hund .

jlZlMsllsMis Unterricht
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Leyous de framsais pal uns franc . Prix mod . Wilhelmstr . 42 a , 1 .

Öpernsclmln z« Wiesbaden .

Gegründet 1 . Mai 1890 .

Vollständige Ausbildung für die Oper ( Solo und Chor ) .

Vierzig Schüler ausgebildet , welche durch meine Empfehlung

Engagements an Hof - und Stadt - Theatern gefunden haben . Bei¬

spiellose Erfolge . Fachstudium für den Concertgesang und für

das Lehrfach als Clavier - und Gesanglehrer .

Gesang : Methode „ Professor Sieber , Berlin "
; Clavier :

„ Eig . Methode "
; gründl . Violin - u . Guitarre - Unterricht .

Sprechzeit : 4 — 4 */2 Uhr .

Karl Röhrke , Musikdirector ,
Webergasse 29 , 1 .

I GeldverkestrMW
'

WW
WsWIMssZ

Immobilien r « verkaufen .

Geschäftshaus , beste Lage , Mitte der Stadt , zu vermiethen eveut . zu
verkanten Off . unter Z . R . 903 an den Tagbl .-Verlag . 994

Neues « eines Haus , Taunusstraße , mit Läden u . Weinkeller ,
rentabel , mit 8 — 10,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Nab . bei

joh . Ph . Kraft , Ziinmermannstratze 9 .

Rcnt . Eckhaus , kl . Anzahl . , zu verk . Ch . ^ aVker , Nerostraße 40 .
Mit 40 Betten mir lofort zu verkaufen . Nah . bei

SyUliyilllSw Job . Ph . Kraft , Zimmermannstr . 9 .

in guter Lage , für Colonialwaaren - K
WCllCv »xMleW und Delicatessen -GesÄäft geeignet , zu 0

verk Off . unter ® . P . 3 SO an den Tagbl .-Verlag . 1779 |

Hau » mit Bäckerei , Biebrich , Taxe u . Preis 20,000 MkAnzahtug
2000 Mk ., Haus Schierstein , Garien , Stallung , Eder . 12M ' Mk .,
Kans Dotzheim , fließendes Was,er , gr . Garten , Bleiche Stallung ,

Scheuer , für 14,000 Mk ., Anzahl . 2 - 3000 Mk ., zu verk . Auskumt be ,
'

Job . Ph . Kraft , Zimmermannstrabe 9 .
Saus in Industriestadt am Oberrbein mit großen Gebäulichkeiten ,^

Mffcnd fK Caft Conditorei oder Gasthaus , für 30,000 Mk . mit

kleiner Anzahlung zu verkaufen . Auskunft bei
Job . Ph . Kraft , Zumuerniannstraße 9 .

Kapitalien ? rr verleihe « .

Größere Beträge gerichtlichen Taxe an erster

Stelle auszuleihen . Näh . Wilhelmstraße 5 , 2 17 »

80 bis 100 Tausend Mark zu 4 °/o aus 1 . Hypothek auszulechen vom

Selbstdarleiher . Unterhändler verbeten . Offerten unter A . S . WO »

an den Tagbl .-Verlag .
Cirea 60,000 Mk . sind von einem Privatmann auf 1 . od . 2 . Hypothek

alsbald ohne Zwischenhändler auszulcihen . Off . unter 15 . n . 3 .» 8

an den Tagbl .- Verlag . „
Zweimal 15,000 Mk . find auf gute 2 . Hypothek auszuleihen . Off . unter

S . p . s » 5 an den Tagbl .-Verlag .

Kapitalien ? n leihen gesucht .

1500 bis 2000 Mark zu 6 % auf ein oder zwei Jahre

gegen gute Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten unter

D . H . 334 an den Tagbl .- Verlag .

I
Kleinere Villa od . - ntspr . Wohn , von 6 Zimm , u , Zubeh . g

in ruhig . Hause , Nähe de » Kurp ., per gleich oder spater zu g
mi ' 16 " « * *

« . . . 26 . .
8

Zu miethcn gesucht wird eine
Etage oder Haus mit 8 - 9 Zimmern m einer

für Arzt günstigen Lage zum 1 . April . Off .

erbitte unter t . P - 319 an den Tagbl .-Verlag . W »

Wohnuna , 8 - » Zimmer , Bel - Etage , , u mietyen « «sucht .

i. Baid . Cff . erb . Sensal Meyer Sulzberger . Neu « . 3 , 9i0

Parterre - Wohnung von 6 — 7 Zimmern untere Rhein¬
straße , vordere Moritzstratze oder deren Nähe per
1 . April e . zu miethe » gesucht . Gest . Off . an 958

August Koch , Jmmob . - u . Hypoth . -Geschäft ,
Friedrichstraße 31 .

Fünf - bis Sechs -Zimmer -Wohnung , 1 . od . 2 . Etage , per April
gesucht . Offerten mit Preis - u . Zubehör -Angaben baldigst
erbeten . Sensal Meyer Sulzberger . Neugaffe 3 . 989

Part . - Woy « ung , 8 - 4 Zimmer , per 1 . April gesucht . Off . mit

Preis - u . Zuveh . -Ang . erb . Sensal Meyer Sulzberger . 988

f in guter Lage , für Geschenkbazar ge-
eignet , für Saison re,p . ganziahrig

gesucht . Offerten mit genauen Angaben unter lT . ■* . 33 » an den

Tagbl .-Verlag erbeten .

Eine boll
. j $

.
Dame

sucht in feiner deutscher Familie Aufnahme mit Familienanschluß ,
während der Monate Avril und Mai . Auch möchte sie etwas von
Haushalt u . Küche erlerne » . Anerbietungen u . Chiffre C . P . 311
an den Tagbl .-Verlag mit Angabe der Bedingungen .

Pcnston : Worin , wiss . Lehrer , Scbiitberg 6 , o . R . u . Unterricht .

Uillen , Häuser etr .

Spedition Aufbewahrung - -

MW
......

' ^
WIESBADEN

Interhai . Reisebureau .

3 ^ Möbeltransport
ohneUmladung

Pension .

Zwei schön möblirle Zimmer ( Südseite ) mit Pension zu
vermiethen Emserstraße 13 . 8520

Billa Johanna , Zimmer mit
^

u , ohne Pension
billig zu vermiethen .

In Bensheim a . d . Bergstraße finden Gymnasiasten
gute Pens ., eö . auch kürzerer Aufenthalt für erholungs -

bedürft . Kinder . Näh , im Tagbl .- Verlag . 1199

Villa fiamber ^ er , SS £
möbl . Part - Zimmer , Sonnenseite , frei geworden , mit o . ohne Pens . 43p

Taunusstratze 13 , 1, Ecke der Geisbergstratze , sind mobtirte

§ immer mit oder ohne Pension in jeder Preislage zu vermiethen . —
ädft > el . Beleuchtung , Personenaufzug im Hause . 667

Schüler f . gute bill . Pens . Zimmermannstraße 10 , 1 .

Schüler finden vorzügliche Pension im Hause eines Oberlehrers .
Beste Ref . Gest . Off , u . t* . P . « » 1 an den Tagbl .-Verlag erb . 9111

Mainzerstraße 54 a ist ein .Haus zum Alleiubewohnen , aus
Wunsch mit großem Obstgarten , zu vermiethen . Näheres Victoria -

straße 29 , Parterre . 609

„ Billa Louise,
" Parkstratze 2 ,

vornehmste Kurtage , 12 elegante Zimmer , Stallung , Remise , Treibhaus
und Kutscherwohnung , ist zum 1 . April 1895 zu vermiethen . Näh .
Büreau Gr . Burgstraße 17 , 1 . 511

Wegen Wegzug schöne Villa von 8 Zimmern , 4 Mansarden ,
Badezimmer , Balkon und reicht . Zubehör , mit hübschem Garten

( Sonnenbergerstraße ) , per . 1 . April preiswürdig , «
vermiethen oder zu verkanten . Nah . durch den Beauf¬
tragte « , Otto Kugel . Friedrichstraße 26 . 610

aj . < x ( möblirt ) von » Zimmern , Bade - Cinrichtung und
vlUU reichlichem Zubehör in unmittelbarer Nähe des

Kurhauses ist zum U . März oder später zu vermiethen .
Näh . im Tagbl . -Berlag . 977



Sonntag , den 17 . Februar 1895 .

Vereins - und Uergnügnugs - Anxeiger .
jtnrgans . Nachm . 4 Uhr : Shmphonie -Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
Htestdenz - Theater . Nachm . 3 ' / - Uhr : Wiesbadener Leben . Abends

7 Uhr : Die Chansonnette .
Aeichshalleu - Hheater . Nachm . 4 Uhr und Abends 8 Uhr : Vorstellungen .
Israel . Männer - Kranken - Verein . Vorm . 9 ' / - Uhr : Ord . General -Vers .
Schützengesellschaft Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbrauerci .
tzurn -Verein . Nachmittags 2 Uhr : Ausflug .
tzhrikllcher Arveiter - Verein . 2 — 4 Uhr : Sparkasse Adlerstraße 33 bei

Hrn . Ohlenmacher . 5 Uhr : Freie Zusammenk . Vereinshaus .
Etzrilllicher Verein junger Männer . Nachm . 3 Uhr : Gesellige Zu¬

sammenkunft u . Soldatcnversammlung . Nachm . 4 Uhr : Lchrlingsverein .
Gesellschaft Iikoria . Nachm . 4 Uhr : Karneval . Damen - Sitzung .
Miesbadener AnterKützungsvund . Nachm . 4 Uhr : Oeffenll . Versamml .
Evangelischer WSuner - u . Jünglings -Verein . Nachm . 4Uhr : Lehrlings -

abtheilung , Unterhaltung , Vorträge . 71/ - Uhr : Gesell . Zusammenkunft .
Katholischer Lehrlings - Verein . Nachm . 51/ « Uhr : Versammlung .
Tyeeavend für alleinstehende Mädchen von 6 — ‘/slO Uhr Kapellenstr . 2b,2 St .
Gesellschaft Hannhäuser . Nachm . 6 Uhr : Carneval . Sitzung .
Geffentl . Vortrag Abends 6 Uhr im Saale Kl . Schwalbacherstraße 10 .
Wiesbadener Militär -Verein (Gesang -Abth .) . 7 Uhr : Carneval . Sitzung .
Hechniker -Verein . 7 Uhr : Humor . Abend -Unterhaltung .
Sängerchor des Wiesbadener Lehrer - Vereins . 71/altr : Abend -Unterhalt .
Glub Geselligkeit . Abends 6 Uhr : Carneval . Sitzung .
Garneval - Hesellschaft Hiefbohrer . Abends 8 “ Uhr :

'
Gala - Sitzung .

Männcr - Hnrnvercin . Abends 8n Uhr : Carneval . Damen - Sitzung .
Gesangverein Weue ßoncordia . Abends 8 “ Uhr : Maskenball .
Turn - Gesellschaft . Abends 8l/a Uhr : Maskenball .
tzarneval - Verein Karryalla . Abends 8V2 Uhr : III . Damen - Sitzung .
Zither - tzlnv . Abends 8V2 Uhr : Maskenball .
Katholischer Gesellen -Verein . Abends 9 Uhr : Vereinsabend , Vortrag .
Katholischer Männer - Verein . Abends 9 Uhr : Versammlung , Vortrag .
Synagogen - Gesangverein . Abends : Familien -Zusammcnkunft .

Montag , den 18 . Februar .
Kurhaus . Nachm . 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Conccrt .
Königliche Schauspiele . Abends 6V2 Uhr : IV . Shmphonie - Concert .
Restdenz - Hheater . Abends 7 Uhr : Die Chansouiielte .
Weichshaü

'en - Hheater . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Kchützengcsellschaft Hell . 2 Uhr : Schießen auf der Kronenbraucrei .
Krauen - Verein zur Unterhaltung eines Wöchnerirrnen - Asyls für

bedürftige Krauen . Nachm . 5 Uhr : General -Versammlung .
Evangelisches Vereinshaus . Abends 8 Uhr : Darstell . von Lichtbildern .
Schuhmacher - Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Hurn - Heseüschaft . Abends 8 — 10 Uhr : Hebung der Radfahrer - Abtheil .
Stolze ' scher Stcnographcn - Verein . 8 — 10 Uhr : Ucbungs -Abend .
Männer - Turnverein . Abends 8 ‘,'e Uhr : Riegenfechten .
Gesellschaft Geuiüthkichkeii . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
Stenographcn - Verein Arends . Abends 8 ‘/a Uhr : Uebungsstunde .
Synagogen - Gesängverem . Abends 8 ' /r Uhr : Probe .
Itther - Derern . Abends S ’/a Uhr : Probe .
Athketen - Llub Milo . Abends 9 Uhr : llebung .

Stenotachygraphen
-V «rein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .

reidenKer -Verein . Abends 9 Uhr : Wochen -Versammlung .
Jither - Hlub . Abends 9 Uhr : Probe .

tufer
' scher Gesangverein . Abends : Probe .

nrn - Vereiu . Abends : llebung der Fechtriege .
Schreiner - Innung . Abends : Gesellige Zusammenkunst .
Evangelischer Männer - u . Jünglings -Vcrein . Abends 8 Uhr : Zwang¬

loser Verkehr . Unterhaltung . Andachi .

Innungs -Krankenkassen . Meldestelle : Kirchgasse 51 .

Uersteigermngen , K « vrnisstonen « nd brr gl .
Wontag , den 18 . Februar .

Einreichung von Offerten auf die Victualienlieferung für das Justiz -
Gesängiilß hier , im Büreau Albrechtstraße 29 , Vormittags 11 Uhr .
(<S . Tagbl . 52 , S . 6 .)

Versteigerung von Stammholz int Idsteiner Stadtwald , Distr . Hohewald
und Kohekanzel , Vorm . 11 Uhr . ( S . Tagbl . 71 , S . 25 .)

_ ___
Meteorologische Keoüochtnnge » .

* ) Die Barometeraugaben find auf v " C . reducirl .

Wiesbaden , 15 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr
Nachm .

9 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) (Millimeter ) . 755,5 754,9 755,8 755,4
Thermometer ( Celsius ) . . - 6,5 + 0,3 - 1,1 — 2,1
Dunstspannung (Millimeter ) 2,2 4,1 3 .8 3,4
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 82 87 90 86

Windrichtung u . Windstärke | R .
stille .

N .O .
stark .

N .O .
lebhaft .

—

Allgemeine Himmelsansicht . ! bedeckt .
theilw .
heiter .

bedeckt . —

Regmhöhe (Millimeter ) . . — — _

Metter - Kericht de » „ Wiesbadener Tagdlatt "
.

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte in Hamburg .
(Nachdruck »erboten .) I

18 . Sehr . : wenig veränderte Temperatur , vielfach heiter , starker Wind .
19 . Lebe . : kalt , meist wolkig , windig .

17 . Fede . : Sonnenaufg . 7 Uhr 15 Min . Sonnenunterg . 5 Uhr 14 Min . !
18 . Fede «: Sonnenaufg . 7 Uhr 13 Min . Sonnenunterg . 5 Uhr 16 Min . "

Dampfer - Nachrichten .

Hamburg -Amerikanische Packetfahrt Aetien - Gesellschaft .
( Hauptagcnt für Cajüten und Zwischendeck M . Kecker , Langgasse 32 .)
( Agentur für Cajütenpassagiere : F . Uetteumayer , Rheinstratze 21/23 .)
Postdampfer „ Hungaria "

, von New -Orleans nach Hamburg zurückkehrend .
ist am 14 . Februar , 8 Uhr Morgens , Lizard passirt . Postdampfer

'

„ Cheruskia " ist am 14 . Februar , Morgens , von Hamburg via Havre
nach West -Indien abgegangen . Dampfer „ Pickhuben " ist am 14 . FebrP
Nachmittags , von Sidney via Antwerpen in Hamburg angekommen .

Geffentirche Gebäude

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich -Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstraße 1 und 3 .
Armen - Augenkeikanst . : Kapellen -

straße 30 u . Elisabethenstraße 9 .
AezirKs - Eommando d . Landwehr -

Kataillons : Rbeinstraße 47 .
Kerverge zur Keimath : Platter -

straße 2 .
Königliche Acgieruug : Bahuhof -

strage 15 und Rheinstraße 33 .
Königl . Zoll » und Steueramt I . :

Rheinstraße 12 , Taunusbahnhof .
Landgericht : Friedrichstraße 15 .
Landesbank : Rheinstraße 34 .

Landesdirection : Rheinstraße 36 .
Leihhaus : Neugasse 6 .
Uolizeidirectio » : Friedrichstr . 32 ,
IteichsSank : Louisenstraße 19 .
Kathhaus : Niarktplatz 6 .
Stadtnasse : Marktplatz 6 .
Städt . Schlachthaus : Schlacht »

Hausstraße 2 .
Städt . Krankenhaus : Schwal¬

bacherstraße 38 .
Allgemeine Uoliklinik : Helenen -

straße 25 .
Wöchnerinnen - Asyk : Schöne Aus¬

sicht 1.
Volks - Brausebad : Kirchhofsgassc ,

Wiesbadcn - Cobleuz (Rheinbahnhos ) .

*

Gmnibns - U erbindung M aUan - Grbenheim « . rurärir .

iorgens 12 “

Hefstsche Ludwigsdahn .
Wiesbaden -Niederuhaufen -Limburg .

Ankunft in Wiesbaden :
I 717 1023 l »?p 429 712 954

Ab 1. Nov . bis 31 . Mär, , t Bis
31 . Oct . und ab 1 . April . § Nach
Schmalbach .

____ _____ Ab Delkenhetmer Weg :
9 “ , Mittags l16 , Abends 6U . 12 “ , Mittag « 3 ‘5

, älbei
Ankunft in Erdenheim : Morgens 1 Ankunft in Wallau : Mo . . . . . . . .

10 ' ° , Mittags 1“ Abends 7 . 1 Mittags 4 ‘», Abends 93u.
Die Abendfahrt nur an jedem Dienstag , Donnerstag und Sonntag .

Abfahrt von Wiesbaden :
714 854 942 1125 1227 1258 132 283

25 (J* -f- 457 540 730p 1003 * UM .
* Bis Rüdeshcim . t Nur

'
Sonn -

unb Feiertags .

Ankunft in Wiesbaden :
5M 651 742 8i7f9i6 1005P 1040

1160p 122 »f 124 140 255 315t *
,358p 42 - t 521 600 642 717f 744
831t * 913 955*t 1015p l -fü .

§ ? !b 1 . April . M Nur1 )is3lDiärz .
1" Von Castet . * Nur Sonn - u .
Feiertags . ? Von Flörsheim .

Abfahrt von Wiesbaden :
538 353p H55 239 508 gis .

Wiesdaden -Laugen -Schwalbach
Abfahrt von Wiesbaden :

705p 1100 215p 4io § 715*5 730) 8
755P .

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen .

Winter 1894/95 .
(Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpost .)

Nassauische Eisenbahn .
Wiesbaden -Frankfurt (Taunusbahnhof ) .

b Wallau : Morgens 9 "°
, Mittag « I Ab Erbenheim : Morgen « 12M ,2 “ , Abends 550

'
Mittags 3 ' °

, Abends 8 -".
Ab Delkeuheimer Weg : Morgens i Ab Rardenstadter Weg : Morgens

92 ‘ , Mittags 1 “
, Abend , 6 >". 12 ' °

, Mittags 340. Abends 9 .
Ab Nordenstadter Weg : Morgens ; AbDellcnhcimer Weg : Morgens

Ankunft in Wiesbaden :
tzS2ß25 * t 633* 8 753*? 949p 1142 12 -S*"

1256 311 43V* 621 704 756*[ ] 828
1001 11m .

* Von Riwesheim , t Bis 31 . März
I Werktags . § Ab 1 . April . ? Bis

31 . März . [ J Nur Sonn - und
! Feiertags .
Diez -Limburg . ( Rheinbahnhof .)

Ankunft in Wiesbaden :
5 -0* 5 IfiisP 1280 434p g4S5

940p .
* Äis 31 . Oct . und ab 1 . April ,

t Ab 1 . Nov . bis 31 . März .
§ Von Schwalbach .

Abfahrt von Wiesbaden :
5 ' 0 5 « >t § 623p 705 715t 7 « 927 lQ4ot"

1114 1156 1238110p 205-;- 245 330t *
407 45o-|- 557 607p 740t * 815 905-j-*
940p 1010t liöo .

"

t Mr bis Caste !. § Ab 1 . April .
* Nur Sonn - u . Feiertags .



Verkaufsstellen für Postwertzeichen .

Qm Bereich des Postamts Wiesbaden bestehen folgende amtliche Verkaufs -

stellen für Postwerthzcichcn (Freimarken , Postkarten , Postanwctfungen ,

Formulare zu Post -Packet -Adreffen , Postauftragen ec.) : bei F . . Alex, ,

Michelsbera 9 ; I . Brückheimer , Roonstraße 1 ; L . Engel , Wilhelm -

straße 42 b ; I . Gertenheyer , Rheinstratze 23 : I . Hartmann , Hellmund -

straße 25 ; Th . Hendrick ) . Dambachthal 1 ; K . Hcnk , Große Burgsiraße l i ,

C Hofheinz , Platterstratze 102 ; W . Jnmeau Krrchgaffe 7 ; M Dstel .

Röderstraße 27 ; F . Klitz , Rheinstratze 79 ; A . Knereli , Langgaf e 4o

PH . Krauß , Albrechtstraße 36 ; C . Lobig , Bleichstraße 9 ; B . Loistcr
^

Oranienstr . 50 ; K . Lotz , Karlstraße 33 ; G . Mades , Moritzstratze 1 » ,

C . Menzel , Lahnstraße la ; A . Mosbach , Kalfer -Friedrich -Rlng 14 ,

F A Müller , Adelhaidstraße 28 ; Aug . Muller , Sirfchgraben 22 ,

PH . Nagel , Nrugasse 2 ; W . Pflug , Wellribstraße 27 ; Carl Schick ,

Fahnstr Ecke Wörthstraße ; H . Sckindlmg , Michelsberg 23 ; O . Unkel -

bach
"

SchwaIbacherstraßc71 ; Chr . Weyershäufer , Kastzrer , Schlachthaus .

Reichsbaük .
Badische Bank .
Bani für Süddeutschland .

M ^ Bmiknoten
^

vorstehender 7 Privat - Nvtenbankeit werden von den

Reichsbank -Anstalten in Städten mit über 80,000 Einwohnern z. , .

in Berlin , Aachen , Barmen , Braunschweig , Bremen , Breslau , Chemnitz ,

Crefeld Danzig , Dortmund , Dresden , Düsseldorf , Elberfeld Frarü -

surt a . M ., Halle , Hamburg , Hannover , Köln , Königsberg Leipzig ,

Magdeburg , München , Nürnberg , Stettin , Straßburg i E ., Stuttgart und

denieniqen Reichsbank -Anstalten , welche mit der betreffenden Privatbank

in derselben Provinz bezw . demselben Bundesstaat oder in deffen Nachbar¬

schaft gelegen sind , in Zahlung genommen .

Banknoten ,

welche nicht im ga » ?e » Reichsgebiet nmlaufsfiihig sind :

Braunschweigische Bank ( nur int Hcrzogthum Braunschweig ) .

Landstandische Bank in Bautzen (nur im Königreich Sachsen ) .

Kassenscheine der Stadt Hannover (nur m der Provinz Hannover ) .

Vorstehende Banknoten werden nur von den in dem betreffenden Bundes¬

staate bezw . der Provinz gelegenen Reichsbank - Anstalten in Zahlung

genommen . ______ ____________________

Telegramm - Tarif .

Wortgebühr , innerhalb Deutschland und Oesterreich -Ungarn pro Wort

5 Pf . (Mindestbetrag 50 Pf .) Nach Luxemburg 5 Pi .

Dänemark , 'Niederlande und Schiveiz 10 Pf . Nach ,yrankrelch 12 Pi .

Nach Großbritannien , Irland , Italien , Schweden u . Norwegen lo Pf .

Nach Algerien und Tunis , Rußland , Spanien , Porwgal Numa lieii ,

Serbien Bosnien , Herzegowina , Montenegro und Bulgarien 20 Pf .

Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland ( Festland und sammtliche

Faseln ) 30 Pf . Nach Malta , Marokko 40 Pf . Nach der Türkei 4r> P ) .

Rach Tripolis 1 Mk . 5 Pf .

Banknoten ,

welche tm ganzen Reichsgebiet nmlaufsfähig stnd :

grankfnrter
Bank .

ächfifche . Bank zu Dresden .
Württembergische Notenbank .

Die Pf - rd - Kahn

( Bahnhöfe - Kirchgasse - Langgasse - Taunusstraße ) verkehrt von

Morgens 822 bis Abends 8 ^ und umgekehrt von Moigeus 8 -» bis

Abends 912 ; die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten

in jeder Richtung . __

Kurhaus zu Wiesbaden .

Sonntag , 17 . Febr ., Nachmittags 4 Uhr :

Paganiui .

L . bau Beethoven .

Der Flügel von Carl Beckstein ist aus dem Pianosortelager des Herrn
Hugo Smith (Taunusstraße 55 ) dahier .

Bei Beginn des Concerts werden die Thüren geschlossen und nur nach

Schluß der . einzelnen Nummern wieder geöffnet .

Anfang 6V - Uhr . Ende gegen 9 Uhr . Einfache Preise .

a ) Ländler
b ) Etüde ( A -moll ) • • • • • • • • • •

vorgetragen von Franl . f . Mayer .
5 . Allegro de Concert ( D -dur ) für Violine Mit

Orchester - Begleitung . . . . . . • >
vorgetragen von Herrr Prof . C . Haltr .

6 . Ouvertüre zu „Coriolan " ........

2 . Concert (G -moll ) für Pianoforte mit Orchester -

Begleitung , ....... Saint -Saens .

vorgetragen von Fränl . Lina Mayer .
10 Minuten Pause .

3 Concert für Violine mit Orchester -Begleitung . . L . van Beethoven ,

vorgctrageu von Herrn Prof . G . Kalir »
* • « we . ww * *

B,, » « . m
Paganini -LiSzt .

Preise der PläKe .

des I . und

Seitenloge „ „ . .
I . Ranygallerie ......
Orckester - Sessel
I . Parquett (1 .— 6 . Reihe ) . .

II . „ (7 .- 12 . „ ) .
II . Ranggallcrie ( 1. u . 2 . Reihe )

(3 .- 5 . ., )
Parterre
III . Ranggallerie ( 1. n . 2 . Reihe )

„ (3 . u . 4 . „ )

1 Platz Fremdenloge im I . Rang
1 „ Mittelloge
1

~ "

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1 „ Amphitheater ......... -

Die Garderobegebühr beträgt für die Besucher des Parterre
II Ranges 20 Pf . , für diejenigen des III . Ranges nnd des Amphitheaters
10 Pf pro Person . — KilletverKauf von 11 — 1 Uhr und von

Q Uhr ad . — KeKeürrngen für Billets , vorläufig nur zu der

Vorstellung des folgenden Tages , sind derart zu bewirken , daß am Tag «

vorher während der Stunden von 10 — 1 Uhr gewöhnliche Po » Karten

mit Angabe der gewünschten Plätze in den am Fenster der Billetkas, -

( Colonnade ) befindlichen Ginwurf zu legen sind . Die Norderseite
dieser Postkarten ist mit der genauen Adresie des KesteUers zu ver¬

sehen und gelangen letztere durch die Post an beiijeloeit nut einem Ver¬

merk der Billetkäise , ob di - Bestelllmg berücksichtigt werden konnte oder

nicht zurück — Diese Postkarten können auch in ein an die Killet -

Kalse des Königl . Theaters adressirtes , mit einer Freimarke ver -

sehenes Gouvert gelegt und eliiein beliebigen Postbriefkaftrn übergeben
werden , jedoch so zeitig , daß dieselben am Tage vor der Vorstellung bi ?

Mittags 1 Uhr in dm Besitz der Billetkasse gelangen . - Die rngrstchrrten
Billets werden am Tage Der Vorstellung von Norm . 10 - 11 Uhr bet

Rückgabe der mit Zusage vers - h - rren . Karte , gegen Zahlung des

Preiies und einer Bestellgebühr von 30 Pf . tut jede » Billet an derBillet -

tafi » verabfolgt . Auswärtige Besteller können die betretzenden Billets
•

auf Wunsch erst an der Abendkasse des Vorstellnngstages in Empfang nehmen .
— Die Damen werden höflichst aebeten , auf asten Pi al ?en >m

Zusckaiierraume ohne Hiite erfcheinen zu wollen .

Einfache Mittel - Hohe
Preise . preife . Preise .

Mk . Mk . Mk .
. 7 .— 10 .50 14 .—

. 6 .— 9 .— 12 .-

. 5 .— 7 .50 10 . -

. 4 .50 6 .75 9 .—
4 .50 6 .75 9 .—

. 3 .50 5 .25 1 —
4 .50 6 .—

, , — 4 .50 6 .—
_ 2 _ o — 4 .-

9 __ 3 .— d __
. 1 .50 2 .25 3 .—

. 1 — 1 .50 9 __

. 0 .70 1 .- 1 .40

Symphonie - Concert
des städtischen Kur - Orchesters , unter Leitung des Kapellmeisters

Herrn » IHistiier .

1 . Drei Sätze aus der Suite in D - dur J . S . Bach .

2 . Ouvertüre zu Goethe ’s „Egmont
“ . • • • • • Beethoven

g . Conecrtino in Es -dur für Clarinette mit Orchester C . M . v . Weber .

Herr Seidel . , , .
4 . Symphonie No . 3 in A - moll Mendelssohn .

Königliche Schanfpielr .

Montag , 18 . Februar .

Zum Besten der Wittwen - und Waisen -PensionS - und Unterstützungs -

Anstalt der Mitglieder des Königlichen Theatcr -OrchesterS :

IV . Symphonie - Concert

ot8 Königl . Theater -Orchesters , unter Leitung des Königl . Kapellmeisters
Josef Rebieek nnd unter Mitwirkung des Fraulein Lrna Mayer

(Pianosorte ) aus Frankfurt a . M . und des Herrn Prof . Carl Halir
( Violine ) aus Berlin .

-Arogramm :
1 , Symphonie No . 2 ( D - dur )  .....3 - BrahmS .

a ) Allegro non troppo . b ) Adagio non troppo .
c ) Allegretto graziöse ( quasi Andantino ).
Presto ma non assai . d ) Allegro con spirito .

Dienstag , 19 . Febr . 23 . Vorstellung im Abonnement C . Halali . Lusi -

föiel in 4 Akten von Richard Skowronnek . — Zum ersten Male : Di «

stille Mache . Anfang 7 Uhr . - Einfache Preise . j

Restdens - Thrater .

Sonntag , 17 . Febr ., Nachm . 30 - Uhr : Vorstellung bei halben Cassenpreisen .

Wiesbadener Leben . Lokalpossc mit Gesang in 4 Akten nach

.Yirschel -Sckrever ' S Hamburger Fahrten frei bearbeitet von Curt Krantz .
Abends 7 Ubr : 120 . Abonnements -Vorstellung . Dutzendbillets gültig .

Di - Chanfonnette . Operette in 3 Akten von Victor Leon und H .
v . Waldbera . Musik von Rudolf Dellmger .

Montag , 18 . Febr . 121 . Abonnements -Vorstellung . Dutzendbillets gültig .

Die Chanfonnette .
Dienstag , 19 . Febr . : Die guten Lrennde .

__

Reichsifallen - TKearer . Ltiftitraße 13 .

Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Grose SPeciatitäteu - Vorstellnugeii

Auswärtige Thearer .

Frankfurter Htadttheater . Opernhaus Sonntag : Tauuhänser . --

Montag : Gotz von Berlichingen — Schanfpiethaiis . Sonntag , Nachm -

3l, '2 Uhr : Cuarley ' s Taute . Abends 7 Uhr : Halali . — Montag -

Bastien und Bastienne . — Fortnnio
's Lied . — Die Verlobung bet oct

Laterne .
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jHorgen - Ausflabe .

Die Wiihrnttgsenqnele .

( Von unserem Berliner p - Korrcspoudenten .)

Krrttn » 15 . Februar .

In der heutigen Neichstagrsitzung gelaugte unter großer
Spannung des Hauses der neueste Vorstoß der Doppelwährungs -

männcr,betreffend die Einb erusun g ei » er intern a tio na len

Münzkonferenß , zur Debatte . Der Antrag ist von 165 Ab¬
geordneten unterzeichnet . Von diesen gehören 56 dem Centn » » ,
52 den Konservativen und ihnen nahestehenden Wilden , 21 den
Nationalliberalen , 26 der Reichspartci , je 5 den Polen und Anti¬
semiten an . Nicht ohne Bedeutung erscheint auch die Thatsache , daß
der Sohn des Reichskanzlers , Prinz Hohenlohe - Schillingsfürst , den
Antrag mit unterzeichnet hat .

Als Vorkämpfer für den Antrag trat in der heutigen Sitzung
Gras Mirbach in die Schranken . Er gab die ununiwundene Er¬
klärung ab , daß eine Regelnug der Währuiigsfrage nur denkbar sei
durch die internationale Feststellung einer festen Relation im Werth -

verhöltniß zwischen Silber und Gold . Der Redner machte zugleich
das für die Gegner der Doppelwährung werthvolle Zugestäudniß ,
daß eine „ Lösung

" der Silberfragc nur aus internationalem Wege
möglich sei .

Dies Eingeständniß ist außerordentlich wichtig , denn es zeigt
die ganze Schwierigkeit der Frage , liniere Bimetallisten über¬
schätzen eben die Möglichkeit und Durchführbarkeit internationaler
Abmachungen . Gäbe es überhaupt derartige Mittel , wie die
Bimetallisten sie gern finden oder erfinden möchten , wie sollte es
möglich fein , alle Staaten mit ihren verschiedenartigen , einander
entgegengesetzten Jnteresseii zu denselben Maßregeln nicht mir zu
veranlassen , sondern sie zur dauernden Einhaltung derselben zu
zwinget ! t

Ein gemeinsames Vorgehen der Staaten in der Währnngssrage ,
wie die Bimetallisten es wünschen , ist , das hat das Ergebniß der
Brüsseler Währungrkongresse deutlich gezeigt , in keinem Falle zu
erreichen . Schließen sich jedoch ein oder gar mehrere Staaten aus ,
so ist ein Vorgehen der übrigen Staaten nicht nur zwecklos , sondern
für diese höchst schädlich, da dieses Vorgehen für jene ersteren Staaten
einen dauernden ungeheuren Gewinn , für die letzteren einen ebenso
großen Verlust bedeuten würde .

Freilich , wenn „ Reden " wirklich „ Silber " wäre , dann hätte die

„ Silberfrage
"

, genau genommen , längst gelöst fein müssen , denn es
giebt schwerlich eine Frage , über die schon so viel geredet worden ist
wie über die Währungsfrage . Bisher sind alle diese Reden ergeb -
nißlos gewesen , aber die Silberagitation kommt nicht zur Stutze ,
und ihre Vertreter halten offenbar die Zeit für gekommen , diese
Agitation wieder mit größerem Nachdruck zu betreiben .

Die Freunde des weißen Metalls setzen jetzt alle Hoffnungen
auf eine internationale Währungskonferenz . Die letzte Miinz -
konferenz hat in Brüssel im Jahre 1892 auf Anregung der Ver¬
einigten Staaten stattgesundeu . Als sie eröffnet wurde , ergab sich ,
daß sie kein Programm für die Verhandlungen hatte , und die
Konferenz löste sich in allgemeines Wohlgefallen ober vielmehr
Mißfallen auf , d . h . sie wurde , genau genommen , auf den Mai 1893
vertagt . Aber aus guten Gründen haben ihre Veranstalter die
Wiedereröffnung vergessen — sie soll noch eröffnet werden !

Welche Gründe hätten wir , jenes Fiasko zu wiederholen , es
(Ulf unsere Schultern zu nehmen ? Und welches sollte denn über¬
haupt das Programm für diese Konferenz sein ? Die Antragsteller
haben sich über ein solches ausgeschwiegen . Die deutsche Regierung
könnte doch aber , selbst wenn sie den besten Willen hätte , fremde
Regierungen zu einer Konferenz nicht ohne ein bestimmtes Programm
berufen . Soll nun unsere Regierung ein solches erfinden ? Der
Schatzsekretär Gras Posadowsky hat am Schluß der im vorigen
Sommer auf das Verlangen der Bimetallisten eingesetzten deutschen
Enquetekommission eine Rede gehalten , deren kurzer Sinn war , daß
aus allen Berathnugen nichts heransgekommeu sei . Hat sich seit¬
dem in der Frage irgend etwas geändert ? Unseres Erachtens uid )t

Die Stellung des am meisten in Betracht kommenden Staates ,
England , dürfte sich schwerlich geändert haben . Am 28 . Februar
1890 lehnte das englische Unterhaus den Antrag , die Stegierung
möge ihren äußersten Einfluß autbieten , um den Wiederzusammen¬
tritt der Brüsseler Münzkouserenz herbeizusühren , nach der
glänzenden Rede Gladstones für die Goldwährung mit 229 gegen
148 Stimmen ab und nahm mit derselben Mehrheit einen Antrag
Beckett , daß jeder Eingriff in die allein geltende Wahrung den
schärfsten Bedenken unterliege , an . Was könnte die englische Re¬
gierung veranlassen , jetzt anderen Sinnes zu sein ? In den letzten
Jahren haben erhebliche Schwankungen des Silberpreises nicht mehr
stattgesunden . Derselbe hat eine mittlere Höhe zwischen 87 und
38 Pence sestgehalteu und damit die Kassandra -Weissagungen der
deutschen Doppelwähruugsmänuer , daß der Silberkurs auf unter
30 sinken werde , glänzend widerlegt .

Unsere Bimetallisteu aber übersehen in ihrem Eifer völlig die
thatsächliche wirthschastliche Entwickelung , und andererseits ist doch
keine Zeit so ungeeignet für den Währnngsvorstoß als die jetzige .
Zeigt doch gerade jetzt Professor Lexis in einem soeben veröffent¬
lichten Aufsatze über die Währungsfrage , in dem er die Bewegung
des Silberpreises feit der Schließung der indischen Münzen und der
Aufhebung der Shermannbill verfolgt , daß , entgegen allen im
Voraus angestellten Wahrscheinlichkeitsberechnungen , trotz jener beiden
Maßregeln , welche dem bisherigen Silberverbrauch so stark entgegen -
wirkteu , der Konsum an Silber , und namentlich der Bedarf von
Indien , noch immer sehr groß geblieben , sodaß der Silberpreis viel
weniger zurückgegangen und weniger schwankend geworden sei ,
als man hätte annehmen können . Er schließt daran die Aeußeruug ,
diese Erscheinung fei so außerordentlich interessant und wichtig , daß
man vor jeder Jnbetrachtnahnie weiterer Maßregeln sie eine Zeit
lang noch fortwirken lassen müsse . Möglicher Weise würde sich das
bisher eingetretene Stabilitätsverhältniß des Silberpreises als ein
dauerndes und damit als die beste und gesundeste Lösung der
ganzen Frage ergeben , Unsere Bimetallisten aber - und das rückt
alle diese Zeit - und Streitfragen aus dem wissenschaftlichen Gebiet
in das der politischen Agitation — haben in ihrer blinden Be¬
geisterung für . theoretische Kombinationen keine Zeit und Geduld ,
die langsamen Eiitwicklniigsgäuge des wirthschaftlichen Lebens mit
aufmerksam prüfendem Blick zu verfolgen .

Ans Kunst und Kedsn .
* Die Kritik , Wochenschau des öffentlichen Lebens , heraur -

gegeben von Karl Schiieidt ( Verlag von Hugo Storni , Berlin W .,
Gteditschstraße 85 ) , Abonnement vierteljährlich 5 Mk . , enthält in

ihrem neuesten Heft folgende Beiträge : „ Der souveräne Lninmel "

von Karl Schiieidt , der sich über die sozialdemokratische Forderung ,
das Wahlrecht auf ein Alter von 20 Jahren herabzusetzen , scharf
ansspricht . Der Aussatz „ Amerikanischer Spiritismus " von Gustav
Müller ist sehr sensationell und iiileressaiit . Der kürzlich verstorbene ,
bedeiitende Maler „ Bruno Piglheim

" wird von Fritz Stahl in
seinem Schaffen gewürdigt . Weiter enthält das Heft die Aufsätze :

„ Zur Lage in Elsaß -Lothringen
"

. „ Saulus - Paulus und John
Bright

" von O . Beta . „ In ärztlicher Behandlung
" von R . Röttger .

„ Eine Marscheusahrt " von Dr . L . Bräutigam . „ Der Wunderdoktor
von Radbruch " von Haus von Basedow . „ Die Regulative des

Kgl . Schauspielhauses "
. „ Vom Biichertisch

" u . s . w .

Ans Kindl und Knnd .

Wiesbaden , 17 . Februar .
— Zur Erinnerung . Am 17 . Februar 1856 starb der

Dichter Heinrich Heine , der in deutschen Landen ebenso viele be¬

geisterte Verehrer , wie entschiedene Gegner gefunden . Noch tobt
über diesen Dichter im deutschen Parnaß oft genug der harte Kampf
der Meinungen und besonders deshalb , weil Heine als Mensch und
Dichter eine Doppelnatur zeigt ; solange nicht dieser Streit der

Mcimingen beendet , wird man über Heinrich Heine kein endgültiges
Urtheil fällen können . Außerordentlich und nachhaltig ist der Erfolg
seiner Werke in Deutschland gewesen , wie ihm denn Niemand die

herrlicheir Schönheiten seiner Dichtiingeu in Form und Inhalt ab -

ftreiten kann , wahrend andererseits allerdings auch manches Ab¬

stoßende in ihnen zu finden ist. Sein „ Buch der Lieder "
, seine

„ Neisebilder
"

sind Perlen der Poesie , und viele der Gedichte sind so
vollsthümlich geworden , daß man den Verfasser darüber vergesse »
bat . — Am 18 . Februar 1803 starb der deutsche Dichter
I . W . L . Gleim , allbeliebt als „ Vater Gleim "

, ein wohlwollender
Miicen der dentscheu Dichterjiigend , der liebenswürdig und freigebig
junge Talente förderte . Er zeichnete sich als preußisch - patriotischer
Sänger ans und war der Freund Klopstocks , Lessings , Wielands ,
Kleists . Viele seiner Fabeln sind volksthümlich geworden und finden
sich noch heute in deutschen Schnllesebücherii .

— Ausstellung von § e !irli » gsarleitcn . Zur Besprechung
dieser Ausstellung sand am Freitag Abend zufolge Einladung des
Vorstandes des Lokal - GeweibeveieinS im Nebeiisaale der Tnrn -

vereinshalle , Hellmuudstraße 33 , eine Versammlung der hiesigen
JiinnngSvorstände und der verschiedenen Prüfungskommissionen
statt , welche außerordentlich zahlreich besucht war . Der Vorsitzende
des Lokal - Gewerbevereins , HerrG aab , machte ziiuächstMittheilung
von den bis jetzt erfolgten Amnelduugcm und ersuchte die Junnugs -
vorstaiide , doch recht energisch darauf hinznwirken , daß sich auch
die Lehrlinge der Jlinnngsmitglicder recht zahlreich beteiligten ,
umso mehr , als die Ausstellung in Verbindung mit der
50 - jährigen Jubelfeier und der gleichzeitig ftatlfinbeiiben
Generalversammlung des Gewerbevereins für Nassau ver¬
anstaltet würde . Voraussichtlich würde die Veisammluiig daher
sowohl von den Abgeordneteu der einzelneii Lokalvereine und von
Vertretern der hohen Staatsbehörden , als auch von Seiten der
hessischen, badischen und württembergischen Gewcrbevereine besonders
zahlreich besucht werden . Es sei daher Ehrensache aller bethciligten
Kreise , mitznwirken , daß die Feier eine den Wiesbadener Verhält¬
nissen würdige werde , und daß auch die Ausstellung von Lehrlings¬
arbeiten ein möglichst vollkommenes Bild über den Stand des

hiesigen Lehrlingswesens gebe . Nachdem der Vorsitzciide noch von
dem in Gemeinschast mit dem Centrcilvorstande anfgesteltten
vorläufigen Programni für die geplante Jubelfeier kurz
Keniitniß gegeben , kamen die Bestiinmuiigen über die Aus¬

stellung von Lehrlingsarbeiten zur Verlesung und wurden
die einzelnen Paragraphen einer Besprechung unterzogen .
Der Vorstand sei ursprünglich der Ansicht gewesen , daß es vielleicht
zweckmäßig sei , für jedes Gewerbe bestimmte Ausgaben zu
stellen , später habe er jedoch diesen Gedanken wieder aufgegeben ,
von der Erwägung ausgehend , daß hierdurch ein und derselbe
Gegenstand oft in viele » Exemplare » vorhanden sei und die Aus -

fteliung alsdaii » zu wenig Abwechselung biete . Zur Prämiiruugs -

frage übergehend , bemerkte der Vorsitzende , daß man diesmal nicht
wie früher Werkzeuge , Bücher ec ., sondern Geldpreise ( eben ! , dis zu
40 Mk .) in Aussicht genommen habe , deren Auszahlung zuzüglich
Ziiisen erst nach bestandener Lehrzeit und nach Anfertigung eines Ge¬

sellenstückes erfolgen solle . Hierdurch hoffe man dem Meister eine gewisse
Garantie zu bieten , daß der Lehrling die Lehre nicht vorzeitig ver¬

lasse . Diese Neuerung wurde von der Versaminlling recht zweck¬
mäßig befunden , wie denn überhaupt das ganze Ansstellniigspro -

grauim in allen seine » Punkte » lebhasten Anklang fand und auch
die Innungen die Zusicherung gaben , an dem guten Gelinge » der

Ausstellung mitzuwirkeii . Nachdem noch die Wahl von Obmänner »
für die einzelne » Prüfungskommissionen stattgefunden und deren

Fuiiklioneii einer Besprechnng unterzogen waren , schloß der Vor¬

sitzende die Versammlung mit dem Wunsche , daß die demnächst statt -

sindeude weitere Sitzung ebenso zahlreich besucht sein möge wie die

heutige , und daß die Veranstaltung bis dahin erfreulicheFortschritte
anfzuweisen habe .

— 5ti,aßrnUiiljn - y < vl6el ) r . Infolge des anhaltenden starken
Windes ist seit gestern Mittag auf der Adolsshöhe starkes Schnee¬
treiben eingetreten , sodaß die Dampfbahnstrecke vollständig verschneit
ist und der Betrieb empfindliche Störungen erlitte » hat . Zuweilen
war es de » mir aus einem Personenwagen bestehenden Züge » , trotz
Doppel - Maschi » eubkspann » » g, nicht möglich , die Schneemassen zu
bewältigen , die sich theilweise in Meterhöhe auf dem Geleise zn -

fanimenbaUten . Der Betrieb konnte nur mit Aufbietung aller

Kräfte , allerdings ohne Einhaltung des Fahrplans aufrecht erhalten
und die regelmäßigen Fahrten erst im Laufe des heutigen Vor¬

mittags wieder aufgenommeu werden .
— Der Dhein mit feiner festen Eisdecke ist schon im Lause

der Woche tagtäglich das Ziel Vieler gewesen , die von hier aus sich
das seltene Schauspiel gönnten und nach Biebrich pilgerten , um von
dort dem jenseitigen User eilten Besuch abznstatten . Daß am

heutigen , zu Ausflügen besonders einladenden Sonntag die Lust zu
solchem Etsvergnügen in erhöhtem Maße sich geltend machen Wirb ,
ist selbstverständlich , und so haben denn Vereine und Gesellschaften
Spaziergänge nach Biebrich in ihr Programm aufgenommeu , die

sicherlich recht lohnend werden .
— Miefs mird durch Salzstreuer , der Zchner beseitigt ?

Seit einer Reihe von Jahren ist es in größeren Städten Üblich ,
nach beträchtlichen Schneefällen den Fahrdamm der verkehrsreichen
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Straßen und namentlich die Geleise der Straßenbahnen dadurch
vom Schnee zu befreien , daß man diesen mit Salz bestreut . Die
Wirkung dieses Mittels beruht auf folgenden Tbaisachen : Für
jeden Körper giebt es eine bestimmte Temperatur , bei welcher der
betreffende Körper aus dem festen in de » tropfbar - flüssigen Zustand
übergebt , oder wen » wir den Körper bei unseren gewöhnlichen
Temperaturen im tropfbar - flüssige » Zustand kennen , z. B . das
Wasser oder de » Alkohol , bei dem der betreffende Körper
i» den festen Zustand übergeht ; diese Temperatur , bei der
also für de » Körper eine Zustandsänderimg eintritt , nennen
Wir für feste Körper die Schmelztemperatur , für tropfbar - flüssige
Körper die © efriertemperatur . Ist der Körper Wärmer , als feine
Zustands - Aenderniigstemperatur besagt , so ist er fluffig , ist der
Körper kälter , als die Zustands - AenderungStemperatur besagt , so ist
er fest . Diese Zuslands - Äendernngstcmperatur für Wasser und Eis
ist nun 0 Grad , d . h . Wasser , das kalter ist als 0 Grad , ist fest ,
ist Eis , und Eis , das Wärmer ist als 0 Grad , ist flüssig , ist Wasser .
Die Zustands -AenderungStemperatur für eine Wässerige Salzlösung
liegt unter 0 Grad , sie ist je nach der Konzentration der Lösung
verschieden ; es giebt Lösungen , bei denen die Zustauds -Aendernngs -
temperatur bei — 1 Grad liegt . Schüttet man nun zu Schnee , der doch aus
lauter kleinen Eistheilche » besteht , Salz , so bildet dieses mit dem
Schnee eine Mischung , die der Salzlösung völlig gleichkommt ; die
Iustands - Aenderungstemperatur dieser Mischung von Salz und
Schnee liegt nun tiefer als die Gefriertemperatur von Wasser , die
Mischung kau » also bei 0 Grad nicht fest bleiben , Weil sie ja bei
0 Grad wärmer ist , als ihre ZnstandS -Aeuderungstemperatiir ciu -
giebt , die Mischung muß flüssig werden , d . h . mit dem Salz muß
der Schnee schmelzen, und das war es ja grabe , was beabsichtigt
war . Durch die Lösung des Salzes im Schiieewosser tritt , wie bei
jeder Auflösung eines festen Körpers , eine Abkühlung der Lösung
ein , aber auch hierdurch wird die Temperatur der Salzlösung mir
so weit erniedrigt , daß sie noch über der Ziistands - AenberungS -
temperatur liegt , daß also die Mischung von Salz und Schnee
flüssig bleiben muß .

— Gefährliches Spielzeug . In Ausführung des Gesetzes
über gesundheitsschädliche Farben sind im Dezember 1894 , wie all¬
jährlich , aus Berliner Zuckerwaarenhandlunge » , Pfefferküchlereien
und Spielwaaren - Geschästen durch die Polizei Proben der aus¬
gestellten Maaren entnommen worben . Unter 22 Einzelankäufen von
Zucker - und Konditorwaaren ans 20 Geschäften dieser Art gaben 7 ,
von 32 Spielwaarenproben 22 zu Beanstandungen Anlaß . Bei den
Znckerwaaren waren theils direkt schädliche Farben mit der Zuckermaffe
selbst in Verbindung gebracht , theils waren die mit Zucker ober
Marzipan in naher Berührung stehenden Umhüllungen mit schäd¬
lichen Farben bemalt . In einem Falle war auf einer Zuckerfigur
direkt Chromgelb in ziemlich dick aufgelegter Schicht zum Bemalen
verwendet ; in einem anderen Falle War Zinnober gemischt mit einer
Znckcrkraftmehlmasse zum Formen von Figuren benutzt worden .
An künstlichen Blumen , Federbäumchen und bergt , bie zur Ver¬
zierung von Zucker - oder Konditorwaaren benutzt Werben , fanden sich
ebenfalls nicht selten reichliche Mengen von Chromgelb . Bei den
Spielwaaren gaben vornehmlich Tuschkästen , und unter ihnen
Wieder zumeist die billigen Sorten im Preise von 10 Pf . bis
1 Mk ., die noch aus älteren Fabrikationszeiten stammte » , z » Be¬
anstandungen Anlaß . Von schädlichen Farben wurden gefunden :
Schweiusnrtergrüu , Kupfergrün , ans Grünspan und Terpentin
erzeugt , Vleiweiß , Äleiweiß mit Zinnober ober Ocker ,
ober Mennige in Mischfarbe » , Mennige , Chromroth , Chrom -

oratige , bleihaltiges Chromgrün , theils Ultramarin , theils
Berliner Blau als blauen Farbstoff enthaltend . Einer
der untersuchten Tuschkästen trug auf dem Deckel die ver¬
lockende Aufschrift „ Honigfarben

"
. In einer einzigen Farbe des

Kastens , Schweinsnrtergrü » mit einem Verdickuugsmittel enthaltend ,
wurde eine Menge arfeniger Säure festgestellt , die genügt hätte , acht
Mensche » z » tödtcn ! Es ist also beim Ankauf von Tuschkästen , die
sich durch ihren billige » Preis und die ganze Art ihrer Aus¬
stattung lediglich als © piclwaaren für Kinder kennzeichnen und

auch nur als solche benutzt werden sollen , die größte Vorsicht geboten .
— Der Katzenjammer ist ein allgemein verbreitetes und

häufiges Leide » des heutigen Kulturmenschen , so beginnt ein
Feuilleton der „ Medizinischen Korrespondenz

"
, das kürzlich durch

bie Presse ging unb bas hinsichtlich ber Behandlung den Rath
giebt : „ Jeder hat sein eigenes Katerfittter , das gerade ihm bie
besten Dienste leistet , und in ber That verschwinben bie

unangenehme » Symptome meist sehr halb , sowie es gelungen
ist , durch eine pajfenbe Speise die flaue Stimmung des Magens Wieder
auf andere Bahnen z » leukcn .

" Ein sachverständiger Schriftsteller
empfiehlt auf Grund eigener Erfahrungen seinen Bekannten eine

Tasse Bouillon von echtem Liebigs Fleischextrakt . Dies einfache
Mittel ist in unzählige » Fällen bewährt gesunden Worden . Auch bei
allen anderen Veranlassungen , in denen dem Magen ungewohnte
Leistungen zngenmthet Worben sind , lassen sich bie unangenehmen
Folgen mittels etwas Fleischextraktes , in kochendem Wasser auf¬
gelöst , mit Znthat von Salz und einem Stückchen Butter versehen ,
an Stelle der letzteren auch mit einem Eigelb abgerührt , gelvöhnlich
leicht beseitigen .

Dereino - Rachrichlen .
(kurze sachliche Berichte werden bereitwmiaN unter dieser Ukberlchrift ausgenommen .)

* Der „ K1 nb Geselligkeit
"

hielt am 3 . Februar er . feinen
diesjährigen Maskenball ab , welcher auf baS Schönste verlief . Heute
hält der „ Klub Geselligkeit

" feine zweite karnevalistische Darnensitzung
mit barauffolgenbem Tanz in ber närrisch beforirten Turnhalle ,
Wellritzstraße 41 , ab . Der Einzug bes närrischen Comitös ist präcis
7 Uhr 61 Minuten .

* Aus ben heute Abenb in bet Turnhalle , Hellmuubstraße 33 ,
ftattfiiibeubeu großen Maskenball bes „ Wiesbabener Zither¬
klubs "

fei hierburch nochmals aufmerksam gemacht .
* Zur brüten und letzten Damensitzung beS „ Karneval -

vereins Narrhalla " sinb erste Künstler gewonnen worben ;
außerdem haben die bebeuteiibfteu Narrhalla - Rebner zugesagt . Bereits

sinb zehn eigens zu bieser Veranstaltung gedichtete Lieder eingereicht
worben , auch bie Dienstmänner Nr . 9 und 11 haben sich für diesen
Abend in ben Dienst ber Nanhalla gestellt . Die Begleitung der
Lieder sowie Ausführung von Wusikpiecen hat bie Kapelle bes
80 . Infanterie -Regiments übernommen .

* Der „ Mänuer - Turnvereiu " hält heute Abenb feine
2 . karnevalistische Damensitznng mit Tanz ab . Das närrische Coniit «
hat feine Mühen unb Kosten gescheut , bie Sitzung zu einer glanz¬
vollen zu gestalten .

* Die Gesellschaft „ Fraternitas
" hält heute Nachmittag von

4 Uhr ab bei bent Mitglied Seebolb ( Schießhalle ) eine kleine
Nachfeier .
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Kehte Nachrichten .

Mirsdaden , 16 . Februar . Der heutige Frühpersonen -
z u g Laugenschwalbach -Wiesbadcn blieb auf offener Strecke zwischen
Station Chaussechaus und Dotzheim im Schnee stecken und
konnte erst durch Arbeiter mit einer Hülfsmaschine nach einstündiger
Verspätung flott gemacht werden .

Aus dem Mocheubericht
der Deutsche » Genoflenschastsbank von Soergel ^ Varrisiu »

und Co . Kommandite Frankfurt a . M .

Frankfurt a . M ., 15 . Februar .
Noch immer bilden den Mittelpunkt des Interesses die Be¬

mühungen der Vereinigten Staaten um die Stabilität ihrer Valuta .
Welche destnitiven Maßregeln bei dem Kongreß durchzusctzcn sein
werden , läßt sich zur Zeit noch nicht beurtheilen ; einstweilen hat
jedenfalls die provisorische Maßregel der Ausgabe von 60 Millionen
4 pCt . Bonds dem dringendsten Bcdürfniß gesteuert , und die neueren

Nachrichten geben auch der Hoffnung Raum , daß die feste Haltung
des Präsidenten in der Währungsfrage ihren Eindruck auf den

Kongreß nicht verfehlen wird . Die neue Anleihe ist bekanntlich
einem englisch - amerikanischen Finanz -Konsortium unter Führung
des Hauses Rothschild übertragen worden , und cs ist nicht daran

zn zweifeln , daß die Beschaffung des Goldes , zu der sie sich der

amerikanischen Regierung gegenüber verpflichtet haben , demnächst

zn Goldentnahmen aus der Bank von England führen wird . In¬

dessen darf es doch als ausgeschlossen gellen , daß dieses voraus¬

sichtliche Abslrömen von Gold die momentanen Verhältnisse des

Geldmarktes in bnnerkenswcrther Weise stören würde . DieMetall -

rescrven der Banken sind immer noch derartig stark , daß ein solcher

Abfluß am offenen Markte kaum irgend welche Nückwirknng aus -

übcn dürfte . Für Deutschland kommt allerdings in Betracht , daß
der Wechselcours auf London stark gestiegen und dem Goldpunkt
nahe gerückt ist , so daß die Gefahr eines Abströmens der Metall -

rescrve in das Ausland wenigstens in Sicht gekommen ist . Indessen

hat der Präsident der Rcichsbank in der Sitzung des Central -

ausschusses offiziell erklärt , daß - eine « « Elldkö
bisher nicht stattgesunden hat , und daß der Status der Bank eine
solche vorläufig auch ohne DiSconterhöhungen vertragen wird . Ein
Grund zu Beunruhigungen liegt also nicht vor , obgleich auch die
Emission von 50 Millionen Gulden österreichische Goldrente den Geld¬
markt gleichzeitig in Anspruch nehmen wird . Die Spekulation hat
denn auch jene Ereignisse mit ziemlichem Gleichmut !; ausgenommen ,
wie sie überhaupt von Tag zu Tag apathischer zu werden scheint .
Die Umsätze schwinden mehr und mehr , und nur in wenigen be¬
vorzugten Papieren behalten sie noch einige Ausdehnung . Der
Spekulation scheint mehr und mehr zum Bewußtsein zu kommen ,
wie sehr die Course der meisten Werthe den thatsächlichen Verhält¬
nissen vorausgeeilt sind , und sie befleißigt sich nun einer abwartenden
Haltung . Immerhin ist aber die Stimmung der Börse nach
wie vor eine feste , getragen von der stetig steigenden Tendenz
der Reutcuwerlhe , die in der großen Geldsülle ihren Rückhalt
findet . — Entsprechend der Haltung der Wiener Spekulation weisen
die Course der dortigen Bankaktien nur geringe Veränderungen
auf . In deutschen Bankaktien war der Verkehr gleichfalls gering .
— Zeitweise wurde die Stimmung durch den Rückgang der Hessischen
Ludwigsdahn - Aktien beeinträchtigt . Wenngleich es wenig wahr¬
scheinlich ist , daß die hessische Regierung ihren Willen gegenüber der
Ludwigsbnhn rücksichtslos durchsetzt , so wartet doch ein großer Theil
der Aktionäre das Resultat der Verhandlungen nicht ab , sondern
entschließt sich schon heute zur Veräußerung seines Besitzes . Auch
die andern Eisenbahnpapiere wurden durch die Angelegenheit der
LndwigSbahn in Mitleidenschaft gezogen , da man befürchtet , daß
das Beispiel Hessens , sofern cs Erfolg hat , anderwärts Nachahmung
findet . — Der lebhafteste Verkehr fand aus dem Rentenmarkt
statt . — Die Course der Kohlenpapiere haben sich leidlich be¬
hauptet . — Von Eisenaktien wurden Laurahüttc auf die Nach¬
richt von der Errichtung einer Waggonfabrik eine Kleinigkeit bester
bezahlt . — Auf dem Markte der Jndustriepapiere sind immer noch
die Aktien der Elektricitätswerke beliebt . Auch für die
Aktien von chemischen Fabriken bestand gute Meinung . Deutsche
Verlagsanstalt , Bielefelder Maschinen , Schnellpressenfabrik Franken¬
thal und Nürnberger Pinselfadrikcn sind gleichfalls als höher zu
erwähnen . — Geld ist am offenen Markt nach wie vor reichlich
vorhanden . ___________________________

* Die Gesellschaft „ Floria
" hält heute ihre zweite , große

karnevalistische Damensitznng mit Tanz in dem närrisch dekorirteu

Saale „ Zur Waldlust "
, obere Platterstraße , ab . Das Comitö hat

Alles anfgeboten , um diese Sitzung zu einer recht humorvollen zu

gestalten . Der Einzug des Cvmites findet präcis 3 Uhr 71 Mm .

statt . — Der Maskenball findet am Fastnacht - Samstag , den

23 . Februar , in der Halle der Tnrugescllschaft statt .
* Nächsten Dienstag , den 19 . Februar , Abends 8 ' / - Uhr be¬

ginnend , wird die hiesige Sektion des „ Deutschen und

Oe st er reich ! sehe » A lpenvercins
" im oberen Eckzimmer des

CivilkasinoS
" — Friedrichstraße - ihre Monats - Versammlung

abhalten . Vortragender des Abends ist Herr Rentner Lehmann ,
welcher über das Thema „ Reisebilder aus Norwegen

"
sprechen wird .

Herr Lehmann bereist schon seit einer Reihe von Jahren allsommer¬

lich das genannte Land nnd ist daher ein gründlicher Kenner der

dortigen Verhältnisse . Da das Reisen nach Norwegen alljährlich

mehr in Aufnahme kommt , dürfte der Vortrag auch in weiteren

Kreisen von besonderem Interesse sein . Gäste sind willkommen .
* Die Versammlung des „ W ies badenc r U n te r st ü tzu u gs -

Bundes "
, in welcher der Rest der Tagesordnung der Haupt¬

versammlung vom 29 . Januar erledigt werden soll , findet am

nächsten Mittwoch in der Turnhalle , Hellmuudstraße 33 , statt .

Alle Mitglieder , welche mit dem Vorstande die gedeihliche Fort¬

entwickelung des segensreich wirkenden Vereins erstreben , sollten in

derselben erscheinen . , . „ , „
* Nächsten Samstag , den 23 . d . M . , feiert die Gesellschaft

„ Fidelio
" ihren diesjährigen Maskenball im närrisch - dekorirten

öiomersaale . Obivohl die Maskenbälle der Gesellschaft schon von

früher her als glänzende und humorvolle bekannt sind , so wird sich

der diesjährige noch bedeiitcnd glüiizender entfalten , da schon sehr

viele Gruppen und sonstige Aufführungen augemeldet sind . Unter

Anderem dürste hervorziiheben sein ein närrischer Jahrmarkt , welcher

mit seinen Waffel - und Schießbuden , Panoptiknm und sonstigen

Sehenswürdigkeiten die Narren soivohl wie die Närrinnen noch em «

mal an die Zeit des Andreasmarkles erinnern wird . Weiter ver¬

dient noch der Einzug des Prinzen Karneval erwähnt zu werden ,
welcher sich , da mit demselben die Weihe einer närrischen Fahne
verbunden ist , glänzend gestalten wird .

* Der „ Katholische Kirchenchor
" wird auch in diesem

Jahre seinen Freunden einen heileren FaschiugSabend bereiten . Er

veranstaltet zu diesem Ziveck , Sonntag , den 24 . Februar , im Saale

des Turnvereins , Hellmundstraße 33 , eine humoristische Abcnd -

unterhaltung mit darauffolgendem Tanzkränzchen . Das Programm

zählt 14 Nummern und räumt selbstverständlich dem himioristischeu
Genre die erste Stelle ein . Es wechseln heitere Solo - nnd Dno -

Vorträgc mit größeren Eiisemble - Seeiieu für 3 — 6 Personen mit¬

einander ab . Auch das beliebte Theaterstück : „ Pech -Peter
" von

Ney dürfte nicht verfehlen , durch die steten Verwechselungen des

schwachköpsigen und tölpelhaften Peter die echte Karnevnlsstimmung

yervorzurusen . So bietet also die Veraustaltuiig des Kirchenchores
des Mannigfaltigen so viel , daß wir demselben einen recht zahl¬
reichen Besuch wünschen .

* Der „ Wiesbadener Fechtklub
" veranstaltet am Fast¬

nacht -Dienstag , den 26 . er . , in den Sälen der „ Tiirngesellschaft
"

,
Wellritzstraße 41 , eine karnevalistische Damensitzung mit Tanz ,
welche sich , nach den bis jetzt getroffenen Vorbereitungen zu urtheilen ,

schon , ohne die bewährten hiimoristischen Kräfte des Klubs in Be¬
tracht zu ziehen , einige Nummern des reichhaltigen Programms , wie
Aufführung eines Waffenreigens und Floret Aumur in Kostüm ,
von 8 Damen , sowie Gastspiel einer größeren Tirolcrgescllschaft und
ein Säbelkampf zn Pferd , ansgeführt von Mitgliedern des Klubs ,
für einen großartigen Verlauf der Sitzung , deren Besuch einige
wirklich fidele Stunden verspricht .

Stimmen ans dem Publikum .
( güt BeröffelUlichungen unter dieser Ueberschrist übernimmt die Redaktion keinerlei

Beraniwortung .)
* Auch bei der städtischen O b e r r e a l s ch u l e hier ist die

Verlegung des Nachmittags -Unterrichts auf die Pormittagssluiiden
für das Sommerhalbjahr angeregt , sowohl ans Kreisen der Eltern ,
als der Lehrer und namentlich aber der Hauptbetroffeiien , der
Schüler . In dieser Anstalt sind die Schüler eher stärker mit
Unterricht belastet , als in den Gpmuasien ; die oberen Klaffen haben
z . B . jetzt 37 Unterrichtsstunden in der Woche . Der Lehrstoff , wie

Mathematik , ist dabei ja ein recht anstrengender . Da lhut es noth ,
daß rm Sommerhalbjahr der Körper mehr in seine Rechte trete ,
als es bei Unterricht an heißen Nachmittagen , in den schwülen
Stunden von 2 Uhr ab , möglich ist . Man kann ganz wohl die
sämmtlichen Unterrichtsstunden auf den Vormittag vou 7 Uhr ab
legen , und wir hoffen , daß dies schon in diesem Sommer geschehe .
Unsere Wälder und Berge , der Rhein und unsere ganze herrliche
Natur sollen auch für unsere Kinder da sein .

Geldmarkt .
Coursbericht der Frankfurter Effecten - Societät

vom 16 . Februar , Abends 5 ‘/ « Uhr . — Credit -Aktien 341 ' / «,
Disconto - Commandit 207 .45 , Staatsbahn — , Lom¬
barden 89 ' /a , Goithardbahn - Acticn 183 .70 , Schweizer Central
134 .50 , Schweizer Nordost 136 .— , Schweizer Union 96 .50 ,
Lanrahütte - Aetien — , Bochumer 137 .80 , Gelsenkirchener — ,
Harpener 135 .80 , Italiener 89 .70 , Dresdener Bank — ,
Darmstädter Bank — , Berliner Handelsgesellschaft — ,
Italienische Mittelmeer — , Italienische Meridionanx — ,
3 ° /o Mexikaner 22 .65 , 6 °/o Mexikaner 79 .95 , Russische Noten
219 .60 . Tendenz : fest .

Tage trieb sich das Thier in der Gegend herum und verletzte eine

ganze Reihe Unglücklicher , die ihm in den Weg kamen . Am

26 Januar wurde das wüthende Thier endlich von zwei Bauern

erlegt , nachdem es auch diese verwundet hatte . Außerdem hatte e»

noch Pferde , Rinder , Schweine und mehrere Hunde gebiffen .
* Goldsucher und Mörder . Ein Telegramm aus Perth

( Westaustralien ) an die Zeitung „ Melbourne Age
" meldet die Ver¬

haftung von sieben Goldsuchern . Dieselben behaupten , etwa

160 Kilometer von Coolgardie einen goldführenden Quarzblock von

23 m Höhe , 250 m Länge und 7 m Breite entdeckt zu haben . Nach

dieser Entdeckung waren sie nach Coolgardie znrückgekehrt , um die

Kouzcsfion für das Gebiet , auf dem sich der entdeckte Quarzblock

befindet zu erwerben . Sie wurde « aber alle verhaftet und werden

beschuldigt , einen ganzen Stamm der Eingeborenen , einschließlich

Frauen und Kinder , niedergemetzelt zn haben . Die Verhafteten find
auch wirklich der That geständig , behaupten aber , in Nothwehr ge¬
handelt zu haben , weil die Eingeborenen ihr Lager geplündert
hätten . Man sieht dem Ausgange der Angelegenheit mit größter
Spannung entgegen . Auf dem Goldmarkte verursachte die neue

Entdeckung so reicher Goldlager fieberhafte Aufregung .
* Humoristische » . Einstweilen . „ Kellner , mir noch eine

Maß — jetzt hab ' ich die fünfte ! " — „ Bitte nur fünf Minuten

Geduld — es wird frisch augezapft 1" — „ Dann werd ' ich einst -

toeilen drüben im „ Bären " eine Maß trinkenl " — Naive Auf¬

fassung . Vater : „ . . . Was , zehntausend Thaler Schulden haben
Sie — und da halten Sie um meine Tochter an ? !" — Bewerber :

„ Ja , . . . hat Ihr Fräulein Tochter am Ende gar nicht soviel ? "

daß sie von den ihnen auf der Treppe Begegnenden nicht behelligt

wurden . Ans diese Weise gelang es Beiden , zu entkommen . Der

Briefträger erlitt nur leichte Kiatzwunden . Von der Geldsumme ,
die der Briefträger bei sich trug , fehlt nichts . Von den beiden

Burschen ist der eine der Sohn der Wohnungs - Juhabertu , der Hand¬
arbeiter Albert Otto Werner , der andere der Kellner Karl Wilhelm

Herrn . Schmidt Sie sind noch nicht ergriffen .
* Neuer Spuk . Nrm hat auch Mecklenburg eine Art „ Spuk

von Resau "
, der viel von sich reden macht . „ In Dörgclin spaukt

dat "
, erzählen die ländlichen Äeivobuer jener Gegend allen Ernstes .

Am besten geht der Spuk , wenn es dunkel ist , aber auch bet hellem

Lichtschein beweist er den Muth seines Daseins , und zwar geschieht
das , ohne daß mau bisher mit Erfolg der Sache auf den Grund

geben konnte , auf dem Gehöft des Erbpächters P . in Dargelin

( Amt Dargun ) . Pantoffel fliegen durch dieLust , ganz tote emft nie

Schinkenknochen beim Spukknaben Karl in Resau ; Gardinen

werden hetniitergerissen und sausen , von uiibefaniiter Hand ge¬

zogen , durch den Raum ; Männer werden auf einer Bank einpor -

aehoben und dann mit ihrem Sitz kurzer Hand umgekippt . Vor

Allem hat sich der Spuk das Zimmer , in dem die drei

Mädchen schlafen , zum Schauplatz feiner Thätigkeit aus¬

ersehen ; doch auch in andern Räume » treibt er fein Unwesen .

Zwei bis drei Männer halten Nachts Wache ; indessen das

Abziehen der Bettdecken , das Klopfen , Lärmen rc . wird dadurch nicht

gehindert . Die eingeschüchterten Mädchen eilen voller Augst mit

ihren Wächtern ins andere Zimmer , aber kaum haben fie sich dort

an den Tisch gesetzt , so kommcn Kissen , Pantoffel , Kartoffeln re .
ihnen « achgeflogen ; sieht man im Schlafzimmer nach , so sitzen die

Bettdecken , säuberlich zusantmengedreht , aufrecht int Bette da . Schon
ist die bewaffnete Macht in Gestalt eines Gendarmen an Ort und

Stelle eiiigeschritteu , und auch ein Mann der Wissenschaft , der

Kreisphhsikus , hat sich um die Ergründung des Räthsels bemüht ,
bisher aber vergeblich . Wenn der Arzt ober der Polizeibeamte m
dem Spukzimmer weilen , wagt zwar der Spuk sich wenig ober gar -

nicht hervor , aber besonbers wenn der Jünger AcSknlapS das

Zimmer verlaßt , fängt der Höllenlärm um so greulicher an . Das

Scharren , Klopfen uiib Toben will bann schier kein (5nbe nehmen .
* Gin Fürst als Priester . Der Principe Boitcompagni ,

das Haupt eines der ältesten Aristokrateufamilieu RomS , ist Priester
geworden und bat am vorigen Sonntag in der Kapelle Boemo in Via

Sistiua seine erste Messe gelesen . Fürst Boncompagni war zweimal
vermählt . Seine erste Fran , die Marchesa Viltoria Padrizi , starb im

sechsten Jahre der Ehe und ließ den Fürsten mit zwei Kindern

zurück . Jrn Jahre 1885 vermählte sich der Wittwer mit der

Fürstin Laura Altieri , die im Jahre 1891 plötzlich vom Tode hm -

weggerasft wurde . Diesen Schlag hat der Fürst niemals verwinden
können . Dazu kam noch , daß auch die Familie Boucornpagni , wie

so viele andere römische Patiizierfaniilieu , durch die Bauspekulationen
der achtziger Jahre vollständig rninirt worden ist . Dies Alles

brachte ihn zu dem Entschlüsse , sich von der Welt zurückzuziehen .
Er tiertraute seine Kinder den Verwandten an und studirte Theo¬

logie . Seine Primiz wurde ohne jeden äußeren Prunk begangen ;
es wohnten ihr nur seine Mutter und seine Kinder bei .

* Ucker den Beichtvater der Kaiserin Gngenir bringt
ein in Leipzig erscheinendes Kirchenblatt folgenden Bericht : „ Sic

transit gloria nmndi ! Unter den Leidtragenden , die dem Sarge
des alten Lesscps folgten , sand sich auch ein kleines Männchen mit

waaisvieiwem G . jicyr,
'

langem schneeweißen Bart und dichten weißen
Haaren . Kein Mensch achtete sonderlich auf ibn , rind doch hatte
der Mann einst in Frankreich seine Zeit des Glanzes nnd der
Macht , und diese Zeit fiel gerade mit der Glanzperiode von Lesseps
zusammen . Das kleine Männchen war der ehemalige Bischof
Bauer , Beichtvater der Kaiserin Enge nie , der einstmals so
berühmte Neduer , der seinerzeit den Suez -Kanal eingesegnel
und vor einer Zuhörerschaft von Kaisern , Königen und
Prinzen die Weiherede gehalten hat . Der Mann , der damals eine
Macht war , ist heute eine Null . Bernhard Bauer , aus Budapest
und Jude von Geburt , hatte sich , noch nicht neunzehnjährig , lebhaft
an der Wiener März - Revolution betheiligt , war öffentlich von
Kossnth umarmt und als Vertreter der Wiener akademischen Legion
aii die Pariser Studenten geschickt worden . Später hielt er sich eine
Zeit lang in Baden auf , wo er sich der Gunst Feuerbachs erfreute .
Als Lebensberuf hatte er die Malerei erwählt und reifte 1851 nach
Italien . Auf dieser Reise machte er die Bekanntschaft eines vornehmen
Franzosen , der ihn in Genieinschast mit seiner Mutter bekehrte . Im
Jahre 1854 lernte er den Pater Augustin , den vormaligen Pianisten
Hermann Cohen , kennen und wurde unter dessen Einfluß ebenfalls
Garmelitcr . Als „ Pater Maria Bernhard

"
hielt er in Frankreich

Predigten , welche das Entzücken der vornehinen Welt wurden . Auch
die fromme Kaiserin Eugenie Hörle davon , war neugierig und ließ
den Pater nach Paris berufen , damit er in der Notre -Dame die
Faftenpredigten halte . Sein Auftreten bei Hofe fiel glänzend aus .
Besonders die Fronen waren entzückt von dem neuen Prediger .
Das bleiche , von bitnfiem Haar umrahmte Gesicht , das von dem
Glanz zweier schöner , blauer Angen erleuchtet war , besonders aber
die ungewöhnlich zarten Hände , die er sehr gut zu ge¬
brauchen wußte , machten Eindruck . Er sprach sehr gut ,
richtete feine Rede fast ausschließlich an die Frauen und verstand
es , sie zu rühren . Die Kaiserin wollte ihn an Paris fesseln
und machte ihn zu ihrem Beichtvater . Die Kurie ernannte ihn
aus Gefälligkeit für die Kaiserin auch zum Bischof in partibus
infidelium . Nun kam er in die Mode , und er wäre alle 24 Stunden
des Tages nicht aus dem Beichtstuhl gekommen , wenn er nicht die
Kraft gehabt hätte , zu widerstehen . Er traf daher feine Auswahl ,
und er traf sie gut . Bald war er eine Macht , und seine Gemächer
in der 8tue Florentin , wo er der Nachbar Lesseps war , wurden
von Bittstellern und Bittstellerinnen nicht leer . Dann kam der
Krieg und nach dem Kriege die Republik . Monsignore Bauer sprang
ans bet Kutte unb schied zugleich aus der katholischen Kirche . Seine
Nolle als Kircheumaun war ausgespielt , und er wendete sich fortan
nur weltlichen Beschäftigungen und Zerstreuungen zu . Aber fein
Mensch in Paris kümmert sich mehr um ihn . Mau geht an ihm
vorüber , als ob man ihn nie gekannt hätte .

"

* Ein Montblane - Tunnel . Wie bald kaum mehr ein viel¬
besuchter Berggipfel ohne Eisenbahn denkbar ist , fo plant man jetzt
in Frankreich , sogar den Montblane durch eine Eisenbahn dem all -
gemeiuen Besuche zugänglich zu machen . Das von einem Ingenieur
Jssartier ausgearbeitete Projekt läßt allerdings an Kostspielig¬
keit , technischen Schwierigkeiten , aber auch an Originalität
nichts zu wünschen übrig . Nach einer Mittheilung vom Inter¬
nationalen Patentbürean Karl Fr . Neichelt geht der Plan
dahin , vom Miage -Passe ans , oberhalb von Saint - Gervais ,
in einer Höhe von 1800 Meter über dem Meere einen
Tunnel von 7400 Meter Länge zu bohren und von dessen Ende
aus unmittelbar einen senkrechten Schacht von 12 Meter im Quadrat
und 2800 Meter Tiefe ober Höhe zu bohren , um auf diese Weise
direkt den Gipfel zu erreichen ! Rach Berechnung Jssartiers soll die
Arbeit in zehn Jahren spätestens vollendbar und nut einem Kosten¬
aufwand von 10 Millionen Francs ausziiführen sein . Die Bahn
würde also einen im rechten Winkel nach auswärts gebogenen Tunnel
darstellen , dessen senkrechter , schachtähnlicher Theil ähnlich lvie in
einem Bergwerke mittels Fahrstühlen , die durch Wasserkraft in Be¬
wegung gesetzt würden , befahren werden soll .

* Gin miithender Wolf tauchte am 25 . Januar im Bezirk
Rogatica ( Bosnien ) auf , biß einen Knaben zu Tobe , verletzte vier
Personen schwer unb acht leicht . Das erste Opfer war ein dreizehn¬
jähriger Knabe , der , auf freiem Felde beim Vieh , die auf ihn zu -
laufende Bestie für einen Hund hielt . Er wurde sich der Gefahr
erst bewußt , als der Wolf auf ihn sprang und ihm ein Stück Haut
von der Stirn riß . Sein jüngerer Bruder , der in der Nähe
weilte , ergriff einen Knüttel und schlag beherzt auf den tückischen
Feind ein . Der Wolf verbiß sich in den Knüttel , und die Kinder
konnten entfliehen . Hierauf lief der Wolf weiter und zerfleischte
einen 12 - jährigen Knaben so grausam , daß er auf der Stelle tobt
blieb . Ein Landman » lief bem Wolfe nach und feuerte ans der
Pistole einen Schuß ab , ohne zu treffen , worauf sich die Bestie
auf ihn stürzte unb ibn verwundete . An diesem und am nächsten

Vermischtes .

* Krrlinrr Grfängniß - Uedrrfiillnng . Die kalten Tage

Staben
die Stadtvoigtei und die Gefängnisse bis zum Uebermaße ge¬

rillt . In der Stadtvoigtei waren am Montag 1826 Gefangene ,
eine Zahl , die früher nur sehr selten unb bann auch ganz vorüber¬
gehend erreicht worden ist , während die jetzigen Insassen meist für
längere Zeit sich des schützenden Obdachs erfreuen , da es bis auf
Wenige Ausnahmen Berliner „ Stammgäste " sind . Auswärtige sind
in diesem Winter nur sehr wenige aufgegriffen worden . Die vom
Magistrat erlassene Warnung scheint somit in der That den Zufluß
Arbeitsloser gehemmt zu Haden . Plötzensce hatte gleichzeitig 2526 Ge¬
fangene , bedeutend mehr , als im gleichen Monat des Vorjahres .
Das für 1000 Personen eingerichtete Uutersnchuugsgefäugnjß hat
für 1265 Gefangene Uiiterkunst zu schaffen . Die Nothwendigkeit der
Erbauung eines weiteren Gesängnifses tritt somit immer stärker hervor .

* Ucker den Spandaner „ Uostdiek " wird folgendes
Nähere gemeldet : Postsekrctär Städlke , der schon seit neun Jahren
beim Spandaiier Postamt thätig war , ist vermögend und verheiraihet ,
soll aber noblen Passionen gehuldigt haben . Beim Publikum war
er nicht beliebt , unb wiederholt sind gegen ihn Beschwerden erhoben
worden . Er trat sehr hochfahrend auf . Noch eine Stunde vor
dem Auffinden des Geldfasses war Städtke in der Restau¬
ration „ Türkisches Zelt

" und erzählte in bester Laune von
verschiedenen in anderen Städten verübten Poftdiebstählen ; in dem¬
selben Lokal sprach er auch mit dem Polizeikommissar Nack , der ihn
bald darauf in der Wohnung verhaftete . Ein leiser Verdacht war
von Begin » an auf ihn gefallen ; auch Postbeamte selbst dachten
nicht gut von ihm . Falls zunächst nichts IjeiauSgefommen wäre ,
sollte er im Stillen beobachtet werden . Das Geldfaß war im Keller
nur sehr oberflächlich mit Kohlen bedeckt , so daß das Dienstmädchen
es leicht auffand .

* Z » dem Uekerfall eine » Cieldkrieflriigero l » Leipzig ,
worüber wir kurz meldeten , berichtet das „ Leipz . Tagebl .

" : In der
Mansarden -Wohnung des Hauses Dresdnerstraße 20 wurde am
Dienstag Vormittag gegen 10 Uhr ein Attentat auf den etwa
50 Jahre alten Geldbriefträger Moritz Breitseld verübt . Dieser
hatte einen , wie sich später heransstellte , mit Papierschuitzelu be¬
schwerten , also fingirteii Gelbbrief zu bestellen , der mit 120 Mk .
deklarirt unb an Ackermann it . Co . gerichtet war . Als der Brief¬
träger die Wohnung der Fran Wechsler , wo er den Brief abgeben
sollte , betrat , wurde er von zwei Burschen im Alter von etwa
zwanzig Jahren gefaßt unb gewürgt . Hierbei griff der eine der
Burschen dem Briefträger , der sich energisch gegen seine Angreifer
wehrte , in den Mund , worauf er vom Briefträger in die ginget
gebiffen wurde . Dies veranlaßte den Angreifer , loszulassen .
Hierdurch gewann der Briefträger Zeit , er eilte nach dem
nach der Dresdnerstraße zu belegeneil Fenster , schlug es
ein unb rief um Hülfe . Straßeupassanteu hörten den Rus unb
eilten in das Haus die Treppe herauf . Schnell gefaßt hatten
über auch die beiden Räuber die Wohnung verlassen und gingen die
Treppe hinunter wobei sie sich so unauffällig und ruhig benahmen .

Geschäftliches .

Marburg
’

s Alter Schwede ,
bestes Mittel bei Magenbeschwerden und Verdauungsstörungen jeder
Art , ist in allen besseren Geschäften und Restaurationen erhältlich .
Marburg ' s Kräuterbitter - Liqueur Alter Schwede ist nur ächt » wenn
jede Flasche mit dem Namen „ Marburg “ versehen ist . 648

Das FeuMeto « der Morgen - A « sgadr
enthält heute m der

1 . Beilage : Die alte gute Seit , Eine Erzählung au »
Niedersachsen von Greg . Sa mar ow . ( 1 . Fortsetzung .)

S . Krilage : Uäthfel - Eckr . — Aufhören des Ledens
ohne Tod . Von Dr . Lud wig Stabtz .
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